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DerM )M| Der mWen Stellung um Mjec-IIebergnug.
Feuer auf die Höhe nöMich uluid nordöstlich von Semlin,ae-Vei Rowno wiederum 1730 Nüssen gefangen . —

Km Nurzee-Uebergang über 5000 Gefangene . —
vie Verteidiger von Nowogeorgijewsk auf den
Forlsgürtel zurückgeworfen . — Bei Wlodawa
Vordringen unserer Gruppen auf das Gstufer

des vug.
Der Tagesbericht vom 16. August.
W . T.-B . Großes Hauptquartier , 16. Aug.

(AnMch .)
westlicher rlriegsschauplatz.

Nördlich von  Ammerzweiler (nordöstlich von
Dammerkirch) brach ein französischer Teilangriff vor
Mlscren Hindernisien im Feuer zusammen.

Gestlicher Uriegsschauplatz.
Heeresgruppe des Generalfeldmarschalls

von Hindenburg.
Bei weiter erfolgreichen Angriffen gegen die vor¬

geschobenen Stellungen von K o w n o wurden 1760
Russen (darunter 7 Offiziere ) gefangen genommen.

Der mit dem erfolgreichen N urz e c - Über ga  n g
angebahnte Durchbruch der russischen Stellungen gelang
in vollem Umfange.  Dem von der Durchbrnchs-
stellc ausgehenden Druck und den auf der ganzen
Front erneut einsetzenden Angriffe»  nachgebend,
weicht der Gegner aus seinen Stellungen vom Rarem
bis zum Bug . Unsere verfolgende » Truppen erreichten
die Höhe von Braust;  über 5000 Gefangene
fielen in unsere Haud. ^ . . _ . .. .

BeiNowogeorgriewsk  wurden dre Verteidiger
auf den Fortsgürtel zurückgeworfen.

Heeresgruppe des Generalfeldmarschalls
Prinz Leopold von Bayern.

Der linke Flügel erzwang in der Nacht den Über¬
gang des Bug  westlich von Drohiszyn.

Nachdem Mitte und rechter Flügel am gestrigen
Vormittag Losice und Mienzyrzecz durchschritten hatten,
stießen sie in den Abschnitten der Toczna und Klukowka
(zwischen Drohiszyn und Biqla ) auf erneuten
Widerstand.  Er wurde bei Tagesanbruch östlich
von Losice durch den Angriff schlesischer Landwehr ge¬
brochen.  Es wird verfolgt.

Heeresgruppe des Generalfeldmarschalls
von Mackensen.

Die Verfolgung  wurde fortgesetzt. Biala-
Slawa - Thsze  sind durchschritten. Östlich von
Wlodawa dringen unsere Truppen auf das Ostufer
des Bug vor. Oberste Heeresleitung.

Die Nrzna überschritten. — vie feindlichen
Nachhuten überall geworfen . — Oie ergebnislose

italienische Bffensive.
Der österreichisch»ungarische Tagesbericht.

W . T.-B . Wien , 16. Aug . (Nichtamtlich. Drahtber .)
Amtlich verlautet vom 16. August , mittags:

Russischer Kriegsschauplatz.
Im Raume östlich des Bug nahm die Verfolgung

der Russen raschen Fortgang . Die im Zentrum der Ver¬
bündeten vordringenden österreichisch-ungarischen Kräfte
hefteten sich dem westlich Biala über die Klikawka
weichenden Feinde an die Fersen . Die Division des
Erzherzogs Joseph Ferdinand  gewann
abends unter Känrpfen den Raum südlich und südwest¬
lich Biala , übcrürückte in der Nacht die Krzna  und
überschritt sie heute früh. Feindliche Nachhuten wur¬
den, wo sie sich stellten, angegriffen und ge-
Morsen.  Die Truppen des Generals v. Poeves
drängten den Gegner über die Klikawaka zurück. In der
Gegend von Biala und gegen Brcst-Litowsk sieht man
zahlreiche ausgedehnte Brände.  Bei Wladimir-
Wolynski , wo wir an mehreren Stellen auf dem öst¬
lichen Bugufer festen Fuß gefaßt haben, und in Ost-
galizien ist die Lage u.n v e r ä n d e r t.

Italienischer Kriegsschauplatz.*
Au der Tiroler Front  eröffnete gestern die

feindliche schwere Artillerie nach längerer Pause wieder
das Feuer gegen unsere Werke, und zwar in besonderem
gegen jene am Tomale - Paß und auf dem
Plateau von Lavarone und Folgaria.  An¬
griffsversuche italienischer Infanterie an der Tomalr-
Straßc und auf die Pop ena - St e llnng,  südlich
Schluderbach, und im Drei - Zinnengebret  wur¬
de» abgcwiesen. Ebenso scheiterten an der Küftenläudi-

schcn Front erneute Angriffe des Feindes . Ein Vorstoß
im Gebiet des K r n und ein Vorstoß gegen den vor-
springcndcn Teil des Plateaus von D o b e r o wurden
abgeschlagen.

Der Stellvertreter des Chefs des GeueralstaLs:
v. Höf er , Feldmarschalleutnant.

*

Neuer Luftangriff auf Venedig,
vie vereitelte Verfolgung fünf italienischer

Flieger.
Eines unserer Seeflugzeuge belegte am 15. August

Vier Küstenforts von Venedig  mit Bomben , von
denen alle , mit Ausnahme einer einzigen , innerhalb
der Werke explodierten.  Von fünf zur Verfol¬
gung startenden feindlichen Fliegern wurden zwei beim
Aufsteiger! durch Maschinengewehrfeuer zur Umkehr
und zur Landung  gezwungen . Zwei gaben die Ver¬
folgung nach einiger Zeit auf,  während der letzte
feindliche Flieger unseren Flugzeugen bis in die Nähe
der istrischen Küste folgte , wo er, ohne Erfolge  er¬
zielt zu haben, umkehren  mußte . Unser  Seeflug¬
zeug ist trotz heftiger Beschießung durch die feindlichen
Kriegsschiffe und Forts wohlbehalten eingerückt.

Laut amtlicher italienischer Veröffentlichung ist unser
„17 3" am 12. August in der südlichen  Adria ver¬
senkt worden. Ter zweite Offizier und 11 Mann des
Unterseebootes wurden gerettet nnd gefangen
genommen . ^ Flottenkommando.
Furcht vor einer deutschenLandung in Finnland!

IV. T.-B. Kopenhagen, 16. Aug. (Nichtamtlich.) „Politiken"
meldet aus Finnland: Die Rüsten befürchten eine deutsche
Landung in Finnland,  die bezwecken könnte, Peters¬
burg zn erreichen. Tic russische Regierung hat den Gouver¬
neuren ein Rundschreiben gesandt mit dem Befehl, sobald eure
deutsche Landung drohc, der Bevölkerung zu befehlen, sich ost¬
wärts hinter die Linie Kajana - Willmannstrand
zurückzuziehen. Eigentum, das nicht milzunehmcn ist, ein¬
schliesslich Hauser und Borräte, soll verbrannt  werden.
Der bisherige Gencralgouverneur Stehn soll durch den Gene¬
ralstaatssekretär Marlow  ersetzt werden, ohne daß rin
Systemwechseldamit verbunden wäre.

Gründung polnischer Schützenvereinigungen.
Sr . £»afel, 16. Aug. (Erg, Drahtbericht. Zeus. Bln)

Polnische Plätter melden, daß bereits kleine Abteibtznyen der
polnischen  55 <f: ü tze n im Warschau gebildet wurden Der
Warschauer „Euryr Narodowh" begrützi sie mit den Worten:
Mögen Tausende diesem Beispiel folgen, und der Traum
der Unabhängigkeit  Polens wird t-erwirklicht.

Roloman Szell f.
W. T.-B. Budapest, 16. Aug. (Nichtamtlich. Drahtbericht.)

Der frühere Ministerpräsident  und Gouverneur der
ungarischen Hypothekenbank  Geheimrat Koloman
v. Szell  ist heute morgen auf denr Gut Ratot gestorben.

Koloman v. Szell , geboren 8. Januar 1642 zu
Ratot im Eisenburger Komitat , studierte in Pest und Wien,
war 186k als Anhänger Deals zum Deputierten in
den Reichstag gewählt und war auf allen bisherigen Reichs¬
tagen eins der tätigsten Mitglieder des ungarischen Abgeord¬
netenhauses . 1875 wurde S . Finanzminister und führte große
Ersparnisse ein. Wegen der großen Kosten der bosnischen
Okkupation nahm er Ende 1878 seine Entlassung und wurde
Präsident der ungarischen Kreditbank in Pest, blieb aber als
Deputierter bis heute einer der einflußreichsten liberalen
Politiker Ungarns . Als die liberale Partei gefügig
die Eigenmächtigkeiten Banffys genehmigte, trat er
aus ihr aus und vereinbarte 1898, als Banffys
Sturz unvermeidlich wurde, ein Paktum mit der
Opposition. Dann trat er am 26, Februar als Ministerpcä-
sident und Minister des Innern au die Spitze der Regierung.
Als er aus Verlangen der Krone bas Rekrutcnkontingent um
8362 Manu und die Zivilliste erhöhen sollte, griff die Oppo¬
sition abermals zur Obstruktion. Dennoch erlangte S . vom
Reichstag Indemnität und erneuerte Ende 1802 mit dem
österreichischen Ministerpräsidenten Körber den handels¬
politischen Ausgleich unter Zugrundelegung eines nLuen
Zolltarifs . Da er aber die erwähnte Vorlage nicht durch¬
bringen konnte, rahm er am 16. Juni 1803 seine Ent¬
lassung.

Erneute Beschießung Belgrads.
Paris , 16. Aug. (Jens . Bln ?. Aus Ni sch wird ge¬

meldet : Am 12. August, 2 Uhr nachmittqas . hat der Feind be¬
gonnen, Belgrad  vom Punkt 108 westlich ton Semlin aus
mit Haubitzen  schweren Kalibers zu beschießen.  Um
den Feind zu zwingen, sein Feuer einzustellen, haben die
Serben Semlin umL Pancsova  Lcfchossan ira ihr

rahtett, wo sich die feindlichen Reserven befinden. Sobald die
Serben einige Granaten gegen Semlin und Pancsova geachtet
hatten , hörte das Feuer des Feindes gegen Belgrad auf . Die
Österreicher warfen hierbei gegen die Positionen von Belgrad
105 Schrapnells .und Gramsten . Während der Beschießung
von Belgrad sind einige Granaten auf Häuser der Stadt .ge,
fallen, haben jedoch keine Opfer gefordert.

Ostpreußen und Polen.
Wir vermögen in diesem Monat urib in diesen

Wochen -manchen Gedenktag zu begehen, der uns an
sieg-esfrohe Taten der ersten Krisgszeit vor einem Jahr
erinnert . Aber wenn wir diese feiern und frsndig ihrer
gedenken, dann sollten wir auch jener Tage nicht ver¬
gessen, die für einen Teil des deutschen Volkes immer
eine schmerzliche und düstere Erinnerung bleiben werden.

Vor einem Jahre war 's , als die Kosakenhorden des
russischen Generalissimus die Provinz Ostpreußen
schwer hermsuchten, Männer , Frauen und Kinder,
Jünglinge und Greise auf ihren Beutezügen mit sich
fortschleppten oder kalten Blutes erwürgten und
blühende Städte und Dörfer in Trümmer und Asche
verwandelten . Sie , die sich als die Bringer der slawi¬
schen Kultur priesen, glaubten die Segnungen dieser
Kultur nicht anders als durch VLord und Brand begrün¬
den zu können, und wateten im Blut der Unschuldigen,
die nichts dafür konnten, daß die Schrecken des Krieges
auch in ihr Land getragen wurden . Und nicht nur ein¬
mal , nein , wiederholt mußten sie die Greuel der Ruffen-
herrschaft inMhrer Provinz über sich ergehen lassen,
ohnmächtig, den Mördern und Brandstiftern zu wider¬
stehen. Doch die Stunde der Erlösung schlug auch für
sie, als Hindenburg , der neuerstandene Retter , mit
eisernem Besen dreinfcgte und die nördlichste Provinz
vom grausamen Joche befreite. Im ganzen Deutschen
Reiche haben sich Gemeinden und Städte zusammen¬
getan , um die Patenschaft an den zerstörten ostpreu bi¬
schen Gemeinde zu übernehmen und für deren Wie¬
deraufbau zu sorgen. Viel tausend große und Heine
Scherflein sind -geflossen und kommen noch irmner ein,
um der um Hab und Gut gekommenen Bevölkerung
-wieder zu den notwendigsten Bedürfnissen zu verhel¬
fen und ihnen den Hausstand von neuem gründen zu
helfen, so daß die feste Zuversicht besteht, daß die
Schäden der Verwüstung und Brandschätzung über Jahr
und Tag wieder behoben sein werden. Den verstüm¬
melten und erdrosselten Menschen freilich wird keine
noch so große Nächstenliebe imstande sein, ihre Gesund¬
heit -und ihr Leben wiedcrzugeben.

Und nun das andere Bild : Russisch - Polen.
Heute nach einem Jahre feiern dort die deutschen und
österreichisch-ungarischen Heere die größten Erfolge,
welche die Weltgeschichte fe erlebte. Es hat wie einst
Ostpreußen nicht minder alle Schrecknisse eines furcht¬
bar blutigen Krieges durchkosten müssen. Himmel-
ansteigcndc Feuer - und Rauchsäulen, Zerstörung , Schutt
und Plünderung zeichnen auch hier die Wegispur, welche
die Heere schritten. Aber nicht die deutschen, nicht die
mit ihnen Schulter an Schulter kämpfenden Österreicher
und Ungarn sind es, die Verwüstung und Elend in das
Land tragen , nicht vor ihnen weichen die Bauern und
Städter in Grauen und Entsetzen zurück, sondern die
eigenen  Truppen sind's, dieselben, die auch Jammer
und Elend noch Ostpreußen brachten. Sie schonen weder
Frauen noch Kinder noch Jünglinge nnd Greise. Sie
schleppen sie überall auf ihrem Rückzug mit sich, sie
verwenden diese unglücklichen, von Haus und Hof ver¬
triebenen Geschöpfe als einen Wall lebendiger Leiber,
hinter denen Schützengräben und Befestigungswerke er¬
baut werden oder schützen sich durch die Verschleppten
vor dem unaufhörlich vom Gegner ausgehenden Kugel¬
regen. Die Ernte wird vernichtet, das Dich woggetrie-
ben und das eigene Land mit einer Heimsuchung be¬
dacht, wie sie selbst in den Kriegszügcn des Mertums
unbekannt war.

Wer soll diesen Armen jemals helfen, wenn es nicht
Die deutschen, die österreichischen und ungarischen Trup¬
pen tun , wenn nicht diese den schwer geschädigten Be¬
wohnern zu Hilfe kommen und ihnen bergen helfen,
was noch zu bergen ist. Di - Verbündeten befinden sich
hart auf den Fersen der stiebenden Russen, aber die
mitgeichleppte Zivilbevölkerung. ungewohnt der Drang¬
sale und Strapazen , vermag ibnen nicht mehr zu fol¬
gen , und sie ist wohl auch froh, daß sie's nicht mehr
kann. Auf allen Straßen <— so lasen wir erst disfer
Tage im deutschen Hauptquartrersbericht ^ - strMnrÄ«
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deutschen Marschsäulen, namentlich im südlichen.Teil
Polmrs , auf Sie znrückstrcmende Armee polnischer Lanid-
bedolkeruny, die, da sie den recht eiligen russischen Lrup-
peobMogungen natürlich nicht mehr folgen kann, dem
tiefsten eienö prersgegeden ist. Wer lieber unter dem
Feinde leben, den « ti an Hunderten von Orten als
Befreier vom russischen Joch und von russischer Will-
Kr bvgrützt, als länger die Martern , durch die eigenen
Soldaten verursacht, ertragen . Vielleicht, daß der Geg¬
ner bcrrucherziger ist als dieser, vielleicht, «daß man
unter ihm erhoffen darf, sich jahrzehntelang entbehrten
Mickes wieder M freuen ! Der Glaube an den Feind
ist stärker geworden, als es das Vertrauen zu den eige¬
nen Behörden ist.

EigeiMch ein Bild von ergreifender und erschüt¬
ternder Wirkung , das bis ans innerste Herz rühren
nrutzte und wirklich können und dürfen wir uns auch
eines gewissen Mitgefühls nicht verschließen. Jedoch,
wir müssen immer «wieder der trübseligen Erfahrungen
unserer eigenen Volksgenossen gedenken, die alle Ent¬
erungen der rohen und ungezügelten russischen Ban¬
den Wer sich ergehen lassen mutzten, und wir werden
mehr und nrohr in den Leiden der Polen eine Art
Gottesgericht  erblicken, das sich da für jene Misse¬
taten vollzieht. Und darum geht uns «das Schicksal der
jetzt betroffenen Hunderttausende nicht so nahe, wenn
wir auch, scbald die Zeit gekommen sein wird , hier ans
Aufbauen und an die Linderung der Not gchen wer¬
den, die sich unsere Feldgrauen jetzt schon, so weit es in
ihren Kräften steht, angelegen sein «lassen, vr . A. H.

Der Krieg gegen England.
Der tapfere Steuermrnmsmaat.

Br . Berlin , 16. Aug. (Erg. Drahtberrcht. Jens . Bln .)
DtMermonnsrnaat Lamm,  der bas amerikanischeSchiff
^Patz of Balmabar"  mit seiner englischen Prisenbe-
isatzwng nach Ittägrger Fahrt nach Cuxhaven eingebracht hat,
erhielt das Eiserne Kreuz er st er Klasse.

Der Registriersonntag ln England.
Allerlei unerbanlicheZwischenfälle.

!W. T.-B. London, 16. Aug. (Nichtamtlich. Drahtbericht.
Reuter .) Gestern war der Registrierungssonntag.
Me ganze Bevölkerung des Königreichs füllte die nationalen
Negistrierungskarten aus , die in der letzten Woche von einer
«Armee Freiwilliger ausgeteilt und eingesammelt wurden . Die
hierfür bestimmten Beamten sahen sich allen möglichen
Schwierigkeiten gegenüber, besonders bei den Leuten, die in
Hausbooten auf dem Kanal oder auf Frachtschiffen wohnen.
Kür die Juden  waren besondere Formulare ausgegeben und
jüdische Dolmetscher eingestellt. 2000 belgische Flücht¬
linge  in Earlcourt sind gleichfalls registriert worden. In
Einigen Fallen wurde gegen die Registrierungsbeamten Ge¬
walt angewandt. In Birmingham  wurde ein Mann zu
einmonatigerZwangsarbeit verurteilt, weil er dem Schutz¬
mann, der ihm das Formular brachte, geschlagen hat. In

rgan (Grafschaft Armagh) empfing ein Mann die Polizei
mit Rrvokverschüffen, verbarrikadierte sich und mutzte zwei
D« e belagert werden. In Glasgow,  wo man die Re-
gijftierung benutzte, um bei den Männern im militärtaug»
«lichen Aller Stimmung für den «Eintritt in die Armee zu
-machen, traten Hunderte im letzten Augenblick in die Territo¬
rialarmee ein. Mele heirateten am Samstag, ehe sie die Re-
{jtftcienmgSfotmuktre aussüllten.

Die unbefestigte englische Dstküste.
ap . Rotterdam , 16. Aug. (Eig. Drahtbericht . Jens . Bln .)

Die anläßlich der deutschen Luft - und Flottenangriffe in eng¬
lischen Blattern wiederholt erhobene und stark unterstrichene
^Behauptung, datz die englische  Ost kü st e vollkommen
offen und ungeschützt sei, wird durch einen kleinen Artikel in
der . Times " eigenartig beleuchtet. Von den Castle Eden
Behörden (Durharn ) wurde nämlich ein Arbeiter zu 100 M.
Geldstrafe verurteilt , weil er einen Schützengraben  an
der Nordostküste bewußt beschädigt hatte . Es wurde feftge-
stellt, datz die Leute in der Nachbarschaft die Notweardigkert
der Vorbereitung nicht begriffen und die Gewohnheit Härten,
über die Gräben hinweg und in sie hräeinzu steigen. Der
Angeklagte hatte Erdwerk von der Brustwehr eines Grabens
seinem Freunde unten am Strande zugeworfen.

Der Rückgang des Stcrlingknrses.
W . T.-B. London, 16. Aug. (Nichtamtlich. DrahLberich!.)

. Dar .Daily Telegraph" meldet aus New ?)ork: Von Eng¬
land  sind letzthin 20 Millionen Dollar in Gold sowie ameri¬
kanische Werte rät Betrage van 36 Millionen Dollar ainge-
WESSSSm' ... ■■!■ ■.».' .. J!L-J..iU'i!L-.

Kriegsbriefe aus dem Osten.
Von u ikserm  zum Ostheer entsandten Kriegsberichterstatter.

Warschauer Einrugstagr.
Warschau, S. August.

In Sochaczew sah ich das erste Zeichen von Warschau.
Die hübschen kleinen Droschken mit den städtischen Kutschern
und den Pferden in nickelbeschlagenen Geschirren. Es folg¬
ten bald viele solcher Wagen mit so westeuropäisch angezoge¬
nen Menschen, datz ich nicht recht wußte, was mit diesem
Auszug anWrfangeti war. Ich hielt eine Droschke an und
fragte. Der jung« Mann sprach Deutsch. „Das sind alles
Flüchtlings , die in ihre Heimat wollen, aus Lublin und
Wlozlawek und so viele aus Lodz. Ich war gerade auf der
Hol̂ eitsreise in Warschau" — und ec machte eine vor-
$Wfenfce Bewegung zu einer jungen Frau — „da fing eS an .“
„Es" ist der deutsche Vormarsch natürlich. .Und nun wollen
wrä nach Hause." . Ich fand das Unternehmen etwas ver¬
früht, kannte aber sthlietzttch nur den Trost geben, datz die
deuHcheu Militärbehörden sich Mühe gäben, jedem Fall ge¬
recht zu werden. „Es sind zweihunderttausendFlüchtlinge in
Warschau", sagt der junge Pole noch. „Aber sonst war es
gguz gemütlich." Ich wunderte mich über diese Auffassung
von Gennilllrhteü. Als ich aber dann über die Krakauer-
Borstabt tn das Innere der Großstadt wollte, fand ich, daß
die meisten oder sehr viele Warschauer der Ansicht dieses
jungen Polen fein müssen. ES war der Mittag des 6. August
und durch die Straßen , die noch der Weichsel führten , pfiffen
die Kugel« von Prag « her , aber auf der MarkoSwka- und
Imi  ffraibmrr Skdtofeäbajje war das Leben{o bunt wie eS in

_Wiesbadener Tagblatt«
kommen, die bisher in englischem Besitz waren . Die Maß¬
regel verxnrchte jedoch «nicht sichtbare Spur «cn bei der Auf¬
haltung des Niederganges des S t e r t i n g k :>r s e S zu
hinterlasiein. Der Kurs berührte «einige Tage lang nngefOr
4,71. In Finanzkreisen «ist die Mcinni ĝ verbreitet , «daß d-r
Rückgang  noch archältem wird, wenn nicht Schritte zum
Ausgleich europäischer Verschuldung an Amerika durch beson¬
dere Finanzoperationen gemacht >rerdc.n. Es liegt hier eine
frnanztechuiscke Frage von allergrößter Bedeutung vor . dir
gelöst werden mutz, wenn wicht ein völliger Stillstand in der
enormen Ausfuhr von Amerika noch Europa ein treten soll.

Abermalige Arbeitseinstellung der Bergarbeiter in
Südwales?

Vf-  T .-B. London, 16. Aug . (Nichtamtlich. Drahtbericht .)
Eine Anzahl von Versammlungen der Bergarbeiter in Süd-
Wales  drückte ihre Unzufriedenheit  darüber aus,
datz sich die Ausarbeitung des neuen Lohnabkommens ver¬
zögere.  Eine Konferenz über eine abermalige Arbeitsein¬
stellung ist in Aussicht genommen worden.

vom französisch-belgischen
Kriegsschauplatz.

Die Geheimnisse von Verdun.
Neue französischeErfindungen auk dem Gebiete der Munition.

Br . Kooeichage», 16. Aug. (Erg. Druhtbericht. Zeus. Bln .)
Der Pariser Berichterstatter dex „United Pretz" besuchte mit
Genehmigung Joffves mehrere französische Ve-
festigungSwerke.  Er meldet darüber : Die Geheim-
nisfeVerduns  lagen vor mir wie ein offenes Dich ^ nrch
unterirdische Gäm«ge, die 200 Fuß unter der Erde lagen, ging
es der Hauptfront entlang . 100 Fuß unter der Erde sprach
«ich mit dem Militärkommandanten , der mir anSernander-
setzte, datz diese Sicherheitsmahmchme getroffen sei, nicht well
Verdun rä Gefahr sei, sondern damit er und der Stab un¬
gestört arbeiten könnten vor den weitireichendendeutsch er Ge¬
schützen schweren Kalibers . Die unter irdischen Anlagen feien
so umrfangrsich, datz die ganze Zivilbevölkerung Berdums dcrrrä
ausgenommen werden kann. Mein Führer teilte mir auch
neue Erfindungen auf dem Gebiete der
Munition  mit . Nach der Besichtigung tagte der mich be¬
gleitende Offizier : Sie sehen, datz Wir bereit sind, aber wir
haben keime Erle. Die Zeit  arbeitet für «uns . Wir können
die deutschen Reiben durchbrechen, wenn wir nur wollen, aber
ein solcher Versuch «würde zu teuer  sein . Wir ziehen es
vor, die Deutschen ihre Kräfte an «uns erproben zu lassen, was
sie wahrscheinlich bald tun werden. Der Berichterstatier füg:
hinzu : Die französischen Militärkreise rechnen damit , daß der
Krieg noch m i nde st en s e i n Jahr  dauere , sind aber ent-
schlossen, so lange zu kämpfen, bis sie auf deutschem Gebiete
stehen, selbst wenn dies noch zwei oder zehn Jahre dauert.

Englisch-fran^ ifische Arbeitershudikatsverhandlungen.
W-  T - B. London, 16. Aug. (Nichtamtlich.) Wie „Progrsis"

aus Paris meldet, sind dort Delegierte der englischen Arbeits-
syndikate eimgetroffen, welche mit einer beianderen Mission
für die Oonfed &ation Generale du Travadl betraut sind.

Der Krieg gegen Italien.
Die mißglückten italienischen Luftexpeditionen.

Eine Richtigstellung von österreichischer Seile.
W. T .-B. Wien. 16. Aug. (Nichtamtlich.) Aus dem

Kriegspreffequcrrtrer wird gemeldet: Von gegnerischer Seite
wird immer behauptet , datz italienische Luftschiffe mit Erfolg
Pola  und besonders das Seearsenal mit Bomben belegt
Härten. Die unwahren  Mitteilungen bedürfen wieder ein¬
mal einer Festlegung der wirklichen Erfolge. Tatsache ist, datz
uns insgesamt drei Luftschiffe  mit einem Besuch be¬
ehrten . Das erste und einzige,  dem es gelang, über
Pola selbst zu kommen, hat durch Bombenwurf die Mauer
eines Hauses leicht beschädigt und zwei Frauen — und zwar
wirklich nur zwei Frauen — eine Nervenerschütterung beige«
bracht, von der sie sich bald wieder erholten. Dem zweiten
Luftschiff gelang es schon nicht mehr, zur Stadt und zu den
militärischen Anlagen voczudringen. Sogleich bemerkt, be¬
leuchtet und augegrifsen , untkreiste es in weiter Entfernung
Pola und warf seine Bomben über Feld und Wald, ohne auch
nur den geringsten Schaden anzurichten. Der dritte  Besuch
der „Citta di Iesi ' endete, wie bemerkt, noch kläglicher. Das
Luftschiff kam nicht nur nicht über Pola , sondern auch nicht
ernmal über das Land. ES warf , durch den sofort einsetz en¬
den Scheinwerfer gänzlich über die Richtung getäuscht, seine
Bomben ins Wasser. Bereits einer unserer ersten Schüsse,
brachte ihm ein großes Leck am Achterschiff  und eine
Steuerhavarie  bei , so datz das Luftschiff, das gerade in

einer westeuropäischen Großstadt nur immer im Frieden
sein kann.

DaS westeuropäisch fft zu betonen. Ganz Polen haben
die Russen verdorben und verkoddert, Warschau hat ihnen
widerstanden, es ist eine westliche, eine polnische Stadt ge¬
blieben, auch während der drückenden Monate , da russische
Riesenarmeeu durch Warschau zogen und bei Warschau lagen.
Die polnische Leichtlebigkeit hat sich hier glücklich gezeigt, auch
das letzte Versuchen der Zeit prallte ab an ibr . Nicht nur
allein an ihr. DaS Dasein deö Polentums leugnen zu
wollen, wäre Torheit , und daß in Warschau — anders als
in Lodz_— der Herzschlag polnischen Lebens retn und. leben¬
dig schlägt, kann jeder merken, der nur ein wenig durch die
schönen Straßen voll Erinnerungen schlendert, an diesen
duftigen Palästen , diesen geschmackvollenHäusern , dieser«
katholischen, von wlstlicher Kultur und nur von rhr sprechen¬
den Kirchen vorbeigeht Der Einzug der siegreiche" neunter«
deutschen Armee hat dies polnische Leben nicht gestört, es ist
überraschend zu beobachten, wie wenig Einfluß der große
schicksalsschwere Tag auf die Bevölkerung gemacht zu haben
scheint. Darüber hinaus ist — aus nicht zu weit entfernt
liegenden Gründen — eine sichtlich betonte Liebenswürdigkeit
der Bevölkerung festzr stellen. Die glänzenden Seiten polni¬
schen Lebens zeigen sich zuweilen in recht angenehmem Licht.
Das war auch heute beim feierlichen Einzug des Führers dev
0. Armee, des Prinzen Leopold von Bayern zu merken, die
Tausende, die ■hintcp den spalierbildenden Truppen , aus den
Plätzen, an den Strahenkreuzungen den militärisch betonten
Einmarsch sahen, Halter: eine durchaus freundliche Haltung,
die sich vor allem rn der Beflissenheit äußerte , jede Störung
schon bei deu VorbereiturM « zu dem würdigen Schä'ffwl
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einer Wendung begriffen war , sein Steuer nicht mehr be¬
wegen tonnte und — immer wieder beschossen— finkend
Kreise beschrieb, bis eZ uns zur Beute fiel. Das Luftschiff
..Citta di Ferrara " wurde, wie noch erinnerlich, nicht gelegent¬
lich einer Aktion gegen Pola , sondern auf der Rückfahrt von
Fiume durch einen von Pola abgegangenen Flieger zer¬
stört.  Die Italiener bezahlten also ihre Exkursionen bis
heute, ohne uns selbst Schaden zuzusügen, mit dem Verlust
von zwei ihrer besten Luftschiffe. Sie gaben uns dabei eine
willkommene Gelegenheit, unsere Abwehrapparate zu üben
und"zu erproben.
Schwere Geschützffämpfe an der ganzen Front.

Frankfurt a. M„ 16. Aug. (Zenj . Frkf.) Der . Franks.
Zig." wird von rhrem Wien-er Berichterstatter gemeldet: Fm
Json -zo  vertrieb unsere schwere Artillerie durch einige
Bomben die Italiener aus San Canziano  und ver»
sprengte bei Cormons ein großes feindliches Lager. Das Ge¬
schützfeuer gegen den Brückerrkopf von G ö r z ist flauer gewor¬
den, dagegen im Abschnitt von T o l m «e : n bis Zürn K r n sehr
heftig. Trotzdem wurde der Angriff starker feindlicher Kräfte
in diesem Raume glatt abgewiesen. Ebenso schwillt tng  Ge-
schützfeuer an der Kärntner  Front , wo wir rrniere
Stellungen am großen Pal arrfb Frmkofel halten , foüne M
Flitsch beträchtlrch an . Ein italienischer, um Mitternacht
mrternornmeuer Angriff gegen den kleinen Pal mißlang
vollständig.  Ebenso erging es italienischen Vorstößen
«westlich de? Kreuzberges bei Ro' trang -Spche und der Drei-
zinnenhütte an der Tiroler Grenze . Die feindlichen Werke
Tcraro und Ccnnpomolon gegenüber dem Pl -rteau von Fol-
garra -Lawarone wurden von «unserer schweren Artillerie mit
erkennbar ein Erfolge beschossen.
Beffere Organisation im italienischen Marine¬

ministerium.
W. T.-B. Mailand , 16. Aug. (Nichtamtlich. Drahtbericht .)

Rach einer Meldung des „Secolo" aus Rom, wurde in diesen
Tagen dem Marineministerium  ein ständiger AuS-
schuß für die italienische Handelsflotte angegliedert . In die¬
sem Ausschuß wurden u. a folgende wichtige  Fragen be-
bandelt : Die Schiffbarmachung der Tober, der Betrieb der
Silos in Neapel und die Fahrtbewilligung für Auswande¬
rungsdampfer seitens der Konsulatbehörden.

Der Krieg im Grient.
Der amtliche türkische Bericht.

Wi-derervberung der Stadt Wan im Kaukasus.
W. T.-B. Kvnstantiaoprl , 16. Aug. (Nichtamtlich.) Das

Hauptquartier meldet von der Kaukasusfront:
Die Stadt Wan war von russischen Truppen und arme¬

nischen Banden angegriffen worden. Ihre schwache Besatzung
räumt«  die Stadt nach zwanzigtägigem Widerstand bei »er
Ankunft russischer Verstärkungen . Am 11. August besetzten
unsere Truppen die Stadt wieder.  Die Banden und die
russischen Truppen wurden gezwungen, sich zurückzuzrehen.
Sic v e r w ü st e t e n auf ihrem Rückzug die Umgegend.

An der Dardanellenfront  wiesen wir nördlich
Art Burnu  am 14. August einen neuen Angriff deS Fein¬
des in der Ebene von Anafarta gegen unseren rechten Flügel
zurück.

An den anderen Fronten nichts von Bedeutung.
Neue englisch-französische Truppenlandungen.

Br . Dräiland . 16. Aug. (Eig. Drahtbericht . Zens. Bkn.)
Hier er»getroffene griechische Blatter enthalten die Nachricht,
datz auf der Insel Chios  englische Truppen , auf der Insel
Samos  ft «rnzösische Truppen , im ganzen etwa -70000
Mann gelandet  worden seien.

Das Valkan-Ziarko.
Der Vierveubainid steht augenblicklich an zwei Stellen

im Verzweiflunigskampf. In Russisch - Polen
und auf dem Balkan.  Grohfürisl NÄolai und seine
besten Generale versuchen verzweifelt, «die militärische
Katastropche von den geschlagenen russischen Millionen-
Heeren abZuwenden, und die geschicktesten Staats¬
männer des Vierveckandes nehmen ihre «ganze diplo¬
matische Kunst zum letzten Mal zusammen, um in Sofia
und Bukarest, in Athen und Risch das drohende politi¬
sche Debacle aarstzuhafteu. Auf die Haltung der Bat-
kanstaaten hatten unsere Fernde ebenso große Hoffnun¬
gen gesetzt wie aiff die ruffische „Dampfwalze". Eine
Zeitlang schien es fast, als «wenn diese Hoffnungen,
wenigstens zum Teil , in Erfüllung gchen sollten. Aber
«mit dem endgültigen Zusammenbruch der ruffischen
Offensive in Galizien verwandelte «sich auch der so Mck-

und während seines Anlaufes zu vermeiden. Es ging dann
auch der ganze ErriKUg mit starkem Eindruck vorüber.

Der kommandrerende General von Scheffer-Boyadel,
kessen Truppen die Warschauer Forts genommen hatten , uni,
dessen Sorgfalt und Geschick die letzte kchnelle und gelungene
Besetzung der Stadt zu verdanken ist, begrüßte den General-
feldmarschall am Warschauer Bahnhof. Die Herren mit Ge¬
folge stiegen zu Pferde . Rr«tt durch die Hauptstraße , vorr«et
an den s«ilutrerenden Truppen , zu dem alten sächsisch« :
Königsschkoß. Regrmentsmusik. Vorbeimarsch eines Ba¬
taillons und zweier Eskadrons . Stramm , fest, kurz. Ge¬
stampftes Pflaster , kerzengrade Reihen, Degensenken. Der
Pri «nz liebenswürdig grüßend, rechte Hand am Helm; der
Feldmarschallstab hängt über der Linken. Die teilweise schmr
älteren Leuten reißen die Knochen zusammen, daß es eine
Freude ist- Die Polen begreifen diese Art kargen militäri¬
schen Schauspiels kaum, aber es imponiert ' ihnen.

Schon zwei Tage vorher, als ich Gast berm Generalkom¬
mando war , kam so etwas wie eine kleine Felerlr «chkeit zu¬
stande, als die neutralen MilitärattachHs an der Abendtasel
teilnahmen - . Der Bruder der Kaiserin , Herzog Günther , und
Prinz Friedrich Wrlbelm waren anwesend. Der argentinische
Herr trank auf den deutschen Kaiser, und als rn dem hellen
Prunksaal des großen Warschauer Hotels die zraiserhymne
dröhnte und die Gläser auklan«ge-n, war der Glanz einer hellen
und sürgesschönen Stunde über der Versammlung.

Von Festen ist sinst natürlich nicht viel die Rede, es rst
c-nberes und Ernsteres zu tun , uns nachdem der knappe
Siegesbecher getrunken ist, steht auch keinem der Sinn da-
nach. In der Nacht zum Sonnräg gingen die deutschen Trup¬
pen nach Prags über, aber noch sÄhrend de- grotzso D« ck»
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lich begonnene diplomatifche Angriff auf die Neutrali-
tat ber BaLanländer in eine schwere Niederlage . Die
Karten , die die Diplomaten des Bierverbandes in den
BalkarrHauPfftadten ausspielten , wurden nacheinander
verloren : Rußlands Prestige versank unter Hrndenburgs
unid Mackensens wuchtigen Schlägen, uird an den Darda¬
nellen blieb trotz aller Opfer der Engländer und Fvan-
zosen der Halbmond siegreich und unerschüttert. Jetzt
spielt der Bierverband , kopflos und verzweifelt, auf dem
BalLrn „Va banque ", ohne selbst noch recht an die
Möglichkeit des Gewinnes zu glauben.

Von liebevollen Werbungen sind die Verbündeten
gegenüber den Balkanländern jetzt zu offenen Drohun¬
gen übergegangen . Rußland ist freilich nicht mchr in
der Lage, auch nur den kleinsten Äalkanstaat zu schrecken,
aber England hat sich noch stark genug gefühlt, den Ver¬
such zu wagen, Griechenland einzuschüchtern. Der Ver¬
such ist jedoch mißglückt: die Griechen denken ebenso¬
wenig daran , Kawalla an Bulgarien abzutreten , um
dem bedrängten Vierverüand einen Gefallen zu tun,
wie Serbien sich dazu überreden läßt , auf Mazedonien
zu verzichten. Diese ganze Aktion des Vierverbandes
ist weiter nichts als ein großer Bluff , wie man ihn
allerdings in London früher oft genug mit Erfolg
unternommen hat , bevor der Weltkrieg die tatsächliche
Ohnmacht Englands offenbarte. Heute, wo die Balkan¬
völker täglich das tragikomische Schauspiel an den
Dardanellen vor sich abspielen sehen, kann kein englischer
Bluff mehr verfangen . Wie Rußland seine galizischen
Niederlagen , hat England das unglückliche Dardanel-
len-Abenteuer bei den Balkanstaaten einen unersetz¬
lichen Schaden verursacht. Der letzte verzweifelte
„Schritt " des Vierverbandes in den Balkan-Haupt¬
städten ist mit einem neuen vergeblichen und verlust¬
reichen Angriff auf die türkischen Stellungen auf der
Halbinsel Gallipoli zusammengefallen, der noch einmal
die völlige Aussichtslosigkeit des Unternehmens grell
beleuchtet. Euver -Pascha hat airläßlich dieses geschei¬
terten Angriffs die Worte gesprochen: „Ich bin fest
überzeugt, daß wir die Alliierten im Schach halten
werden , selbst wenn sie weitere große Verstärkungen
erhalten ." Diese festen Worte des türkischen Feldherrn
werden in Athen, wo inan einmal schon -bereit schien,
sich an der Seite der Franzosen und Engländer in das
Dardanellen -Abenteuer zu stürzen, weil man an die
Gewißheit des Gelingens glaubte , heute nicht mehr
ungehört verhallen. Und selbst Venizelos  dürfte
ihre Wahrheit jetzt anerkennen.

In Petersburg  ist man augenblicklich sehr
pessimistisch. Man hat gewiß allen Grund dazu. Auch
die Bemühungen des Vierverbandes auf dem Balkan
werden in der russischen Hauptstadt mit großer Skep¬
sis  betrachtet , Man sagt es offen, daß man , sich von
ihnen keinen Erfolg verspricht, während man in Paris
und London wenigstens immer noch so tut , als wenn
man an den diplomatischen Sieg glaubt . Die Russen
beweisen diesmal zweifellos den klareren Blick, Die
Partie des Vierverbandes auf dem Balkan ist endgültig
verloren und nichts kann die Niederlage mehr aufhal¬
ten. Wenn das kleine  geschwächte Serbien  den
Befehlen aus Petersburg nicht mchr gchorcht, wird
Griechenland  gewiß nicht vor den leeren Drohun¬
gen aus London und Paris zurücklveichen. Das Prestige
des Vierverbandes , das in der Übermacht der russischen
Millionenheere und der Bedrohung Konstantinopels
durch den Angriff auf die Dardanellen wurzelte , ist da¬
hin- Tenn die Dardanellen trotzen siegreicher als je
allen feindlichen Angriffen und die russischen Millionen
sind zerschmolzen und zerronnen in der Sonne der >deut-
scheu Siege . Die Niederlage des Vierverbandes auf
dem Balkan bedeutet aber für uns einen neuen v e-
deutungsvollen Sieg,  der in nicht geringerem
Maße als die Erfolge unserer Waffen in Russisch-
Polen geeignet erscheint, das siegreiche Ende des Welt¬
krieges zu beschleunigen.

«eine Audienz venizelos ' beim König.
Keine Einbernfimg der JahreSklaffe 1916.

Br . Athen, 16. Aug (Eig. Drahrbericht. Jens. Mn.l
£tc von der Ententepresse verbreitete Nachricht, daß König
Konstantin Venizelos  im zweistündiger Audienz emp.
sangen habe, wird vorn hiesigen Vresiebureou offiziell
dementiert.  Der König weilt nach wie vor im Schloß
Datoi , wo er außer dem Ministerpräsidenten Gumaris nmd drm
Generalstabscbef bisher noch niemand  empfangen hat . D ê

gottesdienstcs am Sonntag fielen drüben ein paar Schüsse
und der Rauch der brennenden BahnhofSanlagen schwelte
noch über der Weichsel. . . , , ,

In den alten Stadtteil Warschaus waren die Krrchen so
überfüllt , daß die Polen bis auf die Straße hinaus standen
und der Weührauchgeruch sich in der Enge der Gaffe fing.
Das „Swenta Maria " klang brünstig und hell, und ein
großes Bewegen schien durch die Riesenmaffen zu gehen.

Der Abend gehörte dann wieder dem gewöhnlichen Sonn,
tagstreiben , die Cafes waren überfüllt , ebenso die Kinos.
Das „Polnische Theater " spielte. Der sehr geschmackvolle,
weißgraue Zuschauerraum war mittelmäßig besucht, die
teuren Plätze mehr belegt als die billigen. Es wurde eme
historische Komödie auö der Zeit von Sigismund August ge¬
geben. Das nationale Polentum wurde da gegen die Frau-
züslinge in Seidenstrumpf und Spitzenjabot herausgestellt.
So oft von den polnischen Herzen die Rede war , ging ein
leichtes Rauschen durch den Zuschauerraum . Es wäre er¬
freulich gewesen, wenn man die Hinneigung zu dem Franzö¬
sischen unb Fremden schon eher und außerhalb der Bühne
als antipolnisch und lächerlich empfunden hätte.

Das Theater hatte schon um 7 Uhr begonnen, denn vor¬
läufig muß um 9 Uhr noch Ruhe eintreten . Die Restaurants
müffen schließen, und nur die Hotels dürfen an ihre Gäste
bis 1 Uhr verkaufen. Eine Maßregel , die übrigens recht
liebenswürdig gehandhabt wird. Daß es die Warschauer
überhaupt beffer als zur Russenzeit haben, scheint von Tag
zu Tag mehr rn daS Bewußtsein der Bevölkerung zu dringen,
so stark, daß einige Schattenseiten polnischen Wesens sich
auch bemerkbar machen. An zu geringer eigener Ein¬
schätzung fernes Wertes leidet jedenfalls auch in diesen über-
aanasta gen der Pole nicht.

x?ie«vaSener Gayvunr»
Meldung der Apence Havas, daß die Einberufiing der
Jahvesklasse 1916 verfügt worden sei, beruht entweder auf
Irrtum  oder auf absichtlicher Täusch nn  g B :s
beute ist noch nicht einmal der Jahrgang 1915, der im Oktober
fällig ist. einberuf « .

ver Druck auf Serbien.
Fürst Trubctzkois Drehung.

Br . Bukarest, 16. Aug. (Eig Drahibericht. Jens. Mn .)
Hiefvge Blätter melden aus S o f i a , das; die G e s a n Ät e n
der Eniente  mit fieberhaftem Eifer Poschitsch drangen,
Bulgarien  im Sinne der Entente er.tgegenzukommen.
Fürst Trul -ctzkoi drehte für den Fall , daß die Widerspenstig¬
keit PaschitschS andaueve, die Bert : äge zu ^veröffent¬
lichen,  die Serbien mit der Entente geschlossen hat.

Kein« Abenteurerpolitik Bulgariens!
IV. T.-B. Sofia , 16. Aug. (Nichtamtlich. Drahtbericht .)

Ministerpräsident Radoslawow  hat gestern und heute
nacheinander mehrere Führer der Opposition,  welche sich
über die Lage informieren wollten, empfangen. Der Minister¬
präsident erklärte, daß die Regierung keineAbenteurer-
Politik  verfolge, und daß er, falls ein Entschluß gefaßt wer¬
den müßte, sich vorher mit den Führern der Opposition beraten
würde.

Die Deutsch-Bulgarische Gesellschaft.
dw. München, 16. Aug. (Eig. Tvichlbericht. Zenl . Bln .)

Der von der „Deutschen Wacht" in München oor kurzem ins
Leben gerufenem „Deutsch-Bulg : : iMien Gesellschaft ' st ein
weiteres Begrühuucstelcarumm zugegangen:

„Sofia , den 11. Aug ISIS. Im Namen der Bulgari¬
schen Nalional -Versammlumg begrüße ich die nengegründete
Deutsch-Bulnarische Gesellschaft Mid wünsche ihr erspmeß.
liche Tätigkeit aus dem Gebiete der Kultur '.Hb Wissen-
schaff. Präsident der Eobranje : Dr . W a t schc f f."

Die Neutralen.
Die Liebesgabe der holländischen Gärtner.

Br . Berlin, 16. Aug. (Eig. Drahtbericht. Jens. Bin .)
Der Bund der holländischen Gärtner hat als Liebesgabe für
das Rote Kreuz  in Berlin 10 0 Zentner Gurken
gestiftet in einem mit den holländischen  National¬
farben reich dekorierten Wagen, der außerdem mit Girlanden
und Blumen geschmückt war , verladen wurde. Eine Kon-
und Blumen geschmückt war . Eine Konservenfabrik _ in
Weihensee hat dem Rcten Kreuz die Sendung abgekarnt.

Spaniens strengste Neutralität.
W-  T .-B - Pari «, 16. Aug . (Nichtamtlich.) Der „TempS"

meldet aus Madrid:  Ministerpräsident Dato wiederholte
die Erklärungen über seine Politik und sagte, er sei und
bleibe ein Anhänger strengster Neutralität ; das Land teile
seine Ansicht. Die Neutralität Spaniens werde von allen
Kriegführenden geachtet und keiner habe eine Intervention
erbeten. Trotzdem setzte Spanien seine Rüstungen fort , um
seine Integrität nötigenfalls verteidigen zu können.

Generaloberst v.Moltke über die Krieasdauer
Amerikas Wafsenlieferunqen an der Verlängerung deS

Kriegs schuld.
Br . Berlin, 16. Aug. (Eig. Drahtbericht. Jens. Mn .)

Der amerikanische Oberst Emerson, ein bekannter Kriegsbe¬
richterstatter , veröffentlicht in der „Continental Times " einen
Bericht über eine Unterredung , die er mit dem stellvertreten¬
den Generalstabschef Generaloberst v. M o l t ke gehabt hat-
Er erzählte darin u. a.: Auf die Frage , wie lange  der
Krieg wohl noch dauern werde, sah der Generaloberst mir ernst
in das Auge und sagte mir scharfer Betonung : Das hängt da¬
von ab. wie lange Ihr Amerikaner  fortfahren werdet,
unsere Feinde mit Waffen , Munition und Kriegs¬
vorräten  zu versorgen. Ohne dies würden unsere Armeen
den Krieg bereits an einer der Fronten beendet haben . So,
wie die Sache augenblicklich siebt, dienen die werteren Zufuh-
ren von Munition an unsere Feinde lediglich dazu, daS Ge¬
metzel zu verlängern.  Deutschland befindet sich in der
Lage eines Fechters, der sich genötigt sieht, in der Spitze seines
Degens einen Ring von Feinden abzuhalten , die alle darauf
aus sind, sein Herz zu treffen . Jedesmal , wenn es diesem
Kampfer gelungen ist, einen dieser ihn am heftigsten angrei¬
fenden Gegner dadurch zu entwaffnen , daß er ihm das
Schwert aus der Hand schlägt, dann kommt von hinten ein
neutraler Zuschauer und drückt dem geschlagenen Feind eine
neue Waffe in die Hand.

Täglich 16400000 jseldpostsendungen.
W. T .-B. Berlin , 16. Aug. (Nichtamtlich. Drahtbericht .)

über den Umfang der derzeitigen Leistung der R e i chs p o st
ergibt eine beim Briefverkehr vorgenommene Zählung , daß

Die Russen haben bei ihrem Abzug auf polnische
Empfindlichkeiten wenig Rücksicht genommen. Um nur ein
Beispiel zu nennen : Die Galerie Warschauer Schönheiten,
polnischer Könige und Erinnerungen an große Zeit polnischer
Geschichte in dem entzückenden Lustschloß Lazienki, das
Stanislaus Poniatowski erbaut hat . ist nach Petersburg ge¬
schleppt w irden. „Man kann nicht wissen", dachten dir
Russen. Daß wir uns an den Bildern nicht bereichern wür¬
den. wußten dir russischen Herrschaften, aber sie sollten der
Stadt Warschau in deutscher Gewalt diese kostbaren polni¬
schen Erinnerungen nicht lassen. So sind die seidenvespann-
ten Wände nur mit den dunklen Flecken versehen, die die
Stellen anlünden , wo die Bilder hingen. Den großen Dar!
mit den Wasseranlagen vor dem Schloß und dem Reiterstand¬
bild des TürkensiegerS Johann Sobieski haben die Russen
doch so sein lassen wie er war : schön, sauber und in- dunkel¬
grüner Sommerprocht.

Die Weichselbrücken sind freilich mehr beschädigt, als es
zuerst den Anschein hatte . Bei der prächtigen neuen Brücke
hat die S irengwirkung erst im letzten Drittel nach Prag « zu
eingesetzt, hier ist ein Pfeiler glatt gesprengt worden, so daß
die Fahrbahn auseinandergerissen ist und ein Teil unten in
der Höhe des Wasserspiegels liegt. Die Straßenlaternen , die
auf der Brücke waren , haben die Sprengung Überständer«
und ragen unten sauber und ohne Biegung rechts und IrnkS
neben der Fahrstraße . Am wenigsten beschädigt ist die Eisrn»
bahnbrücke, die unterhalb der beiden anderen Brücken über
den Strom führt . Wenn man nicht zu schlecht bei Fuße ist,
kann man auf ihr die Weichsel überschreiten.

An anderer Stelle haben aber unsere Pioniere eine
^cküWrücke gebaut, die heute von Kavallerie überschritten
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einschließlich des Briefverkehrs nach dem Feld gegenwärtig im
Reichspostgebiet täglich 2 5,8 Millionen Briefsear-
düngen  aufgeliefert werden. Im letzten Friedcnsjahr 1913
ninchte die Tagesauflieferung im Reichspostgebiet 17 Million
rien Bciefsendungen aus , die jetzige Tagesauflieferung ist da-
her gegen 1911 um 8.8 Millionen Sendungen grö»
ß e r, das sind 52 Prozent , während die durchschnittliche jähr-
liche Steigerung beim Briefverkehr sonst nur 7 bis 8 Prozent,
für zwei Jahre also IS Prozent , betrug . Die gesamte Feld-
post (nach und vom Feld, sowie innerhalb des Reichspostge-
biets ) umfaßt im Reichspostgebiet (Bayern und Württemberg
nicht einbegrifien ) täglich  16,4 Millionen Sendun¬
gen,  michin annähernd soviel als 1913 die ganze Tagesauf-
licferung überhaupt betrug. Bei Bewertung dieser bedeu¬
tenden Leistungen darf nicht außer Betracht gelassen werden,
totz dem heimischen Postbetrieb durch den Krieg drei Zehntel
ihrer Beamten und fast sie Hälfte ihrer Unterbeamten , das
sind über 80 000 Mann , entzogen sind, daß die Reichspost dafür
mit nichtbeamteten Aushilfskräften  arbeitet , die er-
klärlicherweise öfter wechseln  und deren technische Ge¬
wandtheit der des Berufspersonals nachsteht.

Deutsches Reich.
* Hof. und Peifonal -Nachrichten. Prinz Heinrich

von Preußen,  der Bruder des Kaisers , vollendete am
Samstag sein 53. Lebensjahr . Der Prinz , der bekanntlich
mit dem Range eines Großadmirals als Generalinspekteur
an der Spitze der deutschen Marine steht sind im preußischen
Heere als Generaloberst von der Infanterie m dem Range
eines Feldmarschalls geführt wird, ist Ehren -Dr .-Jng . der
Technischen Hochschule Berlin und Eyreu -Dr . der Philosophie
der Universität Kiel.

Oberst z D. Freiherr von Oberländer,  bisher In¬
spekteur der Ersatzeskädron des 18. Armeekorps, ist durch
AllerhöchsteKabinettsorder vom 4. August zu mobiler
Verwendung bestinimt worden. Generalmajor z. D . von
P r i n tz, zuletzt Kommandeur der 18. Kavalleriebrigade , ist
durch Allerhöchste Kabinettsorder vom gleichen Tage zum
Inspekteur der Ersatzeskadron des 13. Armeekorps ernannt
worden.

* Eine Gedenkfeier auf einem ostprcutzischenSchlachtfeld.
Am 17. August jährt sich der Dag, an dem Hindenburg zunt
ersten größeren Schlag gegen die -in Ostpreußen ei-ngedr-rngene
russische Soldateska ausholte . Bei Göritten,  einem
klstnen, südlich von Stalluponen gelegenen Grenzörtchen,
wurden damals- in erbittertem Kampfe 8000 Russen gefangen
genommen. WaS die Verluste auf deutscher Seite aru.ieht, so
wurde die Gemeinde Göritten von die>em Gefecht am un¬
mittelbarster : getroffen. Sie beabsichtigt daher , so schreibt uns
ein Mitarbeiter , am ersten Jahrestag des kriegerischen Er¬
eignisses auf dem SchlachtfeN> an dem Gräbern der gefallenen
Soldaten eine würdige Gedächtnisfeier  zu veranstalten.
Cs wevden .u. a. die Schulen von Göritten und Dopintcrn an
der Feier teilnehmen und den toten Hclden Grabgösänge
singen. Der Pfarrer von Göritten wird an der Spitze seiner
Krrchengemeinde hinausziehen mnd zu Ehren der irchfercar
Schar , die dort unter dem Rasen schläft, eine Gedenkrede
halten , und auS nah und fern werden die Angehörigen der
bei Göritten gefallenen Krieger heA-eieilen , um auch ihrer¬
seits an der schlichten Feier teilznnehmen.

* Die preußische Bischefskonferenz. Am 17. August findet
in Fulda  unter den: Vorsitz des Kölner Erzbischofs v. Hart¬
mann eine Konferenz der preußischen Bischöfe statt.

Aus Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Die Vrotversorgung »nd die Selbstverbraucher.
Man schreibt unS aus dem Kreis Unterlahn unterm

16. August : Mit dem heutigen Beginn des neuen Wirtschafts,
jahres bei der Brotversorgung tritt auch die Verordnung in
Kraft , die den Landwirten gestattet, ihr Korn selbst zu ver-
inahlen und das Mehl selbst zu verbacken, was an sich eine
recht lobenswerte Einrichtung ist. Für die Selbstversorger
fallen nun die Spesen weg, die der Kommunalverband bezw.
die Kciegs-Getreidegesellschaft für jeden Sack Mehl erheben,
und die, wie an Hand nachstehenderAufstellung jeder nachprü-
fen kann, unverhältnismäßig hoch sind. Wohl sollen die gro-
hen Gewinne wohltätigen Zwecken zufließen , die Gewinne
werden aber nur dadurch erzielt, daß man den unteren De-
völkerungsschichten, die unter dem Krieg und der allgemeinen
gewaltigen Verteuerung aller Nahrungsmittel an meisten zu
leiden haben, auch das Brot noch mehr verteuert hat . Nach
dem Preis , der bisher für Korn gezahlt wurde, erhielt der

wurde. In der Strömung war natürlich e:n leises Schwan-
ken zu merken, aber die Gäule fanden sich ausgezeichnet da¬
mit ab, und bald trabten die Schablonen drüben weiter . Da
hatte man von Praga her die schönen Kuppeln und Türme
von Warschau vor Augen, die Stadt glänzte ordentlich am
Weichselufer, und im Vordevgrund zog ununterbrochen
Schwadron bei Schwadron, um in den Rücken der fliehenden
Russen zu kommen.

Praga ist Vorstadt, durchaus Vorstadt. Am Ufer ziehen
sich Wiesen und Geröllstrecken— und die russischen Schützen¬
gräben hin. Vieh weidet in großen Herden auf den Ufer¬
wiesen. Der Vorort selbst ist nicht beschädigt, nur der große
Petersburger Bahnhof mit Schuppen und Nebengebäuden ist
abgebrannt worden ; in der Nacht vom SamStag zum Sonn¬
tag begannen hier die Sprengungen.

Am Ufer stehen Hunderte von Menschen, die nach War¬
schau hinüber wollen, und selbst um den kleinen Kahn, der
jeden Augenblick umzuschlagen droht, werde ich beneidet, als
ich mich nach Warschau hinüberrudern lasse. Die Weichsel
strömt gegen die Bordwand ziemlich schnell, und wenn sich der
Schiffer nicht dagegenstemmte, käme man in nicht allzulanger
Zeit nach NowogeorgijewSk. Man wird aber, glaube ich, auch
anders bald genug hinkommen.

Für den größeren Teil der Truppen sind die Warschauer
Einzugstage jedenfalls zu Ende. Ich bedaure es kaum sehr,
daß ich so schnell die liebenswürdige Stadt verlasse, ich meine,
diese kurze Reihe von Tagen ist so voll von Eindrücken und
schönen erhebenden Stunden gewesen, daß man ffisch wieder
in die polnische Kümmerlichkeit der kleinen Nester zurück-
gehen kann, zumal eben dort der Glanz deutschen Helden¬
tums und Sturmgeistes in diesen Tagen hell leuchtet.

Rolf Brandt , Kriegsberichtersta tter.



Gerte 4» Morgen-Ausgabe, v-rstes Man.
Dauer 18L0 M. für den Sack zu 15V Pfund . Das Korn wird
zu 83 Prozent auSgermchlea und ergibt bei einem Abzug von
b Pfund (hochgerechnel) für Mühleuverlust 123 Pfund Mehl
«nd 22 Pfund Äteie. Bei einer Anrechnung von 8 Pf . für das
Pfund Kleie, ferner , daß der Müller einen Mahllohn von
ILO M. für den Sack Korn erhält , stellt sich der Preis für die
Kriegs-Getreidegesellschaft bezw. den Kreis oder Kommunal¬
verband für das Pfund Mehl wie folgt : ISO Pfund Korn
18,30 M. + Mahllohn ILO M. == 19,80 M., ab 1,76 M. für
Kleie, Reiben 18,04 M. für 123 Pfund Mehl - 14,7 Pf . oder
rund 15 Pf . für das Pfund oder den Sack zu 200 Pfund 30 M.
<SB wird nun niemand einfallen , zu verlangen , daß zu die¬
sem Preis das Mehl geliefert werden soll, denn auch die
Kriegs -Getreidegesellschaft und der Kreis hatten für die Orga¬
nisation usw. Auslagen , die aber bei dem gewaltigen Umfang
des Gesthasts auf den Sack berechnet doch ziemlich niedrig
werden müffen. Der Bäcker mußte aber anfänglich das Mehl
bei dem Kreis mit 43 M. und später mit 39 M. für den
Doppelzentner bezahlen, fürwahr kein schlechtes Geschäft, oder
besser gesagt, ein unverhältnismäßig hoher Aufschlag, mit dem
die Allgemeinheit in dieser für unzählige Familien so schwe¬
ren Zeit belastet wird.

Für den Selbstversorger fällt jetzt dieser Aufschlag auf
das Mehl fort , d. h. er braucht nicht 39 Pf . für das Kilogramm
Mehl zu zahlen, sondern es steht ihn nur 80 Pf . bei Berech¬
nung der Höchstpreise, die auch für die neue Ernte , von kleinen
Verschiebungen abgesehen, die gleichen geblieben sind. Vom
Bäcker bezogen, kostete das Brot zurzeit 80 Pf ., seit der Her¬
absetzung des Mehrpreises auf 89 M der vierpfündige Laib
75 Pf . Zur Herstellung , eines vierpfündigen Brotes werden
3 Pfund Mehl gebraucht, die den Selbstversorger 4S Pf . kosten.
Rechnet man den vorgeschriebenen Zusatz von 10 Prozent Kar¬
toffelmehl etwas höher, so ergeben sich 47 Pf . Wer nun aber
sein Brot nach Brotkarte kaufen muß, zahlt für dieselbe Mehl-
menge, die den Selbstversorger 45 Pf . kostet, 59 Pf . Der Ver¬
dienst der Kriegs -Getreidegesellschaft und des Kreises ver¬
teuern also jedes einzelne Brot um 14 Pf . Da nun für den
Selbstversorger noch der Gewinn des Bäckers fortfällt , so hat
er jeden Laib Brot mindestens 18 bis 20 Pf . billiger als der¬
jenige, der sein Brot nach Brotkarte einkaufen muß. Daß eine
Herabsetzung des Vrotpreises , und zwar um mindestens
10 Pf ., ganz gut möglich ist, zeigen vorstehende Zahlen , und es
gibt Kreise im Regierungsbezirk , in denen das Brot tatsäch¬
lich schon lange billiger verkauft wurde. Hat der Selbstver¬
sorger billiges Brot , dann soll es auch derjenige haben, der
sein Brot kaufen muß , denn der Aufschlag auf das Mehl vom
neuen Wirtschaftsjahr ab ist eine einseitige Belastung weiter
Bevölkerungsschichten.

— Kriegsauszeichnungen . Das Eiserne Kreuz 2. Klasse
Erhielten: Unterzahlmeister Heinrich Westphal  im Fuß-
crt .-Regt. Nr . 3; Feldwebel Alexander Scheer,  Beamter der
Firma Kalle u. To.; Feldwebelleutnant E. T i e p ke im Res.-
Jnf .-Regt. 80; Gefreiter August Fritz beim Stab des Res.-
Jnf .-Regts . 110; Polizeiwachtmeister Vogel,  zurzeit bei der
Kriminalabteilung des deutschen Polizeipräsidiums in Lodz,
sämtlich aus Biebrich; ferner der Landsturmmann Georg
sch litt  von Obertisfenbach ; der Landwehrmann Christian
Strieder  aus Mengerskirchen, sowie der Feldwebel Karl
H i l l i n g s h ä u s e r von Freiendiez im Jnf .-Regt. 160.

— Das Resultat der Rrichswollwoche in Wiesbaden und
in dem Regierungsbezirk . In Wiesbaden gingen an Kleidungs¬
stücken und Lumpen 80 000, in dem übrigen Teil des Regie¬
rungsbezirks 166 398 Kilogramm ein. Daraus wurden her-
gestellt 12 080 Decken, 4128 Unterwesten, 2268 Unterhosen,
5897 Stück Männerkleidung , 11159 Stück Frauenkleidung,
6831 Strümpfe und Strümpflrnge , 796 Uniformstücke, 8000
Kilogramm Teppiche für Schützengräben und 121080 Kilo¬
gramm Lumpen.

— Vergebung einer Apothekenkonzession. Mit Genehmi-
gung des Oberpräfidenten der Provinz Hessen-Nassau soll die
Konzession zur Fortführung der Apotheke des verstorbenen
Ifpothekenbesitzers Westerburg in Limburg a. d. L. — der
Domapotheke — neu vergeben werden. Die Konzession
wird nur nach Maßgabe des Allerhöchsten Erlasses vom
80. Juni 1894 über die Einführung der Personalkonzession
erteUt. Auch wird bemerkt, daß eine anderweitige Regelung
des Apochekenwefens beabsichtigt ist und dabei auch in Frage
steht, ob den Konzessionären ein« noch näher zu bestimmende

Handelsteil.
Berliner Börse.

$ BerBn, 16. Ara®. (ESg. Drahfbericht) Die Börsen¬
preise feihren fort, sich eine Beschränkung ihrer Geschäfts¬
tätigkeit im Börsenverkehr aufzuerlegen, daher kam es ver¬
einzelt zu Umsätzen ; immerhin gelangte aber dabei das Fort¬
bestehen einer zuversichtlichen Stimmung zum Ausdruck.
Kinfige Werte wurdten zu gebesserten Kursen gehandelt, meist
wandten jedoch gegen Samstag unveränderte Kurse genann»
Die Kriegsanfteaten behaupteten ihren Stand ; von ausländi¬
schen Valuten zogen russische wieder etwas aa . G« 1d war
Bei unveränderten Zinssätzen flüssig.

Banken und Geldmarkt.
* Disconto-Gesellschaft in Berlin. Die an Steile der kn

Liquidation tretenden Mittel-rheinischen Bank in Koblenz za
errichtende Niederlassung der Discomto-Gesellschaft soll sch-n
am fl]7. d. AI. eröffnet weiden, und zwar unter der Finna.
„Discontc-GeseUsdhaft, Föiale Koblenz" .

* Zinsfuß der großen Notenbanken. Gegenwärtig sind
fragende amtHrUw  Sätze in Kraft : Deutschland seit dem
23. Dezember v. J. 5 Proz., Amsterdam seit dem 1. Juli d. 3.
4%b Italien seit dem 9. November v. J. 5%, Lissabon 5V-,
Lenden seit dem 8. August v. J. 5, Madrid 4%f, Paris seit dem
21. August v. J. 5, Schweiz seit dem 31. Dezember v. J. 4%,
St. Petersburg 6, Wien seit dem 12. April d. J. 5, Kopenhagen
seit dem 9. Mi d. J. 5, Chrisfania seit dem 27. Mai d. J. 5,
Stockholm seit dem 5. Januar d. J. 51/» Proz.

* Bei den französischen Sparkassen betrug ln dem ersten
Drittel des August der Überschuß der Abhebungen 2323 152 Fr.
und seit Jahresbeginn 87 383 260 Fr.

Indnstrie und Handel.
— Zur Gründung des Händlerbuudes „Deutsche Schreib¬

maschine“. Man schreibt uns : Am 13. Juli 1915 hat sich (wie
bereits kurz berichtet) in Berlin der HändSerbund „Deutsche
LchreibmasÄiine" (H. D. S.) gegründet. Der Händlerbund,
der bereits bei der Gründung eine ansehnliche Mitgliederzahl
erreicht hat , ist mit den» Zusammenschluß aller Händler
Deutschlands und Österreich - Ungarns  be¬
schäftigt, um durch « me machtvolle Organisation für die An-
»ifrmmiimg  deutschen Fleißes, deutscher Erzeugnisse nach-

DülesvaSrrrer Tayvrarr,
Betriebsabgabe auferlegt werden soll. Es ist Vorbehalten, die¬
ser Betriebsabgabe auch die vorliegende Konzession zu unter¬
werfen. Bewerber werden aufgefordert , ihr Gesuch bis zum
1. Oktober d. I . bei dem Regierungspräsidenten einzureichen.

— Domänenvrrpachtung . Die Pferdezuchtgenossenschaft,
E. G. m. b. H., für den Stadt - und Landkreis Wiesbaden hat,
toie wir vernehmen, mit der Königl. Regierung einen 18jäh-
rigen Pachtvertrag für das ganze Gelände der Domäne
Rettbergsaue  bei Biebrich, einschließlich Holzungs - und
Jagdnutznng abgeschlossen, und soll nunmehr die ganze
Rheininsel für die Zwecke der Jungvieh - und
Fohlenanfzucht  Verwendung sinken. Bekanntlich hat die
Pferdezuchtgenossensch- ft aus Anlaß der Kriegszeit auf einem
größeren Komplex des von ihr gepachteten Geländes in die¬
sem Jahr Kartoffelanbau getrieben. Den Beweis ihres ge¬
meinnützigen Wirkens hat sie jetzt wiederum gegeben, indem
sie die ganze, auf 2000 Zentner zu veranschlagende Produktion
zum Preis von 4 M. 50 Pf . pro Zentner an die Küchenver-
waltung des 1. Ersatzbataillons des Füsilier -Regiments 80 ab¬
getreten hat.

— Schulbeginn. Die vierwöchigen Sommerferien sind
mit dem gestrigen Tage zu Ende gegangen und heute vor¬
mittag nimmt der Unterricht an allen Schulen , höheren,
Volks- und Mittelschulen, wieder seinen Anfang.

— Städtischer Seefischverkauf. Es sei darauf hingewiesen,
daß die Seeforellen nicht eingetroffen sind und daher heute
nicht zum Verkauf gelangen können.

— Personal -Nachrichten. Als erster Student der Universi-
tat Frankfurt bestarü) Herr Joseph Ochs , Sobn des Stewt-
verordneten Ochs von hier, das Referendarexamen vor der
Prüfungskommission am Oberlandesgericht zu Frankfurt.

— Schonung der Arbeitspferde . Man schreibt uns : Die
sebr zeitgemäßen und auf die Erbaltung eines leistungsfähi¬
gen Arbeitspferdebestandes hinzielenden öfteren Mahnungen
der Polizeibehörde sowohl wie der Presse zur Schonung der
Pferde in Anbetracht dessen, daß die Hafer fütterung
aus 3 Pfund herabgesetzt ist, haben unbeabsichtigterweise bei
einem Teil der Bevölkerung eine Wirkung erzielt , die der be¬
absichtigten direkt zuwiderläust . Man erwartet und verlangt
nämlich jetzt vielfach unter Hinweis darauf , daß die Pferde
,.ja nur noch 3 Pfund Hafer " bekämen, „also sehr billig zu
l>alten seien", (! ' ) auch dementsprechend billigere Fuhrpreise
und bewirkt dadurch, daß die Fuhrhalter die Pferde , anstatt sie
schonen zu können, noch stärker anstrengen müssen, um einen
Verdienst zu erzielen. Die Futterkosten sind aber tatsächlich
nicht billiger, sondern im Gegenteil wesentlich teurer gewor¬
den. Der fehlende Hafer muß nämlich durch andere Futter¬
mittel ersetzt werden wie Mais , Bohnen, Rübschnitzel, Treber,
Palmkuchen, Rübsamen usw., und diese Futtermittel sind teil¬
weise um ein Mehrfaches teurer wie Hafer , ohne jedoch dessen
Krastwirkung für die Pferde zu haben. Die Ansicht, daß die
Pferde jetzt billiger zu unterhalten wären wie früher , ist da¬
her eine irrige und das Verlangen nach billigeren Fuhrpreisen,
, weil die Pferde ja nur noch 8 Pfund Hafer bekommen", eine
Verkennung der tatsächlichen Verhältnisse in der Pferde-
baltung.

— Strußenbahnnnfall . Sonntagabend um 7% Uhr ent¬
gleiste in der Weiche zwischen Ochsenbach und der Ausbuchtung
der Schloßterrasse in Biebrich  der Motorwagen eines von
Schierstein kommenden Straßenbahnzuges . Der Wagen fuhr
noch einige Meter über das Pflaster und prallte schließlich an
der Mauer an . Dabei wurde eine Laterne umgerissen und
ein Stück aus dem Geländer herausgebrochen. Der Motor¬
wagen erlitt erhebliche Beschädigungen an der vorderen Platt¬
form. Ter nächste Straßenbahnzug zog den entgleisten
Wagen wieder in das Geleise zurück. Bon den Fahrgästen ist
niemand zu Schaden gekommen.

— Die Preußische Verlustliste Nr. 301 liegt mit der Säch¬
sischen Verlustliste 3kr. 182 und der Württembergischen Ver-
lustliste Nr . 242 in der Tagblattschalterhalle (Auskunftsschal¬
ter links) sowie in der Zweigstelle Bismarckring 19 zur Ein-
sichtnahme auf . Sie enthält u. a. Verluste der Jnfanterie -Re-
gimenter Nr. 87 und 88.

— Gütertrennung . In das Güterrechtsregister wurde ein¬
getragen daß die Eheleute Henri A r e n d . Gärtner zu Wies-
baden und Mathilde, geb. Schermer, durch Ehevertrag vom
3. Au«ust 1915 die Verwaltung und Nutznießung des Mainres
ausgeschlossen, ferner daß die Eheleute Heinrich He rde-
mann  Schneidermeister zu Wiesbaden, und Emma . geb.
Lehr, durch Eheverirag vom 29. IM 1915 Gütertrennung der-
einbärt haben.
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Provinz Hessen-Nassau.
Regierungsbszirk Wiesbaden.

Stadtrot Dr . Flesch (Frankfurt a. M.) ft
W. T.-B. Frankfurt , 15. Aug. (Nichtamtlich.) Landtags¬

abgeordneter Stadtrat Dr . F l e sch (Frankfurt a. M.) ist heute
abend im Alter von 62 Jahren nach längerem Leiden ge¬
storben.

Der Verstorbene war am 6. Juli 1853 zu Frankfurt a. M.
als Sohn eines Arztes geboren. Er besuchte das Gymnasium
ferner Vaterstadl , dann die Universitäten Heidelberg und Ber¬
lin . Zunächst 4 Jahre Rechtsanwalt , wurde er 1884 zum be¬
soldeten Magistratsmitglied in Frankfurt a. M. gewählt. Als
Leiter der Armenverwaltung entfaltete er eine sehr ersprieh-
liche Tätigkeit , wie er denn durch seine Arbeiten auf sozialem
Gebiet in ganz Deutschland und darüber hinaus großes An-
seben genoß, ja eine führende Rolle spielte. Bon ihm sind u. a.
folgende Schriften erschienen: Haftpflicht, Unfallversicherung,
Normalarbeitstag . Die Ursachen der Armut und die Kran¬
kenversicherung. Gutachten für den Verein für Armenpflege
und Wohltätigkeit, den Juristentag , den Verein für Sozial¬
politik. Das Mietsrecht in Deutschland. Flesch war Mitglied
des Kommunal - und Provinziallandtags , des Landesaus-
schuffes, Vorstandsmitglied des Vereins deutscher Arbeitsnach-
weise, des Vereins der Gewerbe- und Kaufmannsgerichte usw.
In einem Nachruf der „Voss. Ztg." heißt es : Die Bestrebungen
sür eine Reform des Acbeitsrechts und des Arbeitsvertrags,
sowie die Wohnungsreform , vor allem aber der Kleinwoh¬
nungsbau durch die Gemeinden, fanden in ihm einen tatkräf¬
tigen Förderer . — Dein Abgeordnetenhaus gehörte er als Ver¬
treter Frankfurts seit 1908 an, und zwar als Mitglied der
Fortschrittlichen Volkspactei. — Mitglied des Kommunalland,
tags des Regierungsbezirks Wiesbaden war er eine Reihe von
Jahren . Seine Mitarbeit , namentlich als Finanzreferent,
wurde hier sehr geschätzt. Vor allem seine jährlichenBerichte über
den Haushaltsvoranschlag waren in bezug auf Gründlichkeit
und Klarheit , die ihn überhaupt in allem auszeichneten,
musterhaft . In dieser Körperschaft, wie überall da, wo man
den ausgezeichneten, leider viel zu früh verstorbenen Mann
tannte , wird man ihm ein ehrendes Gedenken bewahren.

Regierungsbezirk Rastei.
Konferenz wegen der Vrotgetreideregelung und Futtermittel,

fragen für Hessen-Nassau.
Ms. Kassel, 15. Aug Im Sitzungssaal des hiesigen Re-

gierungsqebäudes wurde am gestrigen Tage auf Veranlassung
des Staatsministeriums eine große Konferenz in Sachen der
Brotgetreideregelung und der Futtermittelfragen für die Pro¬
vinz Hessen-Nassau abgehalten. Die Verhandlungen , welche
um 91/oi Uhr begannen , leitete als Vorsitzender der Oberpräst-
dent der Provinz Hessen-Nassau Exzellenz Hengstenberg.
Erschienen waren als Vertreter des Ministeriums des Innern
Herr Ministerialrat S ch mit und die Herren Landrat
Kleiner  und Regierungsassessor K e u d e l l vom Landes-
Getreideamt aus Berlin . Ferner waren die beiden Regie-
rungspräsidenten von Kurhessen und Nassau, der Herr Graf
v. B e r n st o r f f (Kassel) und Dr . v. Meister (Wiesbaden ),
Oberpräsidialrat Dr . D h e s vom Kasseler Oberprösidium , Re-
gierungs - und Gewecberat Dr . Löwen  st ein  vom Regie¬
rungspräsidium zu Kassel, Oberbürgermeister Koch (Kassel).
Oberbürgermeister Dr . G e b e schu ß (Hanau ) sowie die samt-
lichen Landräte bezw. deren Vertreter aus den 22 Kreisen des
Regierungsbezirks Kassel und den 17 Kreisen des Regierungs-
bezirks Wiesbaden und Vertreter der Oberbürger¬
meister  von Frankfurt a. M. und W i e s b a d e n sowie der
kurhessischen und naffauischen Landwirtschaftskammer an-
wesend, im ganzen einige fünfzig Personen . Über die
beiden einzigen Punkte der Tagesordnung , die oben
mitgeteilten beiden wichtigsten Fragen zur Sicherung der un-
gestörten Bolksernährung während der Dauer des Kriegs , fand
eine sehr ausgedehnte, nahezu vier Stunden andauernde Be-
sprechung statt , an welcher sich die Mehrzahl der anwesenden
Herren beteiligte

= Reklamen . =
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drücfcüdh und erfolgreich einzutreten . Der Brand wind darauf
hiniwirfeen, dhß d'er deutschen Schreibmaschmen-Jndrastrie der
Platz eimgeräramt wird1, der ähr dank ihrer unermüdlichen , er¬
folgreichen Arbeit und dank ihrer hervorragenden Leistungen
zukomme. Ehe gegenwärtigen wirtschaftlichem und politischen
Verhältnisse rechtfertigen das mutige Vorgehen des Bundes.
Der Bund bezweckt nicht die urteilslo - e Verdrängung
der ausländischen Erzeugnisse, er erstrebt vielmehr eine Be¬
vorzugung des deutschen Fabrikats, welches heute dem aus¬
ländischen nicht nur gleichwertig, sondern in vielfacher Be¬
ziehung überlegen ist, so daß niemand mehr gezwungen ist,
sein Geld dem neutralen Ausland zuzuführen . Die Ge¬
schäftsstelle des Händierbundes ist Berlin SW. 68, Zunmer-
straße 92/94.

* Deutsch-Luxemburgische Bergwerks- nnd Hutten-Aktien¬
gesellschaft zn Bochum. Die Bflanzsitzung dieser Gesellschaft
wird am 11. September stattfinden. Wie Berliner Blätter
melden, wird die Verwaltung Vorschlägen, eine Dividende
nicht  zur Verteilung zra bringen und das gegen das VorjaJ»
erzielte bessere Ergebnis zu weiterer Stärkung der finanziellen
Lage zu verwenden.

* Einschränkung der Arbeitszeit in der Textil indnstrie.
Auf Grund der nunmehr veröffentlichten Verordnung dürfen
in allen gewerblichen Betrieben, in welchen Gespinste, Gewebe,
Wirkstoffe oder Wirkwaren aus Baumwolle, Wolle, Kunst-
wolle, Flachs, Jute oder Hanf hergestellt werden, die Arbeiter
nur an fünf Tagen in der Woche  beschäftigt wei¬
den. Die tägliche Arbeitszeit darf nicht über däe im Juni 19 IS
üblich gewesene Durchschnittsdiauer verlängert werden, in
keinem Falle darf sie 10 Stunden ausschließlich der Pausen
überschreiten. Die Landeszentralbehörden sind ermächtigt,
eine weitergehende Beschränkung anzuordnen , sowie Aus¬
nahmen zuzulassen , die im öffentlichen Interesse notwendig
sind.

* Die Deutsche Dampfiischerei » Gesellschaft Nordsee ln
Bremen beantragt für 4,914/15 eine Dividende von 7 Froz.
(i. V. 5 Proz.).

* Neue Zementgründung. Obwohl die meisten west¬
deutschen Zementwerke wegen Überproduktion im abge¬
laufenen Geschäftsjahre schlecht abgeschnitten haben , ist
unter der Firma „Portland -Zementwerke Stein u . Heßling ln
Bochum ekie neue Aktiengesellschaft gegründet worden, die
ihre Tätigkeit bereits aufgenommen hat

* Bank für Bräu-Industrie in Berlin. In der am Samstag
statt gehabten Generalversammlung der Bank für Brara-
Indraetrie bemerkte der Vorsitzende, Geh. Kommerzienrat Arn-
hold  ki Dresden, daß seift Abfassung des Geschäftsberichts
eine Anzahl teils privater, teils offizieller Maßregeln ergangen
seien, welche die Hoffnung zuließen, daß der Brau -Industrie
auch während des Krieges der Lebensfaden nicht unterbunden
wird. Die Direktion fügte hinzu, es sei naturgemäß sehr
schwer, während des Krieges zu sagen, wie sich die Vethält-
nisse weiter gestalten werden. Die Errichtung der Gersten«
Verwertungsgesellschaft  werde allerdings eine
Regelung der Gersten- und Malzpreise herbeiführen. Damit
Hand in Hand werde auch eine gewisse Preisregulie«
rung für Bier  eimtreten . So sei zu hoffen, dhß die
Brauereien auch während des Krieges ein annehmbares Dasein
haben werden. Nach dem Kriegs werde hoffentlich eine Zeit
kommen, wo das Braugewerbe sich frei weide entwickeln
kennen. Durch die Beschränkung der Brautätiigkeit auf
60 Proz. entstehe naturgemäß ein Ausfall, d'er zwar durch die
erhöhten Bierpreise einigermaßen ausgeglichen werde, aller¬
dings nicht derart , daß die Brauereien dadurch zurzeit ein
wirklich auskömmliches Bestehen haben.

Marktberichte.
0 . Frachtmarkt zn Frankfurt a. M. vom 16. August. Bei

fester Stimmung war das Geschäft klein, ausländische Gerste
72 bfe 72.50 AL, Mais 62 bis 63 AL, ausländische Leinkuchen
68 bis 70 M„ Kleie 52 bis 52.50 M., Futtermittel bis hg.

0 . Kartoffelmarkt zu Frankfurt a. M. vom 16. August
Angebot in Speisekartoffeln wesentlich größer. Belgische Kar¬
toffeln 10.50 bis 11 AI. frei Frankenthal , hiesige Kartoffeln
11.50 bis 12 M. franko.
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Verdienst.
Tüchtige solide Verkäuferinnen für
Wohifahrtskart. gef. Friedrichftr. 48,
3. S tack. Vorzuste ll. 8—10 u. 1—3.

Tüchtige Schneiderinnen
auf leichte Militärarbeit gesucht.

LHolzinger. Luis enstraße 5
Tüchtige Näherin

für Lamvenschirme gesucht. Metzger,
Aücherplatz 4.

Jungser , ehrlich u. gewandt,
welche frisieren kann, w. für einige
Stunden des Tages gesucht. Näh.
Gei sbergstraße 7, 1. S tock._ _
Einfaches zuverl. Kinderfräulei «,

das auch leichte Hausarb . übern., gef.
-Rüdesheimer Straße 3, Part.

Zu sofortStütze gesucht Pension
str . 24.

eine tüchtige —
Billa Helene, Sonnenberger
„ Junge tüchtiae Köchin

für Pension auf sofort gesucht. Briefe
u. H. 344  an den Tagbl .-Verlag.

Jüngere Köchin,
die Hausarbeit übern., zum 1. Sept.
oder früher gesucht. Vorzustell. bis
>l 't vorm., 3—6 nachm. Sophien-
Ittafre 4, neben  Alwinenstto ße.

Tüchtiges Alleinmädchen,
das selbständig kochen kann und die
Wartung eines kl. Kindes versteht,
sof. gesucht. Vorzust. von 8—9 Uhr
abends.  Schwalbacher Straß e 48, 1.

Küchenmädchen gesucht
'dotel Reichs po st, Niko lasstr . 16/18.

. Beff. tüchttges Hausmädchen
wird zum 1. Septcmber gesucht

»mser S traße 16._
Allcinmädchen, das kochen kann

u. alle Hausarbeit versteht, gesucht
Schie rsteiner Straße 10, 1._

Saub . tücht. Alleinmädchen,
w. gutbürgerlich kochen kann, zum
1. Sept . oder gleich gesucht Bach-

smaherst raße 7. Parterre ._
. Besseres Alleinmädchen,

erwbren im Kochen u. Hausarbeit,
für klein, ruhig . Haushalt gesucht
«chenke ndorfstrane 3, Part , links.

) .Solides  Alleinmädchen
Mit guten Zeugn. in kinderl. HauSh.
auf 1. Sept . ges. Vorst. zw. 6 u. 8
nachm. Walluser Straße 12,2 ._

Tüchtiges selbst. Mädchen,
das gut kocht u. etwas Hausarbeit
nbern., u. bess. fleiß. Hausmädchen
fsir Herrschaftshaush . z. 1. Äpt . ges.
»drehe im Tagbl .-Verlag . Wy

Tücht. Alleinmädch., in all. Hausarb.
erfahr ., kinderfrdl., (4j. Mädchen),
gesucht  Wilbelmstraße 6. 3 St.

Besseres Alleinmädchen,
das kochen kann, gesuckst Kcnser-
Frtedri ch-Ring 16, 1.  1110351

Tüchtiges Dienstmädchen
für kleinen Haushalt aus 1. Septbr.
gesucht Albrechtstra ße 16, 1.

Tüchtiges solides Mädchen
als zweites Mädchen sür 1. Septbr.
gesucht. Nur solche Mädchen wollen
sich melden, die schon in bess. Häuf,
gedient haben, alle Hausarbeiten
verstehen und gute Zeugniffe be¬
sitzen. Kahn, An der Ringkirche 4,
2. Stock. _

Tüchtiges fleißiges Mädchen
für Küche u. Hausarbeit sofort ges.
Base ler Hof, Mainzer Straße 8.

Einfaches tüchtiges Mädchen
für alle Hausarbeiten auf sofort ge¬
sucht Albrechtstraße 9.

Sauberes Mädchen,
in jeder Hausarbeit gewandt und
gründlich erfahr ., für morgens drei
Stunden gesucht Rheinstraße 28. 2.
Vorzust. ü—10 u. abends 7—8 Uhr.

Junges Mädchen
gesucht Mo ritzstraße 60, Part , rechts.

Suche zum 1. Sept . zuverlässig,
tüchtiges Alleinmädchen, w. bürgerl.
kochen kann u. jede Hausarbeit ver¬
steht. für Privathaushalt . Offerten
unter T. 344 an den Tagbl .-Verlag.

Alleinmädchen,
tüchtiges, braves , gesucht Lang¬
gaffe 48, 2._ _

Tüchtiges Alleinmädchen
sofort gesucht Moritzstraße 87, 2 r.

Kräftiges fleißiges Mädchen,
das etwas kochen kann, gesucht
Saalaasse 34.

Alleinmädchen
für kinderlosen Haushalt gesucht
Kaiser-jfrie drich-Ring 42, 3._

Anshilfe sofort
ge sucht Ba hnhosst raße 1, 2.
Reinl . anständ Iran od. Mädchen

v. morg. 7 bis überoMittag in kl. H.
ges. Näh, We ißc-nbur gstra ße 3, 2 r.
Braves junges Mädchen mit Zeugn.
für vorm, ges.  Wör thstraße 17, 2.

Schulcntlass. Mädchen 2 Stunden
gesucht. Pe retz. Goldg asse 18, 1.

Stundenfrau
für morgens u. nachmittags gesucht
Langgasse 43,  Eckladen._

Stundenmädchen »der Fra»
aus gleich gef. Ade lheidstraße 80, 2.

Monatssrmi sofort gesucht
Walramstra ße 82. 2 rechts._

Monatsmädchen
gesucht Goldgafse 8. 1.

Bei beff. Witwe Monatsmädchcn
gesucht. Zu sprech. bis mittags 1 Uhr
Bismarckring 22, Baum.

Sauberes Monatsmädchen
für ein ige Std . ges. Rheinitr . 64, 2.
Jung . Monatsmädchen 1V> Std . früh
gesucht. Müller, Taunusst raße 29, 1.

Tüchtiges Mädchen
für Ausgänge und Putzen gesucht.
Franz Baumcmn, Kochbrunnen-
platz 1,  Schneiderladen.

Ord. Frau zur Bürorcinigung
von 2—3 Uhr nachmittags gesucht.
Dorn Söhne , Adolsstraße 8._

Völlig unabhängige Lauffrau
tagsüber gesucht. Näheres zu erfr.
im Tagbl .-Verlag. Xb

Mi »-Angebote
Männliche Personen«
Gewerbliches Personal.

3—4 Taprzierer
sofort gesucht. Heinrich Zimmerfchied,
Frankenstra ße 15, 1. __

Junger Schneider sofort gesucht.
Jager , Schwalbacher Straße 79.

Ordentlicher Mann
für einige Stunden die Woche ges.
Dotzheimer Str . 35. P ar t, links.

Junger Hausbursche gesucht.
Broel .̂ Ellcnbogengaffe 5. _
Jung . Hausbursche, Radfahrer , sofort
gesucht. Mollath, Michelsbera 14.

Hausbursche für Mebaerei
gesucht. Baum , Grabenstraße 12.

Hausbursche, Radfahrer,
gesucht Kaiser-Friedrtch- Ri ng 12, P.

Junger kräftiger Bursche,
nicht unter 15 Jahren alt , gesuckst.
Kartoffelhandl . Schwalbach. Str . 91.

Ehrl , schulfreier Junge gesucht
Buchhandlung, Wilhelmstraße 58.

Braver Junge
wird für nachm, nach der Schule für
leichte Arbeiten gesucht. Näheres
Hclenensrraße 22. Laden.

Tüchtiger Fuhrmann gesucht
. ~ ‘ ;e 16.Kohlenhandlung , Ro onstraße

Fuhrmann und Taglöhner
für Müllabftihr gesucht Schiersteiner
Straße 54c, bei Koch.

Steksll-Gesuche
Weibliche Personen.

Kaufmännis ches Personal.
Nette i- Kriegersfr . m. sch. Handschr.
sucht Stell , in Geschäft oder Büro.
Marktstraße 12, Hth. 3 St.

Fräulein mit etwas Kenntnis
in Buchführung u. Schreibmaschine
sucht Anfanässtelle in technisch, oder
kaufmänn . Büro . Offerten unter
tt . 344 an den  Tagb l.-Verlag._

Mädchen,
21 Jahre alt , möchte den Verkauf er¬
lernen , am liebst, in Lebensmittel-
Geschäft. geht auch auswärts . Briefe
u tt 66 nn die Tagbl .-Zweigstelle.

_ Gew erbliches Personal.
Kindergärtnerin 2. Kl.

sucht Stelle . Piroth , Gustav-Adols-
Straße 8, Frontsvitze._

Büglerin sucht
noch  Kund en. Walr amstra ße 2.

Stelle gesucht als Jungfer.
Bin 40 I . alt . erfahren in Bedien.,
Nähen, Ausbess., Frisieren u. Packen,
gut in Haushaltung . Gehe auch zu
älterer leidender Dame . Lange Jahre
in England gewesen. Gutes Zeugnis
vorhanden. Briefe erbet, an Th. H.,
Friedrichstraße  2 8.  _
Kdl. Witwe s. St . als Haushält .,

besch.  Lohn . Scharnhorststr . 36, 3 r.
Aeltere zuverlässige Köchin

mit gut. Zeugn . sucht stelle in Hotel
oder Pension . Näh. Kellerstraße, Ecke
Adlerstraße, im La den.

Gute Köchin, mittl . Jahre,
sucht Stell . Bert ramstraß e 8, 1 r.

Junges Mädchen
aus guter Schwarzwälder Familie
sucht Ausnahme in besseres Haus , wo
lungere Kinder. Klavierspielerin,
Kochkenntniffe. Hilfe für grobe
Arbeiten möchte vorhanden sein.
Gefl . Zuschriften unter G. 342 an
den Tagbl .-Verlag ._

Fräulein sucht Anfangsstellüng
in Kaffee oder Weinrestaurant.
S . Hardt , Gneise naust raße 23._
Kinderliebes Mädchen sucht Stellung.
Näheres Adelheidst raße 47, Stb . 3 r.

Ein älteres Mädchen
sucht Stelle sür allein in ruhigem
Haushalt . Zu svrechen von 10—5.
Näheres Nerostraße 38, Parterre.

Bofferes Mädchen,
im Schneidern u. Hausarbeit perfekt,
sucht wieder Stell ., geht auch als
Alleinmädch. zu ält . Ehep. in feinen
ruhig. Haushalt , wo die Hausfrau
mitlnlft im Kochen, oder anlernt.
Gesl. Ôfferten unter S . 344 an den
Tagbl .-Verlag er beten._

Mädchen. 21 Jahre , sucht Stell,
in Hotel od. Rest., auch ausw . Näh.
Bleichstraße 20, Vdh. Dach.

Beff. tüchtiges Hausmädchen
sucht Stell , in beff. Herrschaftshaus.
Näh. MarkZtraßc 20, 2. Etage.

Tüchtiges anständ . Mädchen
von auswärts sucht bei bescheidenen
Ansprüchen Stelle , wo es auch in der
Küche tätig sein kann. Offerten n.
W. 344 an den Tagbl .-Ve rlag ._

Sauberes junges Mädchen
sucht Stellung in bess. Hause. Näh.
Kaiser-Friedrrch-Rina 45, Hth. 1. .

Solid . Mädchen vom Lande
sucht dass. Stell , im Haushalt , wo
ihm Gelegenheit geboten ist, sun >m
Kochen weiter auszubilden . Nah.
Bleichstraße 34. Möbelhaus Maurer.

Aeltercs Mädchen,
das im Haushalt erfahren , sucht z.
15. Sept . Stellung in kleinem Haus¬
halt oder auch zu Kindern . Näheres
Geisbergstratze 4._ ’_

Junges Mädchen,
im Kochen u. Haushalt erfahr ., jucht
Stellung zum 1. September . Nah.
Walramstraße 7, Hth. Part. _

Jung . anst. Mädchen sucht Stell,
als Haus - oder Allcinmädchen in
bess. Haushalt . Zieten r ma, 7, P . lks.

Mädchen aus Bayern,
mit guten Zeugniilen , stickst St . als
Alleinmädchen für gl. ob. 1. Septbr .,
eventuell auch tagsüber . Näheres
Dotzheimer Straße 78, St b. 1.

Beff. Mädchen, w. selbständig kocht
u. Hausarb . verst., s. St . tagsub . od.
halbe Tage. Helenenst ra ße 22, H. P.

Für 15iähriges Mädchen
in kl. Haush . oder zu Kind tagsüber
Stell , ges. geg. gute Kost u. kl. Berg.
Rüdeshe imer Str.  29 , 4 links._-

Ein junges Mädchen
ückst Stelle , tagsüber oder ganz.
"äh . Dotzheimer Str . 85, Mtb . P . r.s

Besseres fleißiges Mädchen
sucht Stellung zur Aushilfe . Nah.
im Taabl .-Verlag._Xa

Jüngeres Mädchen sucht Stell.
tagsüber in kleinem bess. Haushalt.
Rauenthaler Straße 10, Mtb . 1 lts.

Besseres Mädchen sucht
tagsüber Beschäftigung gleich w. Art.
Briefe u. G. 344 an d. Tagb l.-Verl,

Fra » sucht einige Stunden täglich »
Beschäft. Emser Str . 6, Gth. Erogesch.

Mädchen sucht Beschäftigung
über Mittag . Walramstraße 11, 3 l.
Ordentl . Frau sucht v. %8— sh 10

Monatsst . Westendstraße 21, B. D. l.
Frau sucht 3 Stunden Monatsst.

Walramstraße 20, Hth. 1. Stock.
Frau sucht Ntonatsstelle.

Oranienstraße 47, Hinterhaus  Part.
Frau sucht morg. 2—3 Std . Misst .,
eht nachmittags waschen u. putzen,
llücherstraße 18, Hth. 3 St . links.

Weibliche Personen.
._ Kaufmännisches Personal.

AWIlllj«.
zi>verlässig u. mit schöner Handschr.
lDauerstellung) ab 1. Oktober oder
Küher gesucht. Bewerbungen mit
Angabe des Gehaltes usw. u. P . 341
W ben Taabl .-Verlag_

Tüchtige

Verkliiifcriillicn.
branchekundig, für die Haushalt -Abt.
gesucht. Angeb. mit Gehaltsangahen
L--.J . 343 an den Tag bl.-Verl ag.

Herkäuferin,
2 der Schuhbranche erfahren , sucht
^nmhbmrŝ iourdan̂ MichclsberL^

Gewerbliches Personal._

Haushälterin,
Ae perfekt zu kochen versteht, in eine
üremdenpension nach Bad Schwal-
bcrch gesucht. Offerten unter T. 66

ÜSLb eti Tagbl .-Verlag.__lüfljtiaesW. MlSe».
■nit guten Zeugnissen für HausarbeitSi1. Sptember gesucht. Vorzu-en von 10—12 Uhr

Beethovenstraße 10.

Gesucht
zum 1. September

selbständige feinbürgerliche Köchin
mit guten Zeugniffen, die auch
Hausarbeit übernimmt . Vorzustellen
von 12—4 u. abends von 8—9 Uhr
bei Fräul . E. Prell , Uhlandstratze 16.

Perfektes Mädchen
für kl. Haushalt sofort gesucht Moritz¬
straße 68, 2 St.  _
Gesundes williges WSRen

mit guten Zeugn., welches unter An¬
leitung einer tücht. Hausfrau ge¬
dient, im Notfall bürgerl . kochen k.,
zu 2 Pers . in gutem Haus gesucht.
Bewerbungen unter F. 344 an den
Tagbl.-Berlaa. _

Für ruhigen Haushalt
wird zu September ein tüchtiges, zu¬
verlässiges Mädchen für Küche und
Hausarbeit gesucht. Meldungen:
Goethestraße 6, 1. S tock._

Ein tüchtiges junges
Hausmädchen»

das auch servieren kann, nach Ober-
Ingelheim gesucht.
_ Hotel Alsen z.
S .Frauz.Putzenu.Waschen_ : Schonplatz 6) 2 St. _

Sauberes Saufmikdcherr
gesucht. Biua Baer , Langgaffe 44.

s Cleben-AngedoleJrin——1111IIwnmi«im,■ i —e—B— igBJ
Männliche Personen.

Kaufmännisches P ersonal.

Mn Zeichenlehrling

reinigung ), Nikolasstraße 30.
Gewerbliches Personal.

Tüchtige selbständige

(M -lRgM
bei hohem Lohn sofort gesucht.hn sofort gesucht.

F . Doffleiu.
Zimmerer
soß Eintritt gesucht. Lezum . ..

bis 65 Pf . C.
. ... ..... .. Lohn 60
Vogel, Siegen i. W.

Tüchtiger Friseurgehilfe , militär¬
frei, Herrenfris . tt. anaeh. Damen¬
friseur , in gutes ÖlesKäst bei hohem
Lolin u. gutem Nebenverdienst für
dauernd gesucht. Offerten u. T. 342

Ta "an den Tagbl.-Berlaa.

durchaus
gesucht.

Hausdiener,
zuverlässig militärifrei,

Modehaus M. Schneider.

Fuhrmann gesucht.
E. u. A. Nuppert , Dotzheimer  Str . 8.

R 6l?0cn»(Sk[in|)C
Weibliche Personen«

Kaufmännisches Personal.
Fräulein , seit 5 Jahren in Badeort

im ersten Schuhgeschäft als Ver¬
käuferin tätig , sucht sich per 1. Okt.
od. später zu verändern . Gefl. Off.
an Th. Schmitt , Bad Kissingen,
Bibrastraße 1.

_ Gewerbliches Personal._
Fräulein wünscht Stellung bei

einzelner Dame als
GefeUfchafterin.

Gefl. Off , u. A. 670 Tagbl.-Verlag.
Gebild. Fräul ., 29 I . alt , bisher

als Jungfer in Stellung , mit langj.
Zeugniffen, sucht Stelle , auch als
Haus - oder Empfangsdame . Eintritt
jetzt oder später. Offert , u. A. 664
an den Tagbl .-Berlaa erbeten.

Waire,
Wirtstochter , 33 Jahre , kath., sehr
gute Umgemgsformen, sucht mögl.
bald Stelle am Büfett , Hotel oder
Restaurant od. als Stütze in gutem
Hause : hilft überall mit. Off. F . W.,
Godesberg a. Rh.. Koblenzer Stt . 37,3

Junge gebildete Frau,
deren Mann im Feld, sucht paffenden
Wirkungskr. in vornehm. Hause , als
Stütze u. zur Gesellschaft bei Dame
od. zu Kindern . Freie Statton tt.
Taschengeld. Gute Zeugn . vorh. Off.
u. A. 676 an den T an bl.-Berlag.

Geb. Waise,
27 Jahre , in bürgerl . Küche erfahren»
sucht Stelle per 1. Okt. in Pension
oder Hotel zum Vervollkommnen in
der feinen Küche bei etwas Tascheng.
Off, u. A. 671 an den Tagbl .-Berlag.

Frövleln. 25 Jahre. Waise,
sucht Stelle im Haushalt als Stütze,
wo es sich weiter im Kochen aus-
bilden kann, am liebsten zu einzelner
Dame . Offerten unter N. 344 an
den Tagbl.-Verlag.__
Empf. tücht. Koch., Stütz ., beff. HauS-,
sowie Alleinmädchen. Frau Elise
Lang, gewerbsmäßige Stellenvermttt-
lerin. Goldgaffe 8. Tel. 2363.

» 6k»«i°8Mr "i
Männliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Wegen Schließung des Geschäfts
iLebensmittel ) suche für tn. Mündel

AllfangMe als Gehilfe.
Gute Zeugniffe vorhanden . Offert . .u.
L. 343 an den Tagbl .-Verlag.

lvohnungs -klnzeiger öes Wiesbadener Tagblatts.
Lttliche Anzeige« im „Wohnungs-Anzeiger" 2« Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile. — Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmer« und weniger bei Aufgabe zahlbar,

KI 2
_ 1 Zimmer.  _

^üersttaße 13, Vdh.» 1 Zimmer u.
^Küche, Seite nbau , zu verm. 1307
Adlersttahe 33 1 Zim. u. K.  2159
»dlersttaße 44 Dachz. u. K., neu

gerich tet, gl. od. später. Näh.
lersttaße 71 abgeschl. gr. 1-Zrm.-
Wvhn. u. Küche zu vermieten.
ücrstraße 73, 2 r., 1 Z. u. K. N. 2 l.

Gt
platz  4 1

ülcwftt . 9,

1TB.  u . K., Ab schl.
u.  K ., Stb . Erdg.

tube u. K., 15 m.
ellstr. 1 1 Zim.. K. Näh. 1 S t',

^«sttllsttaße 3 Dachwohn., 1 Z-, 1 K.
D-tzh. Stt . 101 sch. Wohn., 1 u. 2 Z.,
Ji . Gas . Abschl? Näh. V. P . rechts.
" tzhetmer Stt . 126 gr. I-Zim.-W.

' r Okwber zu vermieten. 1893
He imer Stt . 169 1 gr. Zim., K.

rb acher Stt . 7, V. 1-Z.-W., sof.
rnnnenstt . 6. P. 1, 1-Z.-Wohn.

Feldttr . 12, Dachw., 1 Z. u. K. 1297
Frankenstr . 3 1 Zim . u. Küche z. vm.
Frankenstt . 11 frdl. 1- u. 2-Zim.-W.
Frankenstr . 19. n. Rg., 1 u. 2-Z.-W.
Frankfurter Str . 85 1 3 . u. Kücke,

mit Nebenraum sof. 00. spät. 1753
Göbenstr. 7 1-Z.-Wohn„ Mtb. Dach.
Göbenstr. 19 1-Z.-W. Verwalt . B9718
Hallgart . Stt . 3. Mtb .. 1-Z.-W. 2115
Hellmundstr. 33 1 Z. u. K. B9211
Herderstr. 35, Htl>., 1 Z. u. K. an kdl.

Mieter . Näh. Fr . Beck, das. 2133
Hermannttrabe 3 1 Zimmer u. Küche.
Hcrmannstr . 9 1 Zun . m. Küche z. v.
Jahnstr . 36. Frontsp ., Zim. u. Küche.
Kapellenstr. 23 1 sch. gr. Mans .-Z. u.

Küche, Zentralh . z. v. Anzus. vorm.
Kellerstraße 15, Gth., 1 Z. u. K. 2029
Kleiststraße 3, Hth., 1 Zim . u. Küche.
Lebrstraße 12 1 Z., Küche. K. 2104
Michelsbera 1, Fsp., 1—2 Z. u. K. sof.
Moribstr . 45. Vdh. Mans .. 1 Z. u. K.
Neugnffc 3, 3, große Stube , Kammer

u. Küche auf sof. od. spät, zu vm.
Näh. Wcinhdl. Fr . Marburg . 1368

Platter Straße 44, Bart ., bei Keller.
1 Z. u. K. zum 1. <Ävt . 21 12

Rhcingauer Str . 13, H., sch. 1-Z.-W.
Riehlstt . 19 1-Z.-W. zu v. R, Vdh. 3.
Röderstr. 4 sch. 1-Z.-W., Klos. i.  Ab.
Römerberg 2 18 . u. K. sof. b. 2063
Römerberg 5 1 Zim. u. K. B10114
Römerbera 10 1Z. u. K. N. H. 3. 1369
Römer berg 27 schöne 1-Z.-W. _1370
Römerb erg 34 1 Z. u. K. s o. sp. 15 29
Rüdeshe imer Stt . 31, Hth., I5Z.-W.
Saalgaffe 28, Hth., 1 Z. ü. K. 13 61
Scharnhorststr. 36, H„ abg. 1-Z.-W.
Schulberg 19 1 Zim . u. Küche, neu
... herger., 17 Mk„ sof. zu Perm. 2167
Schwalb. Str . 10 1 Z. u. Küche, im

Stb . Erdgesch., 1 Mans. im Vdh.,
zum 1. 10. 15 zu vm. Näh. Stb.

Schwalbacher Straße 23, Hth. 1,
1 Z. u. K. billig zu v. Näh. Part.

Sc ero benstr . 24. V. D .. 1 Z., K. 2138
Se er ob cn stt. 26, 1-I -̂SL) Wenzel)
Stcingaffe 13, Vdh. 2,  1 Z. u. K. an

1—2 Vers, z. 1. Okt. N B. 1 r.
Stcingaffe 16 1 Zim. u. Küche zu v.

Steinaaffe 17 1 Zim. u. Küche. 1867
St ent gnsie 21 1 Z. u. K. an einz. P .
Walramttr . 1, Fsp., 1 Z., K. N. P.
Wa lramstraß e 7, 1 l„ I-Zim.-Wöh n.
Wcilstraße 6, Dachw., 1 Zim. u. K„

Abschl., 1. Sept . od. spater. Näh.
Hth. 1 od. Röderstr. 26. P . 2129

Weilstr. 18 ÖZ nn ., Zub., V . D. 2090
Zi etenr. 3, H. P .. 1 Z. u. K. i. Abschl)
Zimmermannstr . 8, Gth., 1 Z. u. K.

an ruh . Fam . Näh. Vdh. 1. St . r.
1 Zim. m. K., des. Abschl., V. 2, aus

sofort an einz. Person zu verm.
Näh. Webergaffe 39, Eckladen. 1542

2 Zimmer.
Ecke Adelheid- u. Moritzstr. 13 2 gr.

Z., K., Süds ., Fsp., zu v. N. 3.  St.
Adlerstr. 16 2-Zim.-W. zu vm. 1939
«dlcrstr . 28 2 Z., 1 K., Okt. N.  P)
Adlerstraße 37 2-Z.-W. N. 1 r. 1385
Adlerstr. 43 2 Z„ K., K., sof. 0. 1. 10)
Adlerstrabe 53 schöne 2-Z.-W. zu v.
Adlerstr. 60 2 Zimmer u. Küche mit

Gas zum 1. Oktober zu vm. 1981

Adlcrs tt . 57 2 Zim ., Küche u. Keller.
Adlerstr. 63 2-Zim.-W., V., sof. 1386
Albrech tstraße 3, Hth. P .7 2 Z.. K)
Älbrechtstr. 10, Vdh. P ., sch. 2-ZIM.
Albrechtftr. 39, Fsp.» 2 Z. u. Küche.
Albrechtstraße 40, 3. St ., 2 Zim .,

gr. Küche, Glasabs chluß, zu verm.
Bertramstr . 19 2-Z)̂ W., Hth. N. P.
Bleichstraßc 18, Hth. 2, 2 Zimmer u.
_Kü che zu vermieten._2160
Blcichstr. 28 2-Zim.-Wo hn. 1287
Bleichstraße 34, Stb ., 2-Z.-W., nur

eine Wohn, im S tock, sofort. 2121
Bleichstraße 43 2-Z.-W., V) P . B 8403
Bleichstraße 47 2 Zimmer u. Küche

im Dach sofort zu verm. B7358
Bleichstraßc 47, Stb . 2, 2 Zimmer u.

Küche auf 1. 10. zu  v ._ B8591
Blücherstr. 3 sch. 2-Z. -W. N. M. P.  r,
Blücherstr. 13» Frontsv .. 2 Z. u. K.,

an ruhige Leute. Ääh. 1 r.
Blücherstr. 36 2- od.^3-Zim .-W7Hv)
Bülowstraße 7 sck>. 2-Z.-W. B8 01S
Dambachtal 5, Fsp., 2 Z., K., 300 Mkl

cm Leute ohne Kinder zu verm.
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Lwtzhrim« Str . 55, Stb ., 2 Zim. u

Küche per sofort.  Näh . Laden,
ft. Str . 87 2-Z.-W., Mtb. N. V/P ".
lniiner Str . 98, Stb .. 2 Z., Mche,

^_ Her sof. N. b.  Sck ckcr, Hth. 1390
Dotzheim. Str . 120, P. r., 2-Zi-"W..

mit Zubehör au Perm. B9030
gfttft rStT . 122, V., 2-Z.-WH
Dotzh eimer Str . 150, Hth.,'  2 -U -WI
Drudenstraße 3, P ., gr. 2°Zim.-Wl

per 1. Ott, zu verm. Näh. Part.
Drudcnstrafte 8, Fsp., 2-Zim.-Wobn.
Dtudeastr. 10. Stb.. 2- u. 1/Z.-W. soss
Eleonorenftraßc 1, Part ., 2Zim . u.
__Küche sof. ob.  s pät, zu verm. 19 46
Eleon orenstr.  6 , Hth., 2 -Z.-W., 18Ms.
Ellenbogcng. g 2-ZSWo bn. sof.^ 1298
Ettviller Str . 8 kleine 2-Zim.-Wohn.,

Stb. Dach, 12 Mk. per Monat, zu
vermieten. Näh. Verwalter.  2054

Dw,,StM "l2/S .,sM2 -L .-W/ck8S339
Erba cher Str . 9.^ 8. V., sck.""2-Z/.W.
Faui brunnenstr. 8. S tb. 1,  2 Z. u. K.
Feldstr. 8, V., 2-Z.-W., reich!. Zub.,

auf 1. Okt. bill. Näh. 1. Et. 1348
Feld str. 8, Stb/D ., 2Z ./K ., Abschl. b.
Feldstr. 10 2^ im. u. gr. K. 2152
_ ldstraße 18 schöne2-Z.-Wöhnungen,

Mans. u. Part., Abschlußu. Gas,Bver1.Oktober zu vermie ten.2163dstr. 19 2 Kim, u. Zubeh. zu vm.
lnkenstr. 5, Vdh., 2-ZSW., 1. Okt.
mkenstr, 17 2-Z.-M. 1. Okt. N. L".

Frankenstr. 22 2-Z.-W. zu v. N. 1.
Fricdrichstraße 10 2 Z. mit Illkovcn

auf sofort oder später zu vm. 18 98
Friedrichstr. 27 abgeschl. 2-Zim.-W.

auf 1. Oktober zu verm. 1853
Gartenfeldstr. 55, neb. d Schlachth..

2-Z.-W., ev. m. Stall f. 2 Pf .̂ sof.
Gneise naustr. 12 2-Zim.-W., Hl, sof.
Göbenstr. 5, Mtb. u. H., gr.  2 -Z.-W.
Gäben str. 19 2-Z.-W. sof. o.  sp. 89719
Göbenstraßc 22 2-Zimmer-Wohnunc
, sofort zu vermieten. 1693
Eöbeustraße 24' LiZ.-Wohn., 300 Mk.
Töbenstraße 29, 1, 2-Z.-Wohn. 2144
Grabenstraße 28, 1. Stock, 2 Zim. u.

Küche. Bes. Dienst , u. Freit.  3 —6.
Grabenstr. 34 freundl. Frontsp.-L

2 Zim u.  K üche irn Wschluß.
Häfnergaffe 16, Stb. 2, 2 Zim., Küche

u. Keller per sofort zu  verm. 1924
Hallgart. Str . 3, Mtb., LZ .-W/ 89550
Hallgarter Str . 6, Hth., 2-Z.-W. persofort. Näh. Vdb. "l li nks. 1451
Hallgarter Str . 9, 1. St ., schone2-Z.-

Wohn. mit Balk. u. Zub., Sonnen¬
seite, kein Hinterh., per 1. Oktober

_zu verm. Näh. P art, links.
Helenenstraße8, Vdh. 1 r., 2 Zim.,

Kircheu. Zubehör per 1. Oktober
zu vermieten. Näh. daselbst oder
Seerobenstrake 13, 2 links. 8427

Hellman dstr. 16, H.. 2-Z.-W. s. o. sp.
Hrllmun dstr. 25, Dach 2 Z., K/""Zb.
" llmnndftr. 27, Stb., 2/ }im., Küche,

llmundstr. 33, H., 2 Zim. u. Küche
sof. od. spät. Preis 25 Mk. 8 8029

Hellmundstr. 42 2-Zim.-Wohn. im
Bdh. u. Sth. bill. Näh. Bdh. 1.

Hellmundstraße 42 gr. 2-Z.-W., Vdh.,
350 u. 320 Mk. Näh. 1. Stock.

Hellmund str. 42 2-Z/W. , 19  Mk
"ermannstr. 15 sch. 2-Z.-W., 1. Okb.

" schön'irschgraben8 schöne Mans.-W.. 2 ẐI
u. Küche, zu verm. Näh. B. 1405

Jahnstraße 8, 1 links, schöne 2/Zim.-
Wohnung zu  ve rmieten. 2074

Karlstraße 18, 2, 2 u. 3 leere Zim.,
mrt K. u. Zub., in abgeschl. Wohn.,
sof. oder spater billig. N. V. 2165

Karlstraße 30, Mtb. 1.2/Z .-W. 1360
Karlstr.  34 . Hth/"2^2-Z..Wobn/"bill.
Karlstr. 36, Stb/ "2/Z. . K. N. VM. 1.
Karlstr . 44, Vdh. 1, lchüne 2-Z"im.-W.

1.  Oktober. Näh. Part.  2154-K,.rllerstr . 31 2-Zim.-Wohn. zu verm.
Ktedricker Str . 9/ "Mh . Fsp., 2^ um.

K., 2 Balk., an rub. Leute. 8 85 83
Kir chgaffe 19, H., 2 sch. Zim. u. K.
Krchgaffe 22, SÜ>/ ""2-Zim.-W.. Dach,

zu verm. Näb. Vdh. 2 St . 1406
Klopstvckstr. 19 sch. 2-Z/WMStb/ "1".

Näh, bei Kotw, Vdh. P . r. 1811
Körnerstr. "6 2 Z. u. K. zu v. N.MürkI
Lehr str. 12, H. 2, 2 Z., K. u. K. 1995
Lehrstraße 14. Msd.. 2 Z., K. 1936
Lehrstr. 25, Fsp.. 2"̂Z.. K..^an r. L.
Lehrstr. 31. Msd., 2 Z. u.  K .ch 1408
Luisenstraße 46 schöne 2-Z.-Wohn.,
- 4. St ., mit Heiz ung z. 1. Okt. 2099
Marktstraße13, Vdh. 3~<StT L'-ISWI

zu verm. Näh. 1. Sto ck. 2168
Mauerg. 15, Stb ., 2 Z. u. K. sös/1409
Michelsberg 22. Stb7 1. 2 kl. Zim.,

1 K., Gas, per 1. Okt. zu v. 1887
Michelsberg 287 Mtb.. sch. 2-Zim.-W'

Nah,  bei Weib, Mtb., das. 88032
Moritz str. 7, Sth.. 2-Z"im.-WoLn. 2095
Moritzstr. 23. Ms.. 2 Z.. K.. K., Abschl".
Moritzstr. 24. Hth/Frtsp .. 2 Z777K^

sof. od. später. Näb. Droaerie.
Moritzstraße 28, Stb. 1, abgeschh 2-

Zrm.-Wohn. per 1. Okt. an kinderl.
Leute zu v. Näh. S tb. 3. St . 2169

Morihstraße 56, I, Ecke Goethestraße,
schöne 2-Zim.-Wohn., Küche, Bad,
Balk. u. Zub., 1. Okt. N. P. 1970

Moritzstraße70, 1, dicht am Ring.
2 gr. Zrmmer, evt. 3 Zim., und
Zubehör, Gas, elektr. Licht, Bad,

^Ver anda, auf 1. Okt. zu v. 21 03
?i«rostr. 11 2 Z., Küche u. Zub. 1410
Nerostr. 27, Fsp., 2 Z. u. K. N. 27h
Nerostratze 29. Hth.7 2 Z, u. K7Hverm. Näh. Vorderh. Part.  1411
Nrroftr. 32 2 & u. K sof. od. spach
Nettelbeckstr, 18, H., 2-Z.-W. a. Okt.
Nettelbeckstr. 21 eine 2-Z.-W., 24 Mk".
Nicd erwaldstr. 5. H., Ms.-W., 27s ., Kt
Philippsbergstraße 13, Pärt ., 2 Zl

mrt voll. Zubeh., ganz im G., sof.
od. 1. Okt., bill. Nah. V. o. 2. St.

Rauenthaler Str . 7 mehrere 2-Zim..
Wohn, aus , sofort zu vermreten.
Näheres bei Kern. Hrnterb. P art.

Raueuthal. Str. y, H. u. Mtb., 27Zt

Rauenchaler Str . 12 2-Zim.-W. . . ..
Näh. Luisenstraße 19, Part . 8 881

llthcina. Str . 4, P ., 2-Z.-W., P . 2105
Nheinaauer Str . 13, Sth., sch. 2-Zim.-
_Woh n, sof. ob. spät, zu vm,  1765
Rheingauer Str . 15 2-Z.-W7 8 8038
Rheinstraße 50, S ., 2-Zim.-Wohn

auf 1. Oktober zu verm. 2135
Rheinstraße 52, Sich 2-Zim.-Wohn.

zu vermieten. Näh. Vdh. 1. 1742
Nheinstraße 86, 4, Frontsvitz-Wohn.,

2 Z., K., Gas, sof. Näh. P,, 1751
Niehlstr. 17, H., 2-Z.-W."Ift.  Ä7P.
Rreh lstr. 19"7 -Z.-W. zu v. N7V . 3.

" os.Röderstr. 4 schöne2-Z.-W. sof
' - 7 . Besicht, von 3 Uhr ab.im Abschl.!

Röderstr. 6, S ., 2 Z., K., 1. Okt. 1855
Rödcrstraße11» 2, 2 Zim., Küche u.

Zub., auf 1. Okt.  Nah . , P . 1882
Röderstr. 26. Stb., 2Ä .-W., Abschl."

Balk., Gas , Okt. Nah. V. 2130vtaq. h5» z
Röderftraße 27, Sth. 1 St ., 2 Ẑrm

Küche für 15 Mk. zu ver m.
u.

Rucye tur 15 Mr. zu verm._
Römcrbera 6 2 ;3int. u.  K üche. 1416
Nömerbera 17 2 n ÖoTTNumeri,erg 17 2 Zim., Kücheu. Nell,

mit Gas, 1. Oktober. 1791
Römcrbera 26, S . 1, 2-Z.-W. gl. ob.

spät. Nah, fein.'" '* " - u -räilstr. 10, H. P . 2156
Römerh erg 36, tzttz.  P ., fTl27Z.-W.
Saalgasie 8, Laden, 1 Mans.-Wohn.,
, 2 Zim., 1 Küche, zu verm._ 2066

S aalg. 327Äs d.-W., 2 Z .. K.. 1. 10.
Schll-Htstr. 11 sch 27 758 . fof̂ Bf039
Scharnhorststr. 46, Sth., 2-Z.-Wohn.,
_e vt. mit Werkst., s. od. sp. 88040
Schierstein. St r. 9 2-Z.-W., Fsp. 1786
Schiersteiner Str . 12, Stb . 1, 2 s,'K., Keller, 1. Oktober. 21:
Schierst. Str . 18, S .. 2-Z. -W. _ 1"420
Schlichter str. 18 2 Mf 7Z., K7K72146
Schmal bacher Str . 12 2—3-Z.-W., D.
Schwalbacher Straße 42, Sth., Msd.-

Wohn., 2 Zim. u. Küche, zu ver-
mi eten. Näh. Vdh. P art._ 1558

Schwalbacher Straße 75 2 Z., Küche
20 Mk. Näh. S tb., Diener. 1877

Schwalb. Str . 85, V. 2, 27Z.-W. per
1. 10. Preis 280 Mk. Näh., Part.

Schwalbacher Str . 93, bei Hoffrib,
sch. 2-Zl-W., Dach, s. od. sp., 18 Mk.

Scd anstrl 3 27 .̂ ü.  K . zu v. HH 21
Sedanstraße 5, H. P ., AbsLluß-W.",

2 Z., Kirche, auf sof. od. spät. 1960
Scr robenstr. 24, Fsp., 2-Z.-W7^2l37
Stern». 12, 1, gr. Dachw., 2 Z., K., "
Steingaffe 20, Hth., 2 Z. u. K.

Näh, bei Seller daselbst.
S tein»aff e7i4 2—8 Z. u. K.. sof. o. sp.
Steingaffe 36,1 l., 2 Z„ Küche, Ms.,

2 Keller, auf 1.' Okt. zu v. 1875
Stiftstraße 3 2-Z.-Wohn. gl. od. spät.
Stiftstr. 24, G., 2-Z.-W. m. gr. Ms,
Tannusstraße 17, Seitenbau. 2 Zim.

und Küche zu vermi eten.  8 8045
Wagemannstr. 14 2 Zim. u. K. 2078
Wagemannstr. 35, 1, 2-Zim.-Wohn.
Walramstr. 5, P ., 2 Ẑ.-W. an kinderl.

Leute od. einz. Person so fort z. v.
Wal ramstr. 12, Hth., gr. 2-Zim.-W.
Walram str. 13 Mans.-W., 2 Z. u. K.
Walramstr. 18 gr. sch7Wohn., Vdb.',

2 Z. u. K. zu vm. Näh.  Lad. 88427
Walramstr. 22 2 Zrm̂, Küche, Kell.

sogleich od. spät. Näh. 2.  St . 1773
Wa llufer S tr. 8, Hth. 1,  2 -Zim.-W.
We bergaffe46 2 Zim. u. Küche. 2107
Weberaaffe 50 2 Zi m. u. Küche  zu v.
Welicrgaffe54 Wohnung von 2 Z.,

Kücheu. Keller auf sof. od. sp. zu
_vermiet en. Näh, im La den._ 1379
Weilstr. 18 Ẑ7l"im7Züb 7H . D . M91
Weißenburgstraße12, Hth., 2 Z., K.,

mit Zubeh.. zu ü N.Morts. M955
Wellritzstr. 28, S . 2, 2 Z.. K., K. 2124
Wellritzstr. 42 Mans.-W., 2 Z. u. K.

m. Abschl., 1. Okt. N. 1. St . 2058
Wellritzstraße 44 freundl72 -Zimmer-

Wohnung, Hth. 1,  z u vm.  8 9799
Westendstr. 10, Mtb. Part ., 27 }int..

u. K. fiLob . sp. Nah. B. 1. 88361
Westendstr. 36 sch. 2-Z.-W., dopp. Alk.
Westendstr. 44 sch. 2-Z.-W., V. u. H.,

sehr bill. sof. od. später zu verm.
Winkeler Straße 8, P ., 2 Zimmer,

1 Küche, Keller zu verm. 1967
Wörthstraße22 sch. 2-Zim.-Wohn. u.

K„ monatl. 16 Mk., zu vm. 89192
Yorkstraße6, Hth., gr. 2-Zim.-Wohn.

für sofort. Kaesebier. 8 8347
Äorkstr. 9, P. , 2-Zim.-Wohnung.799 3
Yorkstraße 16, 1 l., 2 Zim. u. K. per

sofort od. sp äter zû vermieten. 1999
Zi mmermannstr. 9 V72 -Z.-W. N.P.r.
2-Zim.-Wohn. auf s. od. spät, zu vm.

Näh. Hell mund straße 46, 2 I. 1437
Frontsp.-Wohm, 2 Z., Küche auf gl.

ob. 1. Okt., Nerostraße 4, zu verm.
Näh. Richard-Wagner-Str . 28, P.

3 Zimmer.
Adelheidstraße 21. Gth. 3, 3-Z.

auf 1. Oktober zu verm., _ . _ 1862
Adelheidstraße 53, P ., 3 Z7üit "Z7für

sofort oder später. Näh. 1 r.  1382
Adlerstraße7, Fsp., sch73-Z.-W. 7231
Adlerstraße 13. Vdh., 3-Zim.-Woh"n.

auf gleich  z u ver miete n.  1305
Adlerstr. 16 3-Zrm.-W. sof. od. 1. Okt".
Ädlcrftr. 5ö zwei 3-Zrm.-Wohn. auf

sofort oder später zu verm. 1417
Adolsstraße1 3 Zim. u. Zubeh. Näb.

im Sveditionsbüro. _88022
Adolfstr. 5, Vdh. 3 u. Stb. 2, 3-Zim"."-

Wohnung zu vermieten. 1438
Al brechtstr. 8, Sth. 1,  3 -Z.-W. 1856
Albrechtstr. 12. Stb ., sch. 3-ZTDbhH

evt. mit Werkst, od. Lagerr.  2044
Albrechtstraße 30 sch. 3-Zim.-WoLn.
Albrechtstr. 34 3-Z.-W., 1, Okt. N."2 L
Arndtstr. 5 3-Zim.-Wohn. mit GaS,

Bad, el. Licht, hohes Erdgeschoß,
sof. od. spät. Näh. 1. S tock. 1464

Bertramstraße 18 schöne3-Z.-W. aus
1. Okt. zu verm. Näh. Part . 87745

Bertramstr. 19 Mtb. a. 3-Z.-M7l . Ni
Bertramstr. 23 3-Z.-W. mit r. Zubeh.auf 1. 10. zu verm. N. P. 1754

Ecke Bleich- u. Helenenstraße 1, 2,
3-Z.-Wohn. auf sof. od. spat. 14 67

Bleichstr. 21.  P ., kl. 3-Z.-W.. s. o. sp.
!e 29, 3, 3-Zim.-Wohnung,

450 Mk., zu verm ie ten. 87749
Bleichstr. 30, Bdh., 3-Zim.-Wohn. auf

sofort od. später zu verm. 8 8052
Bleichstr. 33, 2 r77ch7gr7"3-Z"im.-W.

(500 M.). N. Bleichstr. 29, L. 89489
Bleichstr. 37, 1, 3 Zim. sof.  od. später.
Bleichstr. 43, H. 3, 3-Zim.-W78 8404
Blücherstr. 19 sch. 3-Z.-W. u. Mche,

Msd. auf 1. Okt. Näh. Part , links.
Blü cherstr. 10» 1, 3-Z.-W. sof. od. sp.
Blücher

Blücherstraße 17, Vdh. P . l., schöne
3-Zim.-Wohn. m. Mans. z. 1. Okt.
zu verm. Näh. Helenenstraße 6,
2. S t., bei Schw erdel._ 1903

Blücherstraße 17, Mtb. 1, schöne3-Z.
Wohn., evt. mit Waschkücheu. gr.
Speicher, für Wascherei geeign. N.

_ Helenenstr. 6, 2, S chwerdel. 14 68
Bülowstraße 4, 1, 3-Zim.-Wohn. mit

Balk. Näh. Part , re chts . 18 25
Dambachtal 20, Erdges ch., 3 Z ., K.
Dctzheimer Str . 46, Vdh. 1, Kriegs-

Verhältnisse halber 3-Z.-Wohn. zu
verm. Näh.Msel bst P art. 89 926

Dotzheimer Str . 49, 4, schöne mod.
3-Zim.-Wohn„ mit Bad, Küche u.
Zubeh., Warmwafferheiz., an ruh.
Mieter auf 1. Oktober zu verm.
Näh. BiSma rckring2, 1 I._ 86637

Dolch. Str ."63. Mtb.. 3-Z.-W. 88056
Dotzh. Str . 84, Mtb., 3 Z.. K., 1. Okt,
Dotzheimer Straße 98, Mtb., 8 Zim.,

Küche, Keller sofort zu verm. Näh.
Mci Schüler, Hinterh., .,_ 1470

Dotzh. Str . 110, Gth., Wohn. m. Mans.
^Bad , Näh, bei Oertel. 11L3 , ch'329
Lotch. Str . 150, Vdh,, 3-Z.-W.  8 8588
Dotzh. Str . 169 "3-Z.-W. gUsp . 2056
Dotzh. Str . 3-Z.-W., 2. St . Zu sehen

bis 11 Uhr. Näh. Goethestr. 1. 1895
Drudenstr. 4, 3. St ., Wohn.", 3 Z., gr.

Küche, Gas uisw., 400 M!k. , 2075
Eckernfördcstr. 2, 2 l„ neuzeitl. emger.

aer. 3-Z.-W. preisw. Jos. Schwank,
Kaiser -F riedrich-Ring 52. 1774

Eckernfördestrafie3, Htb., sch. 3-Zim.-
Wohn. Näh. Part , links. 8 8135

Elconorenstratze1, 2. St ., frdl. 8-Z.-
Wohn.. mit gr. Kü che, zu v._ 1947

Eleonorenttr. 4, P . u. 2 St . jeschöne
3-Z.-W. z. Oktober. Näh. Wohn.-
Büro Hellwig, Luisen straße 15._

Eleonorenstr. 8 3 Z. u. K. Näh. Nr. 5.
Ellcnbogen gaffe 9 3-Zin7Wohn . sof.
Ellenbonengaffe 11, 2, 3-Z.-W., Zub.,

zum 1. 10. zu v. N. daß 1 St . 1357
Eltviller Str . 18 3 Zim. u. K., Mtb.,

per sof. od. sp. N. Mtb. P . 8 8867
sfeldstra ße 19 schöne 3-Zim.-Wohn.
Frankenstratze 21, Sth. 1, 3 schöne

Zim.  u . Küche sof. od. sp äter. 2045
Frankenstr. 24 neu herger. 3-Zi"m.-W.

gleich od. 1. Okt. Nah. P . 8 8059
Friedrichstr. 37 3 Zimmer u. Küche

im Hinterhaus zu verm. 1835
Friedrichstr. 44, 3, 3 gr. Z. m. Kab.

sofort. Näh, bei H. Jung . 1473
Friedrichstr. 44, Hth., 3 große Zim.,

Küche, Abschl., auf 1. Oktober zu
verm. Näh. Heinrich Jung . 1860

Georg-Auguftstr. 8 3 Z., H. P ., ev. m.
Waschk. od. Werkst., paffend für
Wäfcherei, 1. Okt. Näh. Hausmstr.

Elnei senaustr. 1 sch. 3-Z.-W. 88060
Gneise naustraße 3 8-Z.-W. auf Okt.
Gneifenauftraße 14 sch73 Ẑ.-W. u.

Zub. per 1. 10. N. Part , r. 87793
Gneisenaustraße 21, Sonnens., große

3-Zim.-Wohn. ver 1. Okt. 8  8602
Gneisenaustraße24. Laden, schöne 3-

Zim.-Wohn. sof. oder sp ät. 88062
Gneisenaustraße 33, 1, 3-Zimmer-

Wohnung zum 1. Oktober zu vm.
Näh. Hausm ei ster Moders. 8  7887

Göbenstr. 5. Mtb.. gr. 3-Z.-W. 88063
Göbenstr. 12,1 , 3 Z. m.  Bad k ._ 1458
Göbenstraßc 20 freundl. 3-Zim.-W.

zu vernr. Näh, b. Hausmstr. 2119
Göbenstr. 24 "3-Z.-W., 380 M. 89935
Geb en straße  29 8-Z.-W. N. 1 r. 1873
Goldgaffe 16 3-Zim.-Wohnung mit

Mansarde zu vermieten._ 1965
Gustav-Ädolfstraße 14 3 Zim., Kucke,

2 Mans., Balk ., z. 1. Okt. 1838
Gustav-Ädolfstr. 16 3-Z.-W. mit Zub.

Ver Okt. zu v. Näh. Laden.  1778
Häfncrgaffe 16. 1. Etage, Kurlage.

8 Zim., 1 Balk., Küche u. Zubeh.,
sof. od. spät, zu b. Näh. Lad. 1475

Haügartor Str . 6, H„ 3-Z -W. mit
Zub. per 1. Okt. N. V. 1 l. 88720

Hallgarter Str . 8 schöne3-Zim.-W.
sofort oder 1. Okto ber zu  verm.

Helenenstraße 6. Vdh. 1, 3 Zim. u.
Zubehör auf 1. Oktober.

He! cnen str. 18 gr. neit hcrg. 3-Z.-W.
Hellmund str 2? 3- Zimm er-Wvhnung.
He llmundstr. 37. Mtb., 3-Z.-W. 1926
hellmundstr. 44, B. 1, 3-Z.-W., 450.

ellmundstr. 45, 1, gr. 3-Z.-W. 1722
Hellmundstr. 56, Vdh. 1 u. Stb . 1,

schöne große 3-Zimmer-Wohnung
zu verm. Näh. Stb.  2 St . _ 1799

Hcrdcrstraste7, Hochp., 3-Zim.-Wohn.
zum 1. Oktober zu verm̂, 1783

Herderstr. 9, BdhMS-Z.-W., 1. OG
Herdcrstr. 13. 1, schöne3-Zim.-Wohn,

mit Zubehör per 1. Oktober Näh.
bei Hausmeister Lcmdsrath.  1908

Herderstr. 3,_ sch, neuz. 3-Z.-W.
Herürännstraße8 ist im Part , eine

3—4-Ztmmer-Wohn. u. im 1. Stock
eine 3-Zimmer-Wohn. zu verm.
Näheres bei Wilhelm Wagner,
Walramstra ße 14. § 341

Hermannstr. 22,"H ., neu hcrg. 3-Zim.»
Wohn.  s ofort oder später. 8 10231

Herm annstr. 26 8-Z.-W. 2097
Hirs chgr. 5, P ., 3 Z. u. K., Okt. 1802
Hirfchgraben14. P ., schöne 3-Z.-W?s. od. sp. N. Adlerstr. 7, Lad. 1304

Jahnstraße 20 2 gr. 3-tz.-Wohnung.,
1. u. 2. Et., zu 620 Mk. die Wohn.,
per sofort zu vermieten.

Jahnstr. 21 kleine 3-Z.-Wohn., Vdh.
Part ., z. 1. Okt. Nah. P. l. 2157

. . 22, 1, gr. 3-Z.-W. m. Zub.,
üas u. Elektr., per  1 . 10. 15. 1830

Karlstr. 3 3 Zim.GKüche. Nah. P.

mit Balkon u. Zubehör, auf 1. Okt.
zu verm. Näh. Part , links.  180

Karlstr. 36 gr. 8-§ im.-W. mit groß.
Veranda (g. 2. Et.), I. Okt. Näh. 1.

Klärenthaler Str . 8, V„ sch. 3-Zim^
Wohm per 1. Oktober. _ 8 8397

Kleiststraße 4, Part., 3-Zim.-Wohn.
zum 1. Oktober zu vermieten. 1784

Kleiststraße5, 1. Stock, 3-Zim.-Wohn.
auf 1. Ok tober zu verm._ 1483

Klciststraße 15, 1, schöne3-Zimmer-
Wohnungen ver 1. Okt. zu verm.
Näb. Wiclan dstraße 13. P . l. 1459

Kl-vstockstr. 11, Stb ., sch. 3-Z.-W. v.
1. Oktober. Näh. Vdh.'P art. 2092

Kranzplatz1 sch. Frtsp.-W„ 3 Z. u.
K.. ganz od. geteilt.Mäh. 1 r . 1484

Lehrstr. 27, P ., neu herger. 3Um .,
Kü che, Manf., Ke ller, sof. od. spät.

Lothringer Str . 31. 1. gr. 3-Zim.-W.,
_ 2 Vlk., Sveiser., Bad,1 . I0. 550 Mk.
Luisenstr. 43,^sch. 3-Z.-Frtsp.-Wohn,
_zu v. Näh. im  Restaurant . 88070
Luxemburgstraße6 schöne ẐZim.-

Wohnung im 1. Stock zu v. 1487

j,. ^-<, ...^ ^ »-^ ohnung
vm. Zu erfr. bei Lugenb ühl. 1488

Marktstr. 22, Stb. 2, sind 8 Zim. u.
K. sof. od. spät, zu vm. Nah. das.
beim Hausverwa lter. _ 1489

Michelsbera 1 gr. 3-Z.-W. ul K. sof.
Moritzstratze 12, 1. 3 gr7Z .. Küche u.

Zube hör  sof ort zu ve rmi eten. 1491
Moritzstr. 33, 2, gr. 3 Ẑ.-W. m. Zub.

auf 1. Okt.  zu vm. Näh. P . 2021
Moritzstratze 47^ 3 Zim. u.  K „ Hth.
Moritzstraße 60, Hth.. 3̂ Z.-W7"billig.
Rerostr. 9 3° u. 4-Zim.-Wohn. 1905
Ne tte lbeck str. 12  gr . 3-Z.-W., 520  Mk.
Nettelbeckstr. 15 schoiw"8-Z.-W., Part .,

mit  Ba lkon, sof. od. später. 1771
Nettelbeckstr. 21 gr. 3-Z.-W., 550 Mk
Nette lbeckstr. 2Ü,Msp., 3"ü}„ K., Balk.
Neugaffe 18, 2, 3-Z^W., ev. m. Lad.
_u . Entres ol. Näh. Ko rblad en. 1495
Nie derwaldstr. 5, H., 3-Z.-W. u. K.
Nrederwaldstr. 10, Kp„ sch. 3-Z.-W

m. Zb. f. 1. Okt. N. b. Hausmeister
Zimmermann 0. Brühl, 2 St . 1909

Oranienstr. 35 3- od. 2 Ẑim.-Wohn.
im Mittelb., m. od. 0. St all., Okt.

Oranienstr. 60, sch?"Wohn.. 3 Z.
u. K„ ev. m. Werkst., auf 1. Okt. zu
vermieten. Näht Mtb. P art.  2061

Philippsbergstraße 36 3-Zim.-Wöhn.
mit Zubeh., schöne Lage, Fernsicht,
Ver 1. 10, Näh. Verwalter.  2141

Philippsbergstr. 39 3 Zim. u.  Küche.
Platter Straße 56 3 Zim., 1 Küche,

Keller, Mittelbau, zu verm.  1498
Platter Straße 90 3-Zimmer-Wvhn.

(Frontspitzej an kinderloses Ehe-
paar zu vermieten.

Rauenthaler Straße 21, 3 St . r. u.
1 St . l., 3-Z.-W. a. 1. Okt. Näh.
das, od. Bismarckring40, 1. 87857

Rheingauer Straße 7, 1. St ., schöne
3-Zimmer-Wohnung per 1. Okt. zu

_ver mieten. Näheres P art._ 8 9841
Rheingauer Str . 14, 1, 3-Zim.-Wohn.

im 1. od. 3. St ock. ___ B 8380
Rheingauer Str . 18, 3, schöne3-Zim.-

Wohnung zu verm.  _ 8 8600
Nheinstraße 30, Gth. Part ., schöne 3-

Zim.-Wohn. z. 1. Okt. od. früher.
Näh, bei Gott fried Glaser. 1717

Riehlstraße 2"̂ Z.-W7s . 0. sp. 1661
Riehlstraße 8 sckHne8-Z.-Wohn. per

Okt., evt. früher. P r. 410 M. 1777
Riehlstr. 13, Mtb.» 3 Zim. u. K. ver

1. Oktober. Näh. Hth. Part . 1972
Riehlstr. 19 3-Z.-W., Hochp. u. Stb.
Riehlsträtze 27, Hth., 3-Zim.-Wohn.
_z u v. Näh, bei Heuß, Hth. 1. 15 00
Röderstr. 4 schone große 3-Zim.-W..

1. St ., s. Anzus. v. 3 Uhr ab. 1501
Röderstraße 14 freundl. 3-Zimmer-

Wohnung zu verm. Preis 480 M.
Näh. Feldstraße 8, 1. 21 18

Röderstraße 20, 1, sch öne 3-Z.-Wo hn.
Römerberg 3, 2, 3-Zim.-W. 1. Okt".

zu vm. Näh. Webergaffe 54. 1828
Römerberg 7. Wh. 1. 3 ZiTHückel

1 Kell., 1 D achk. per 1. Okt. 1880
Nömerbera 14, S ., 3-Z.-W. 80 8. 1.
Noonstraße5 3 Zimmer u. Küche zu

vm. Näh, bei Stein , 3 St . 887 76
Roonstr. 21 Wohn., 8 Z.. K., s. 0. sp.

N. das, u. BiSm.-R. 9, Noll. 88073
Roonstr. 22 schöne 87Z.-W. m. Manf

zum 1. Okt. Näh. 1. St . r. 8 8593
RüdeSH. Si r. 33. .HpG3 Z7 u7M . 2011
Saalgaffe 4/6 3 Zim. u. Küche, SK ".

2 St ., 1. Oktober. Näh. V. 1. 1902
Saalg . 32, Hth., 3 ZI7"K., z' 1. Okt".
Schachtstraße 28. 1. St ., schöne3-Z.-

Wohn. z. 1. Okt. bill ig. Näh. 3 St.
Scharnhorst str. 6 mod. 3-ZSW., 1. Oft
Scharnhorststr. 34 8-Z.-W., 1.J0 . N. 1.
Scharnhorststr. 42, Part ., sch. 3-Zim.-

Wohn, zu 1. 10. zu dm. Näh. 1 l.
Schcffelstrnße 6 3-Z.-Ŵ d. Ncüzl

entspr., gl. od. Okt. zu v. G7622
SchicrsteinerStr . 32, 3, Herrsch7"3-Z.-

Wo hn. z. 1. Okt. Näh, das. 8 7630
Schulbrrg 8, 2. St ., 8 Zim. u. Zub.

per 1. Okt. zu vm. Näh. P . r.  18 98
Schwalbacher Straße 36, Alleeseite,

Bdh. 1. Stock, 2 schöne3-Zimmci.
Wohn, mit Nebenräumen u. Zu¬
behör per sofort zu verm. 2155

Schwalb. Str . 52 3-ZIM ., 1. ©t7m.
Heiz., gl. 0. sp. N. Emser Str . 2, P.

Schwalbacher Stt . 55 sind im Mittcl-
bmi Zwei sckHne 3Mm .-Wohnung..Abschluß, auf 1. Okt. zu vermiet.
Näheres Vorderhaus Part. 1885

Sedanstraße 3, 1. schöne gr. 3-5
Wohn, per 1. Okt. Näh. P . 3

Sedanstraße 5, Vdh., 3 Z. u. H
zum 1. Oktob er zu  verm . 1A

Scdnnstraßc 5, Hth. 1, 3 Z,
Zubeh.. aus aleick oder spät.  IM,

Srdanstra ße 8 3-Zim.-Womüll . Lf
Sedanstraße 9 im Vdh/ schöne3.8
_Woh n, per 1. Okt. zu
Sedanslraße 9 schone 3-Zim.-WoWim Mittelbmi zu verm. 883'
Sedanstraße 14 3-Z.-Wohn. zu der

Näh, bei Frau Dönges. Blte
Steingasse 14 3 Zim., Kücheu.~?S

Näheres Hinte rhaus  Par t.  15'
Steinqaffe 20 3 Z. u. K. per 1. ,̂
_N äh. bei Heller das.  ^
Steina . 34 3 "Z7m K/ 400 Mk. gj
Stiftstra ße 3 gr. 3-Z.-W/ fll. or
Stiftstr. 20. 1. 3-Z.-W. söf/NiU
Taunusstr. 19, Vdh. Anb. 1, 3-5

seith. Baubür. N. Nr. 23, L., t
Taunilsstr. 44 schöne 3-Zim.-Wo!>t,,I

Part., beste Lage, f. Arzt od. Gr-I
schäftszwecke. Näh. 2. S tock löst  I

TaunuSstraße 77, Gth., 3
usw., für 1. 10. zu verm.

Walramstraße 5 3-Z.-Wohn.
od er später zu v. Näh. 3 l.

Walramstr. 7, Vdh., 3-Z.-2
Walramstraße 9, Stb ., 3-Z.-W. mii

Zubeh. Näh. Vdh. P art.  8103 »!
Walramstr. 13 3-Z.-W.^1 , 460 H
Walramstraße 19, Ecke WeNritzstrS

3-Z.-Wohn. zu verm Näh, rm La
Walramstraße 21 3-Zim.-Wohin

420 Mk., per Okt. zu vm. 8 ( ,
Walramstraße 22, Vdh., 3 Zim. neü

Zubeh. z. 1. Okt. Näh. 2 S t. 214L
Waterloostr. 2, V. 3, 3-Zim.-W. 1T1|

Näh. Nr. 4, bei Frens ch._ 8 8W|
Weilstr. 4, 1. 3 gr. M , K., Msd. ,

Zub., 1. 10. N. das, od. NerotÄ 1
Weilstraße 9, schöne 3-Zim.-Wöd'

Part. Näh. Nr. 11, 1. 1«
Weil str. 23, 2, schöne 3-., r-~
Wcißenburgstr. 2, Erdgeschoß, 3-8

Wohn, mit Bad z. 1. Okt. 8 7«
Wer ßenburgstr. 10, H., 3-Z.-W., 1. EI
Wellritzstraße 14, 1, schöne3-Z.-!

per 1. Okt. zu v. Nah, im Lad...
Wellritzstr. 50 3-Z.-Wohn. auf 1. »

zu verm. Näh. Bart , lks. 888ff
Wellritzstraße öl . IT Stock, ew

schöne3-Z.-W. z. Ökt. N. Wohn-
Büro Hellwig, Lui senstraße 15.

Westen dstr. 1 schöne8-Z.-W.
Westendstr. 3^ 2, gr. sonnige 3-
WcNendstr.,8 , Vdh. 3, sch. 37Zim.-Z
Westendstr. 10, Mtb/Purt .,

u. K. per sof.  N äh. Vdh. 1, jjj
Westendstr. 15, Vdh. 1. ^ Z -W. so

Näh. Luisenst ra ste 19, P art. M
Westendstr. 18, Vdh. u. Hth.. 3-Z,

Wohnung sofort zu verm. Bj
Westendstratze 22, Vdh/ ' schöne3

Wohn, zu v. Näh. Hth. 1, 51^
W°steiidMaßê 23MZimMohn . ^
Westendstraße 39, 3'"St . r̂ . 3-3-Näb. Adelbeidstr. 54, 2 St . 1
Wielandstr. 9 3-Zirn/Wohn.. Hth.

Näll' Bdh."Part/Ko vv.' ' 1517|
Wielandstr. 14 hochh. 3-Zim.-—.. ,

Heiz. u. Wasserversorg, p. 1. >
_N . das. 0. Wielandstr. 13, PM 20̂
Wielandstr. 18 eleg. 3-Zim.-WM

Näheres Part , links., 1»^
Wielandstr. 25, H., 3-Z.-W.
Wilhelminrnstr. 37 fü »l. Li«n

3 Z.. K., b., s. 0. sp. Tel. 102 1,—
Winkeler Str . 4, Hochp-, 3 Zim.

Zub., ev. noch Büro, 2 Zrm.,
1. 10. 1915/ Näb. 1. Stock.

Wörthstraste5, 1. 3-Zimmer.G
mit Balkon sofort zu verm. i S»

Aorkstraße9 3-Z.-W., 1. Okt.
Borkstr. 13, Ga rtenhaus,
Yorkstraße 23 KZim.-Wohn. m.

zu verm. Näh. 1 St . r.
Yorkstraße 31 schone 3-Zim .-Wr

für 500 Mk. zu vermieten.
Zietenring 6, Hockwatt, t, 3-5

Wo!Ri. zum 1. Oktober zu v
Zimmermannstr . 6 3-Z.-W., BaK

sofort oder später. Rah . Pa rttr
Zimmermannstr. 9 3 Z . u. K. N. PSI
3 aroße Zimmer u. Küche, Hockpart

Preis 480 Mk., für 1. Okt. m
Gustav-Adolfstraße 1, 1 l. 19

4 Zimmer._
Adelbeidstr. 18. P .. 4 Z., Znb.. Bck

elektr. Licht, Zentra lh., Okt.  1»
Adclheidstraße 36, 2,  schöne 4-!

billig, zum Oktober zu --
Adolfsallee 17, Sth. 1.

sof. od. sp. Näh/ Bd/ . ^— 7-m M
Adolfstraße5, 1. St ., schöne 4/ZmslI

Wohn, per sof. od. später. Natt"̂
zu erfragen daselbst beim Ha
meister._ <4-

Albrcchtstr. 10, 1, sck. 4-Z.-Wobn. AI
Balkon zu v. N. 3 St ., RchwtnkeftI

Albrechtstr. 34 4-Z.-W.. 1. 10.S
"Albrechtstraße 36. 1 St .» 4-Zim̂ S

nur Frontzim. Näh. Patt , rea
oder Röderstraße 39.

Am Kaiser-Friedrich-Bad ,-
sträße 21, 2. St ., 4-Zimmer-Wob
auf 1. Oktober zu ve rm.

Bertramstraße2, 3 r., schon̂ ?-8iL
Wohn, mit Zubehör für 650 v
sofort oder später zu vermied
Näh. 1 St . liukS, MooS. B 8C

Bertramittaße 9, 1. StockM -Z.'^ -.
mit reichl. Zubeh. auf sof. od. I
zu vermieten. Zu erfrag. Hu kW
Bismarckring2, 1 St.

Bcrtramstr/12, 1, 4-Z.-W. sof/ooS
Bertramstr. 16 4-Zim.-Wohn. sm"

od. 1. Okt. Näh, im  Laden. 8
BiSmarckring1, Ecke DohhSStrZismarckring1, Ecke Dotzh. Str

1. Et.. 4 Zim., Veranda, Sonnen
_sof . ob. spat.  Nä h. Dro gerie l̂
Vismarckring 10, 2. 4 Zim., Bad

Zubeh., 1. Okt.  Näh . P . I. ?
Bismarckring 12, 2 St ., 4 Z., 8?*

Licht, Gas usw., für _LJ0-
Bismarckring 21, 1, sch. 4-Z.-W. d

Zubeh. au] L DÜ.  au b. 8 1
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U WLcherylatz 3 4-Z.-W. sos. od. spät.
»u v. N. Mentet,  FriseuÄa d. 1553

£ Blücher st raste 17, Vdh. Part , rechts,
schöne 4-Z.-Wohn. u. 2 Mansard .,
2 Keller, zum 1. Okt. zu v. Näh.
Delenenstr. 6. 2. Schwerdel. „ 1904

i.- Nücherstr . 28, 2, 4-Z.-W., 1. 10. N. t.
I Külo'vftraßc 1, 2, schöne 4-Z.-Wohn.

mit Zubehör wegzugshalber sofort
unter Nachlaß zu v. Näh. daselbst

A Par terre,  Bülowstraße 1._ 2047
Wkowstr. 3 hübsche sonnige 4-Z.-W.,

30 Mk., elettr . L., sof. oder
spät.  Näh , bei Zeltmann , 1. Et . l.

«tllowstr . 8. P ., sch. n . h. 4-Zim.-W.,
i Terrasse, elettr . 2., ev. Lagerraum.
MM ^ Burqstr. 17, 2. 4-Zim?-W. IW
x Kleine Burgstraße 10, 2 St., 4-Zim.-

Wohrmng zn  verm. 2020

■Jim'
WohirZib. Gr.

1518

inu
0t- . .15141

chnuti

ZiwH
veM
rft!*h

rtcrrt.

Coulinftraße 3, 2 St -, 4-Z.-W. sof.
st od. spät. Näh, das, von 8—5. 1554
1 Tambachtal 5 herrschaftliche große
-- 4-Zimmer -Wohnung zu vermi eten.
| Tänrbachtal 10, Gth Erdg., 4 8im .,

Badez., Warmwasser-Einr ., Balkon
u. Zubehör auf s. od. sp. zu v. N.
bei C. Philippi , Dambach tal 12, 1.

c Dotzh. Str . 6, 2, 4 Z. u. Zb. Anzus?
10—12 u. 4—6. Näh. Part.  1813

. bhermer Straße 25, 3 r., z. 1. Okt.
4-Zim .-Wohnung, Balkon, Erker,

' neu hergerichtet. Näh. Fresenius-
straße 45. Telephon 18 45._ 2122

Tetzheimer Straße 42 große 4-Z..W.,
^ohes Badez.^ i. Zubehör,̂ ,zu vm.Dotzheim. Str . 46,  B, „P, 1747

Dotzhcimer Str . 73, 1, 4-Zim.-Wohn.,
Vdh., auf 1. Okt., 750 Mk., z. vm.
Nä heres Vdh. Part.  1988

Dotz heimrr  S tr. 80, 1, 4-Z.-W. 28097
Dotzhcimer Str . 107 4—5-Z -Wohn.,

große Diele. Gas u. Elektr., ans
1. Oktober zu ve rmieten . 8 8099

lstckrrufördestr. 17 schone sonn. 4-Z.-
Wohn, ver 1. Oktober z. bat _JB8340

Ellenbogengafle 15, 2. Stock, schöne
4-Zrmmer-Wohnung mit Zubehör.

'ltviller Str . 1 mod. gr.  4 -Zim.-W.
mser Str . 8 gr. 4-Zim.-W. m. gr.

„ vergl. Balkon. Näh. P . links, 3—5.
1 Emser Str . 25 4-Z.-W., l. o. nLstA XW
f Emser Str . 47, Gth., 4 Zim. m. reich!.
f Zub. an eine ruh, Farn . sof. 1540
f  Erbacher Str . 8 ger. 4-Z.-W. N. 1 r.
f  Fräükeüstr . 3 4 oder 5 Zimmer zu
| verm. Näheres Part. __
i Frankcnstraßc 25 (am Ring), 2 St .,
1- sch. 4-Z.-Wohn. s. od. svät. 1493

Friedrichstr. 5ÖT2. gr. 4-Zim .-Wohn.
[; . per sofort ob. später zu verm. 2004
F, Georg-'Äumütiiraßc 3, Part ., 4 Zim..
L _ Küche, Bad u. Zub. sof. od. spät.
I Töbenftr . 2, Bdh. i . Et .. 4 gr. Zim.u. Zubeh. ans 1. Oktober. 8 8101
f Mbenstr . 9, 1, 4-Z.-W?. Gas . El ., sof.
| Wbenstr . 12, 1 I., 4-Z.-W., Bad, Gas
I u. Ele ktr.. kein Sth . Näh, das. 2001
!' Gsbcnstr . 16 schone 4-Z.-Dohn . mit
I Zubehör per 1. Oktober. 8  7100

Guftav-Ädolfstraüe 10, 1, schöne sonn.
4—5-Zim.-Wohn. zu verm. 1761

, . . ,.e 13, 3. Stock, 4 Zim.?
rerchl. Zubehör. Näh. Pa rt . 1358

Heleneustr. 14, 2, 4 Zim.. Küche, ev.
nnt^Werkstätte, sof. od. spät. 1662

Hellmundstr. 12, 1, 4 Zim., Küche,
Kab. u. sonst. Zub. Näh. Lad. 1990
llmund str. 43 gr . 4-Z.-W. Havbach?
klmundstraße 53 schöne 4-Z.-W.,
nahe der Emser Str .. auf Ort . zu

. vm. Nah, bei Gebr. S chmitt. 87617
Herderstr. 15, 3. St., 4 Zim., Küche

~M M La
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u. Zubehör. Näh, im  Laden . 1563
«a.iser-Friebrich-Ring 12, 2. Etage,

I; . 4-Zim.-Wobn auf 1. Okt. 8865 1
I Kaiser-Frredrich-Rinq 76.. Part ., ist

erne Wohn, von 4—5 Z., m. Zub.
I _zu berat . Näh, bei Bös._ 1934
i Kapellcnstraße 20, 1, 4-Zim8Woh:,'.

mrt .Kücheu. Zubeh., ev. m. Garten,
I .- Per so fort od. später zu verm. 1781
I « ®rfftr«Re 35 schöne geräumige 4.
| Zrm.-Wohn. mit reicht. Zubehör
i ^ sofort oder spater.  Näh . 2 I._ 1565

Karlstraße 37 sch. 4-Z.-W. 720 M7.
8 Pa rt , od. 2.  St ., s. N. 1 l . 88727
I " "Eraße 39, Bdh., freundl . 4-Zim..
M. Wohn, zu  verm . Näh. P . l. 8 8102
I Kellerstr. 11, 1. sch. 4-Z.-W. N. Nr. 13.

§ellerssraße 13, l77L7 ^ Z.-W. 1935
virchqaffe 11. i , 4-Zimmer -Wohn..

ZUch für Geschäftszwecke. 1813
> Kirckioafse2? sch. gr. 4-Z.-W. m. Zub.,

_3 - St ., per 1. Okt. Näh. 2. 1755
Klarenthaler Str . 3 4 Zim. u. Küche,

2. Stock, Gas , Elektr., Bad u. Zub.,
U —auf 1.  Oktobe r zu  vermieten.
7 Kleiststraße 8 4-Zim.-W. Näh. 1. St.

kinakrstr . 2. 3, 4 3 ., Zb., Gas . Bad,
-2 Balk., berrl . L.. Mi etn.» b. Becht.

oostockstraßc 11, P ., herrschaftliche
4-Zim.-Wohnung aus sofort oder

. spater ._ Näh. Pa rt , rechts. 1568
hwuerstr. 2, 1. St .. 4-Z.-W., Balk?,

Bad, elektr. L. u. Zub., z. 1. Qtt.
Ri verm. Näh. S th.. bei Giller.

iöruerstr. 5, 1, 4-Zim.-W. mit Zub.
^auf,sof . od. sp. Näh. 1 St . r . 1569
«reibelffFTS, Billa , sch/ 4—5-Z7W7,

2. St ock, sofort. Näh. Kreidelstr. 7.
L«nig«affe 24. 2, 4-Z.-W., K„ Spcise-
, Zimmer u. Zub. per sof. od. 1. 10.

Nah. Langgasse 24,  Hut gesch. 1921
Luzrmburgstr . 2, 1, 4 Zim.. Badez..
. Balk.. 2 Maas ., 2 Keller,  sos. 1571
Mm»ergösse 8, 2. 4-Zim.-Wohnung
_ <nrf fufor* oder später zu v. 1572
N -ribstr . 4272 , sch 4-Z.-W., G .. Eü
Nerostr-rße 17, 1, 4 Zim. u. Zubehör
^zu verm. Näh. 2. Stock. 1350
«er -ßr . 27. 2, sch. 4-Z..W7̂ N7 '2 "L

| Uerostraße 36 4-Z.-Woh n.  z u ve rm.
Nrrostr. 38 4-Z.-W., Balk., Erk., Bad,

el. L.. Gas , r . Zub.. 1. 10. N. 1.
Niedersvaldstraße 9, Parterre rechts

u. links, je eine 4-Zim.-Wohnupg
mit Zubehör per 1. Okt. zu verw.

_Näheres beim .Hausmeister . 1758
Oranienstr . 54, 2, 4-Zim.-Wöhn. mit
^.Lub . per 1. Okt. Näh. P . I. 1345
Aein ». Str7' «' 4-Z.-W.. 3 St . 1526

Phikippsbergstr. 4 4 Zim. mit Zubeh
fo fort ob. später._ B 8104

Rheingauer Str . 8 sch. 4-Z.,-W.. der
Neuz. entsprech.  zu vm. ,Nah. P . l.

Rheingauer Str . 15, 2. St ., 4 Z., K.,
Bad usw., auf 1. Oktober zu verm
Näheres bei v artm ann. _2035

Rheingauer Strafte 17, Bdh., schöne
4-Z.-W. per  Okt . Näh. P . r . 88105

Nheinstrafte 89, 2. St ., 4 Z. auf sof.
__oder spater zu verm. Nah. Laden.
Rheinstr . 99, 1 S t., 4-Zim.-Wohnun^.
Rheinstr . 117. Süds -, 4-Z.-W. N. P.
Riehlstraße 22, i . Stock. Ecke Rin »,

schöne 4-Z.-Wohn., Gas , el. Licht,
per 1. Oktober zu  verm . _ 1922

Rüderstr. 38»2. Et ., schöne4-Znnmer-
Wohn, mit Zubeh. s.  od . sp. 1575

Röderstraße 42 schöne 4-Z.-Wohn. m.
Bad , Gas , Elek tr ., zu verm.  2049

Rüdesh. Str . 31, 2, sonn. 4- u. 5-Z
Wohn, per sof. od. spä ter ._ 881

Saalgasse 28 4 Zim. u. Küche _
oder später zu verm ieten.  157!

Scharnhor ststr. 32, Eckh., gr. 4-Z.-W.
Schiersteiner Str . 1 4-Zim.-Wohn.,

2. St . hoch, auf jetzt od. 1. Oktober
zu vm. Näh, das, u. 3,St .̂ l770

Schierstciner Straße 9 herrschaftlickte
4-Zimmer -Wohnung zu vm.  1785

Schlichterstraße 13, Aochpart.. schöne
4-Z.-Wohn. ver Okt. N. 3. Et . 1579

Schwalbächer Str . 7 mod. 4-Zim.-
, Wohn.̂ ver^sofort zu verm. 89156
Schwalbacher Straße 48, Gartenseite,

4 Zimmer , 3. Stock, Erker, Balkon,
Bad, Kohlenauszug, Gas u. elektr.
Licht u. sonst. Zubehör sof. od. spät.

_Z u erft . in 50, bei Meine cke. 1580
Stiftstr . 19. Gth. 1. 4-Zim.-W., Gas.

elektr. Licht u. Zubeh. per sos. od.
sp äter zu verm._ Näh. Part ._ 1581

Stiftstr . 20, 1, 4-Z -W. sof. Näh. Lad.,
Wägemannstraße 28, 1. Stock, schöne

4-Zimmer -Wohnuna mit Bad, Gas
u. elektr. Licht sofort zu verm.
Näh. im „Tagblatt "-L>aus , Lang-
gasse 21, Schalter halle rechts._ *

Wagcmännstraße 28, 2. Stock, schöne
4-Zimmcr -Wohnung, Gas u. elektr.
Lickt sofort zu verm. Näheres im
„Tagblatt "-Haus . Langgasse 21.
Schalterhalle rechts.

Waaemannftr . 31, 1, 4 Z., K.. Zub.,
sofort oder  später ._ Nah, das. 1582

Webergnffe 56, Frontsp ., 4-Zim .-W.
zum 1. Okt ober zu verm._ 2120

Weilstraße 4- Hockv., sch. 4-Z.-Wohn
Badegel., K. u. Zub. N. Nerotal  17.

Wellritrstr. 11 4-Z7W. m. Zb., 1. 10.,
gegenüb. Helenenstr., sonn. Ä. 1330

Westendstraße 1 schöne 4-Z.-Wohn.,
freie Lage, zu verm ieten. 88615

Wielan dstr. 25, V.  1 . 4-Z.-W. N. £>. 1.
Winkelcr Str . 3, P ., 4 Zim. m. Zubl

u. Zentralheiz ., p. 1. Ok tob er. 1840
Winkelcr ©tr . 8 4 Z.. 1 K7 Bad,
_2 K., auf sofo rt oder spä ter. 1585
Wörthstr . 28 4-Z.-D . N. P . r.  2140
Nor kstrirße 8 sch. 4-Zim.-Wohn. 88110
Schöne 4-Zim.-Wohn. mit Zubeh. aus

1. Okt. N. Wörthstr . 14. Lad. 2019
ü Zimmer.

Adclheidstraße 82 5-Z.-W. s. o. spät.
N. Zorn , Dotzh. Str . 85. _ 87751

Adolfstraße 1 5-Zim.-Wohm Näh.
im Speditionsbure au. 1587

Albrechtstraße 35, Vdh. 1, 5 Zimmer.
_Küche usw. sosort od. später._ 1588
An d. Ninakircke 9, 1, hrsch. 5-Z.-WI
BiSmarckring 9. 1. Stock, 5 Zimmer
_v er Oktober zu vermieten. 876 18
Bismarckr. 25, 1 u. 2. 6-Z.-W. m. Zb.

z. 1. Okt. Näh, b. Gcnser. 88112
DnmbaÄtal 10, Bdh. 1. Oberg., 5 Z.,

Bad, Warmwaffer -Einr ., Balkon u.
Zub.. auf sof. od. später. Näh. bei
E. Philipp i, Damba cktal 12, 1. 1690

Dotzhcimer Str . 10, 27St „ Wohn. v.
5 Zimmer  n ebst Zu behör zu verm.

Dotzheimer Str . 13 5-Z.-W-, Balk.,
reich. Zub., 1. 10. N. Hth. P . 18 50

Dotz hcimer Str . 18 5 Z., n.cherg., sof.
Dobheimer Str . 32 neu herg. 5-Z.-

W., Gas u. Elektr., gr.  Blk . 810349
Dovheimer Str . 46, 1, herrsch. 5-Z -

Wohn. mit Bad u. Zubeh.. Eleftr
u. Gas mit größerem Nachlaß auf
sofort oder später zu verm. 8 8113

Emser Straße 43, Part ., 67Z.-Wohn.
auf 1. Oktober, auch früher , zu
vermi et en. Nähe res daselb st. 1910

Emser Str . 52. 2. 5 Z. m. reicht. 8K
sof ort oder  s päter zu verin . 2087

Goethcstr. 15, 2, gr. 5-Z.-W. m. Zb.
sos.  o d. sp. zu vm.  Näh , das. 1594

Grethestraße 25, 1, 5-8im .-Wohnuug
sofort oder sväter zu verm. Näm
Kaiser-ssriedrich-Ring 56._ 8362

Goethestraße 27. Part ., sch. 5-Zim.»
Wohn. mit Zubehör, neu her«er.,
Elektr., Ga s, bi ll ig zu  vermieten.

Tustav -Äbolfstr . 12, 1, schöne freigel'.
5-Z.-Wohn, mit reich!. Zub. zum
1. 10. 15 zu verm. Näh,  daselbir P ..

Helencnstrafte 31, Ecke Wellritzstr.,
2. St ., schöne 5-Zim.-Wohn. für
gleich od. später billig zu  vm . 1596

Herderstraße 3, 1, schöne5-Z.-Wobn.,
_Sonn enseite, billig  zu v._ 89263
Herderttr . 16, 2, 5—ÔZsm.-Wohn.
_mit Zubehör zum 1. Oktober. 1815
Kaiser-Friedr .-Ring 33 herrschaftliche

5-Zim.-W, p. 1. Okt. zu vm. Näh.
das. u. Walluier Str . 3. 2, sowie
Bismarckring 86, 1,  Müller . 88151

Kapellenstraße 14. 1. Stock, 5 Zim.
n. reich!. Zubehör auf sofort oder
später zu v>rrn. Anzuseh. 10—4.
Näh. Part , oder bei Georg Ablcr,
Ni kolasst raße 24. _ 2128

Kirchgafse 29, 1, schöne 5-Z,m.»Wohn.
mit reicht. Zubehör sofort zu verm.
Näh. Hausm eister Bach. _ 2071

Klarenthaler Straße 2 schone 5-Z.-
Wobn. sof. od. z. 1.  10 . zu v. 2101

Klarenthaler Str . 5, P .T'b-Z.-Wohn.
^ zu verm. Näh, im 1. St . r. 89877
Klovitockstraße11, 1. Etage , herrsch?

5-Z.-Wohn. m. Bad u. all. Zubeh.
sos. od. spät. Näh. Part . r . 1602

Klopstockstr. 21, 1. u. 2. Et ., schöne
5-Zim.-Wohn. mit allem Zubehör
u. Zentralheiz , per sof. ev. 1. Okt.

_zu verm. Nah. Part.  2094
Marktplatz 7 5-Zimmer -Wohn., 1. u.

2. Etage, mit Zubeh., sofort oder
später zu verm. Näheres Markt¬
platz 7, Erdaeschoß, und Anwalts-

, bureau , Adelheidstratze 32. 8 341
Marktstr. 13, 2, 5 Zim. u. Zub., auch
_ für GeschäftSzwecke zu verm.  2037
Marktstr. 19. Ecke Grabenstr .. 1. St ..

Lugenbühl, 5-Zimmer -Wohn. 1606
Moritzstr. 7 6-Zim.-Wobn. sos. 1528
Moritzstraße 12, 1. Stock, neu herg.

5-Zim.-W. u. Zubeh. sogleich. 1607
Moribstraße 25, 2. Etage , 5 schöne

große Zimmer mit Zubeh. _ 1608
Villa Neuberg 2, Hochp. od. 2. Stock,

gr. herrsch. 5-Z.-W., reichl. Zubeh.,
f. gleich od. svat. Näh. 2 Tr . 1611

Nikolasstr. 20,1 u. 4 Tr ., Wohn.»5 Z?
Zubeh. sof. oder spät, zu v. Näh.
Ka rl Koch, Luisenstr.  15 , 1. 1612

Nikolasstr. 24, 8, gr. 5-Zim.-Wohn.
mit reichl. Zubeh. zu vm. Anzus.
von 1014—1 u. 3—6 Uhr. Näheres
Gg. Abler, Nikola sstr. 24, P . 2126

Oranienstraste 33, 3 St ., vollst. neu
herger. 6-Z.-Wohn. mit reicht. Zub.
zu verm. Näh.  Stb . Bart ._ 1460

Oranienstr . 45, 1, herrsch. 5-Zimmer-
Wohnung auf 1. 10. zu verm. 1614

Oranienstr . 50. Eck? Goeihestr., 1 St .,
herrsch. 5-Zim.-Eckwohn. z. Preise
von 1100 Mk.» sof. od. später^ 1̂615

Philippsbergstraße 29 5-Z.-W sofort
oder spät. Nah. Becker, 2. St ock

Rheingauer Str . 8 sch. 5-Z.-W., der
_Neuzeit entspr. Näh. Part , „links.
Nhcingäücr Str . 10 sonn., gr. 5-Zim.-

Wohn. an ruh. Miet er zu vm, 1617
Rüeinsträße 70, Erdgeschoß, bestehend

aus 5 Zim., als Wohnung und
Büro besonders geeignet, sofort
oder später zu verm. Näh. Kaiser-

_ssriedrich -Ring 56._8362
Nhrinstraße 94, 1. Et ., 5-Z.-Wohn,

auf sofort oder sväter zu vermieten.
Wetz, Wört hstraße 12, 1 St ._ 1620

Rbeinsträße 111, Part .. 5-Zimmer-
Wohn., Küche, Bad, 2 Mans ., zwei
Keller usw., zum 1. Oktober. 89155

Rheinstr. 117, S üds.. 57Z7-W? N. P?
Ni" instraße 123, Ecke Kaiser-Friedr .-
_Ri ng, 1. St ., 5 Z. u. all. Zub. 2000
Niehl str, 19 5-Z.-W. preisw . N. B. 3.
Nöderstr. 40. 1. Et ., 5 Z., Zub ^ Salk..

gl. od. spät,  z u v. Nah. 2. St . 1621
Rüdesheimer Str . 23, 2, 5—6-Zim .-

Wohn. z. 1. Okt. Näh. P . l. 1325
Rüdesh. Stx . 28 ist d. 2. Qbergesch.,

best. a. 5 Z. u . Zb., Zentralh ., zum
1. Okt. z. v. N. Kais.-Fr .-Rin g 56.

Rüdesh. Str . 29. 2. herrsch. 5-Z.-W..
sos. od. spät. Näh, dasel bst. 8  8109

RüdeSheimer Str . 31, 1, Sonnenseite,
^herrsch . 5- u. 4-Z.-W., Okt. 1319
Rü desh. Str . 33, Hv.. 5 Z. u. Zb. 2012
Scheffelstr. 1, Ecke Kaiser-Zr .-Ring,

ist in herrsch. Hause die 1. Etage,
5 Zim. mit reichl. Zubehör, aus
gleich oder später zu vermieten.
Näheres das elb st Part. _ „1622

Sckulberg 6 5 Zim. u. Küche zum
1. 10. c. zu' v. Pr . 700 Mk. 2108

Schulberg 6, Hochpart., 5 Z. u. Zub.
per 1. Oktober zu vermieten . Näh.
Schulberg 8, Part , rechts. 1899

Schulgaffe 6' 5?Z.-W, (v, Zahn?Dent.
bewo hnt ) zu v. Näh, im Lad. 2164

Schwalbacher Strafte 9, 3. Stock,
5-Z.-W. u. Zub, auf 1. Okt, N, das.
Los rechts u.  Bismarck r. 8, Hochp.

Seerobcnstraße 12, 2, schöne neuherg.
5-Z.-Wohn. mit Zub. sof. od. svät.

_z u verm. Näh Bülowstr. 1._ 2048
Sti ftstr. 26, 1,  5-Z,-W7s of. Näh.  Lab
Webcrgaffe 8 Arzt-Wohn. von 5 Z.,

Kücheu. Zubeh. sof. od. spät. Alles
Näh, das, u. Parkstra be 16. 1786

Wellrchstr. 3, P „ sch7"87Z.-W. m. Zb.
. 1. Okt. N. das, od. Rhein str. 119,1.
Wielandstr. 5, 1, 5 Zim., Küche. Bad,

Zentra lheiz., sof. oder spät. 1631
Wielandstr. 14 hochh. 5-Z.-Wohn. m.

Warmwaff.-Heiz. u. Versorg., mit
Mietnachl. sof. zu vm. Näh. das.
od er Wielandstraße 13, P . l.  2040

Wilhelminenstr. 37 (Billa ), n. Wald,
pracktv. 5-Z.-W., Hp. s.. 1. u, 2. s,
N. Bierst. Str . 7. T . 1621. 1632

Kleine Wilhrlmstratze 3, 3. Stock, 5
bis 7 Zim., Balkon, Bad, Küche u.
Zubehör ver 1. 16. N. das. P 1956

Wörthstrastc 9, an Rheinstr .. Part ..
5-Zim.-Wohn. Näh. 1 St . 15 39

Wörthstraßc 17, 1, 5-Zim .-Wohn. soft
oder  später . Näh. Laden._ 8362

Zletenring 14, s. St .. S-Zim.-Wohn.,
kvl. Bad u. all. Zub., per 1. Okt.
Näh, bei Krau Rinn , Mtb . 1. 80 86

Schöne sonnige 5-Zim,-Wohn. mit
Zubehör aus 1. Oft . Preis 720 Mk.
Näh. Gustav-Adolfstr. 1, 1 l. 1633

Schöne sonn. 5-Z.-W., 1. St .. Balk.?
2 Mid., a. s. Znb., a. 1. Okt. prw.
N. E. Müller , WEuser Straße 3.

_ 6 Zimmer._
Adellieiditraße 45 (Südseite ), 1. St.

6 Z .. Balk., Badw ^ sof, ojp.  1637
Adelheidstr. 56, 1. u. 2. Et., 6-Zim .-

Wohnuna Per sofort oder später zu
verm. Näh. Hausmeister . „ 1638

Äd- lfsaikee 26, 1. u. 2. St .. 6 sch. Z.'.
gr. Balkon, reichl. Zubeb., sofort

__ od. spät, zu vm. Näh. 2. St . 1323
Adolfstraßc 8 6 Zim., Bdb. Erdgesch..

sof. od. spät.̂ Menges, Hth.) 1639
An der Ringkirchc 6 herrsch. Wohn,

von 6 Zim. u. Zub. per 1. Oktober
preiswert zu verm. dlnzuseh. 12
bis 2 Uhr. Näh. 1. Stock. 2027

Bahnhofstr. 6, 1. Et ., 6iiZ.-W. m. Erk.
u . gr. Badezim. nebst reichem Zub .,
für KonfektionSgesch. geeignet, sof.
oder später zu verni. Näh. Büro

_ S.Jvranfe , Wilhelmstraße 28._
Bismarckr. 20 sch. 6-Zim.-Wohn, Tor.
_pb._fö.;_ el. _2icfit it. Gas . 8 8118

Dotzh. Str . 11 ist 2. Stock 6-Z.-W. zu
Vm. N. Kaiscr F̂r .-Ring Ai. 8 362

Dötzheimer Str . 58, P „ nahe Kaiser-
Friedrich-Ring, Herrschaft!. 6-Zim.-
Wohn. mit reichl. Zubeh. z. 1. Okt.
zu vm. Näh. Rh einstr. 106. 2. 1834

Emser Str . 39 6-Zim.-Wohn. mit
Garten billig zu verm.

Herrngartenstr . 15, 1. 6 Z,, r . Zub..
sofort od. sväter. Nah. Park 1643

Humboldtstr. 11, Etagen -Pilla , in be-
guemer, ruh . Lage, ist eine herrich.

' 6-Z.-W. im 2. St . od. Hochpart., ,iur
1. Okt., ev. früher , z. v. Badezim.,

_3 Ms., Doppeltre ppe w. Näh, das.
Kaiscr-Fr .-Ring 60. 3, herrsch. 6-Z.-

W. sofort od. später. Nah. 2 Lu.
Rüde sheimer Str . 29, 2 r. 88119

Kaiscr -Fricdrich-Ring 64, 2, 6 Zim.
_u .~Zubehör. Näh.  Part ._ 1871
Kirchgäffe 42 b-Zim.-Wohn. m,. Bad,

elektr. Licht u. sonst. Zubehör zu
vermieten ._ Ernst Neuser. 1538

Langgaffe 10. 2 St .. 6- od. 8-Zim.-W..
Gesckafts-Etage. Näh. Kors.-Gesch,

Langgaffc 16, 2. sch. Wohn., 6 od. 7 8 .,
Warmwafferheiz ., f. Arzt, Anwalt,
Bureaus geeign., s. 0. sp. zu vm.
Näheres , auch betr. Besichtigung.
Nerotal 10, Hochp. (Tel. 678). 1646

Lanzstr. 15 hochherrschaftl. 6-Z.-W.
mit reichl. Zubehör sofort zu verm.
Näb. Taunusstraße 33/35, Lade n.

Luiseiistraße 24 moderne 6-Zim-W.
Näh, das elbst Tapetengeschäft.„ 1647

Moritzstr. 31, 3, sch. Wohn., 6 Zim.,
reichl. Zub.. Elektr.» Gas, . Bad,
Balkon, vollständ. neu, aus gleich od.
später . Näh. das. bei Rapv.̂ 1648

Moriüstr . 35, 2. u. 3. St .', sch. 6-Z.-
Wohnungen preisw. auf sof. zu vm.
Näh Hausbesitzer-Verein._ 8 381

Dranienstr . 46, 2. Obergcsch.. schöne
6-Zim.-Wohn. mit Zubeh. zu vm.
Kein Sth . Näh. Orani enstr. 44, 1.

Rüdesh . Str . 15, Erdg.. 6-Z.-W. sof.
_ od. sw„N.,Kaft .-isr.-Ring 56. F290
S cklichterstr. 14 6-Z.-W. zum 1. 10.
Wielandstraße 19 hochherrschaftliche

6-Zim.-Wohnung mit Wohndiele.
Zentr alheiz., Warmwaffervers. 1651

Wilvelminenstr . 8 herrsch. 6-Zim.-W .̂
1. Ei ., Okt. Näh.„4 .Et . 1652

6—7 Zim.»Küche. Bad . Sveisekammer
u . Zubeh.. elektr. Licht, Zentral¬
heizung. Auszug, sof. zu vm. Nah.
Taunusstr . 13, 1, bei Haas . 1Pi3

7 Zimmer.
Adolfsallee 32. Part . od. 2. Et .. Herr-

schaftl. 7—8-Zini .-Wohn. aus gleich
_od . sväter zu vm. Näh.  Pa rt. 20 60
Adolfstraße 10, 1. St, , 7 Zim. aus

1. Okt. zu verm. Nah. Part . 1654
Friedrichstraße 9 ist der 2. u. 3. Stock,

7 Zim., Bad. Gas . elektr. Licht u.
reichl. Zubeh.. aut sofort od. 1. Okt.
zu vm. Näh. daselbst 3. Stock, von
9—1 v orm, u. 3—6 na chm. 1797

Gerichtsstr. 3, 2, 7-Z?7W.V Bad. Balk..
_Gas , elektr. Licht, sos. zu vm. 1454
Rbeinsträße 105 sind 7-Zimmcr-

Wohnungen zu vermieten. Zu
_er fragen im 3. S tock. 1874
Rheinstr . 109, P .. 7-Z.-W. aus 1. OA.

zu verm. Näh. Rhei nstr.  107 , P.
Schwalbacher Straß « 36, Ulleeseite,

7-Zim.°Wohn.. fd®n u. bell, große
Räume , 1. Etage , allst frei , Vor¬
garten , ev. elektr. Licht, sofort. 1658

8 Zimmer und mehr.
Taunusstr . 55, 2. Et ., 8 Zim., Küche,

Gas , Elektr.. Llufzug, Balkons >1.
reichl. Zub. sos. od. später. 8 8120

Läden und Geschäftsräume.
Adolfstr. 1 große EleschäftJr. sos. 1659
Adottstr . 10 Ärbei tsr ., Bur , rc.  zu „v.
Älbrechtftr. 10 Lad. m. od. 0. Wohn.,

auch als Lagert e Büro od. Werkst.
Albrechtstr. 34, Eckl. m. 3-Z. .W. bill.
Bähnhofftraße 8 gr. hell. Buroraum

sof. od. spät. Nah. bei Leber. 1664
Bertramstra ße 20 Werkst, zu v. 1745
Blücherstr. 19 Laden mit 2?Z'immer-

Wohn. sofort oder1 . Okt. zu ve rm.
Laden Kl. Burgstraße 10 ab 1. Oft

u vermieten. Näheres Kleine
straße 7.  2062

Dotzhcimer Str . 61 schön, hoh. Laden,
in dem Friseur , u. Schuhmacher-
geschäft m. gut. Erfolg betr. wurde,
infolge Einber . bi ll. N. 1 L B 9501

Dotzh cimer Str . 61. Werkst. 0.  Lagerr.
Eltoiller Str . 14, langt . Friseürlad ..

a. La aerr . f. Möbel, Wur stk. b. 15 37
Faülbrunnenstraße 10 Laden zu vm.

Näher es A. Lets chert. 1668
Frankenstraßr 6 schöne Helle Werkst..

auch als Lagerr aum zu v.  89923
Fränkenstr . 19 Lad, m. 0.  0 . 2-Z.-W.
Friedrichstr. 27  Werkst . u„Lagcrramm
Gö beustr. 5 Läden f. Kolonialwaren,
Hrlenenstratze 31. EckêWellritzstratze,
_s ckchnerLaden sofort zu v. 2100
Hellmuudftr . 34, 1, Lad, m. Zub. 1430
Hellmundstr . 42 Lad. m. od. 0. Wohn.,

a. als Lag, od. z. Möbe leinst. N. 1.
^ellmundstraße ^43/45 Läd en b. 1721
Kais.-Fr .-Rina 78 Bur .-Räume . 1251
Langgnfle 4, Hinterh . als Werkstätte

od. zum Möbelci nstell en. 1671
Marktstraße 17 Laden Tor. zu verm?

Zu erfragen bei Lugenbühl. 1672
Marktstr . 22 ist c. Lad. m. od. 0. W. zu

verm. Näh. daselbst oder Nikolas-
^ straße 41, bei Meier._1673
MauritiuSstraße 5 Laden mit Zim.

per sofort oder sväter billig zu
verm. Näh, im  Tapetengcsch. 1337

Mi chelSberg 13 Laden' preisw.  88I79
Oranienstraße 48 Laden mit schönem

Keller sofort zu vermie ten.  8 352
Ol anienstraße 48, Werkst, u. Sout ..
_j e 70 Omtr ., zu v. N. 3. St . 8353
Laden glnucnthaler Str . 10, schöner

großer Laden mit groß. Keller u.
Wohnung vor 1. 10. sehr bill.»scith.
Butter -, Eierhdl ., eignet sich für
jedes Geschäft. Näheres daselbst
Mittelbau , bei Koch, Part , 8 8327

Rheinstr aße 56 Laden mit Neben.
raum für sofort oder spater öu vm.
Näb. nebenan im Eckladen. 1968

Nhcinstr. 7». Hlh.. als Lager . Atelier
od. Werkst., ev. m. 2-Z.-W ,̂ Kuch^
Kell. N. Kais.-Fr .-Rin g 56, P . 8296

Laden Rödcrstr. 47, an der^Taunus-
^straße,Lur gleich od. svät. bi ll. 1775
Römerberg 27, Bäckerei, Laden mit

schöner Einri chtung zu verm. 1321
Scharnhorststraße 25 Laden nnt

2-ZlM.-Wohn. zu verm,_ 810389
Scharnhorststr. 36 trockener Lagev-
_r aum z. E in stell, v. Möbeln. 810261
Schwalbacher Straße 21 Laden mit

Zimmer per sofort  z u verm. 16 79
Tauirusftraße 55 Laden mit Wohn.

(Entresol), 5 Zim .. Küche u. rerchl.
Zubehör, zu^ vermieten ._ 8 8123

Wagemannstr . 25 Läden mit 1 Zim.
u. Küche per sofort zu verm. Nah.
Grabenstr aße 24, Laden . 2093

Wagemannstraße 28, 1. Stock, zwei
leere Zimmer mit elektr. Licht als
Büro - od. Lagerräume zu verm.
Näh. im „Tagblatt "-Haus , Lang-
gaffe 21, Schalterhalle r echts._

Wagemannstraße 31 1 Laden sof. zu
vm. Näh. K.-Friedr .-R. 74,^l5. 1682

Wall ufer S tr . 9 helle Werkst̂ B 8124
Webergaffc 25 ist der 1. St ., für Ge-

sckiäftszwecke zum 1. Jan . 1916 zu
_verm, „ Näh. im 2. Stock._ 2003
Webergaffe 46 Laden m Ladenz. sof.

od. spät. Näh. Zigarrengesch.  1684
Wellr ibstr aße 4 Laden zu vm. 2136
Ziminermannstr . 10 Wkst., ca. 50 gm.
Laden mit od. ohne Wohn. z. 1. Okt.

zu vm. Näh. BiSmarckring 22 , P.
Laden mit Wohnung zum 1. Oktober

zu verm. Bismarckri ng 23. 89300
Großer hell. Part .-Raum für Büro

od. Werk st» Rheinst r. 88, P . 2181
Laden u. 2-Zim.-Wshn . auf 1. Okt.

billig zu vermieten . Näheres
Walram straße 5._ 8 8127

Lnaervlab zu vm., Verl. Westendstr.
Näh. Wehgandt , Dotzh. Str . 91.

Auswärtige Wohnungen.
Dobheim, Wiesbadener Straße 80»

Wiesb. Ge mark., ar . sch. 2-Z.-W.
m. Zub ., 1. St ., elektr. L., Wschl^
Herr!. Aussi cht, Monat 24 „Mk.

Sonnenberg . Adolfstr. 5, 2 8 . iifl.
Näh. Gemein dere chn. Traudt . 8378

Sonnenbcrg , Ädvlfstraße 9, 6-Zim.-
Wohn. ans 1. Okt. u. 6-Zim^ Wohn.
sof. od? spät, zu vm. Näh . Schwal-
bacher Str . 43. 2, Wies ba den. 1683

Sonnenbcrg . Gartenstraße 9, „ schöne
Fro ntsp.-W. zu v. Näh ? Adolfstr. 7.

Bor Sonnenb ., Jungferngartenstr . 1
(Landhaus ), 3-Zim .-Wohn., Gas,
elektr. Licht, Bad, u. sonst. Zubehör

_bi ll. zu verm . Halte stelle Apotheke,
Sonnenbcrg , Rambach. Str . 68, neuh?

Wohn.. Gas . Waffcr, 2—4 Z. 1689
Sonnenbcrg , Billenkölonie Wilhelms»

höhe (Haus Grauer Stein ), schöne
Frontsvitz-Wohnung . 2 gr . Z,m . u.
K.. mit Zubeh., per 1. Oktober an
ruh . Leute zu v. Näh. Sonnen,
be rg, Kaiser-Fri edri chftr. 6. 1941

Schöne 5-Zimmer -Wohnung , 1. Stock,
mit Garten , Bad, eleftr . Licht, für
500 Mark zu vermieten . Näheres
)>iärsti-aße^ll ^ Hahn^im^ ^^ ^ ^ ^

Möb lierte Wohnungen.

Saalgaffe 38, 1, möbl. Wohn, billig.
Möblierte Zimmer , Mansarden rc.

Adelheidstraße 85,. 3, gr . el :g. möbl.
Zim. mit Schreibt .. GaS, El-, T est

Adlerstr. 7, 1. sch. m^Ä, „m, Sch« iK?
Adalkstr äße 7. Stb7 ^ , gut inW.  8 -_o-
Albrechtstraße 3, 1,  gut tn,.
Albrechtstr. 25 ar . schön mobl. Mans,
Är ndtstr. 8. P ., 2 sch, m. Fstpẑ a.̂
BIsmarckr. 25, 2 L, mbl. 3 -, 1 0. 2 B.
Bismarck ring  42 , 2 l„ sch m^ 3-
BleichstraßeIl3,^ l..„m.H,od ^ 2B,
Bleichstrahe 18. 1 W ., gut m. Mmutl.

Zim., auf Ta ge. Wocb«n u. Monate,
Blcichstraßel24 . 2. sep. möhl^ Lm-
BlciMr ^ 32̂ 1., Penßbill,
Blücherstr̂ 26, m. Z.»
Blücherstr̂ W find. Arb. Log. Nah. 1,
Dötzheimer Str . 31, P -, mbl. Z^ bill.
Faulbrnnnenstratze 13. 2 St . bei«Scknister. möbl? Zimnoer, 16 ML
Friedrichstr. 9, 1, möblT̂ immn . gr.lustig, bebaalich. mcmatl. 30  Jßi ._
Hellmundstr. 40, I r., mbl. Ms-, 2.50.
Jahnstraße 14, P -, möbl.„Mans . zu v,
Karl str. 30. 1 r., schön mOOL 8iwiner.
Karlstratze 39, 3 I., schst srdl? Diems?,

möbl. oder unmobl.  _
Klovstockstra ße, 13, V.. schön möbl. 8 -
Lebrstraße 33, P ., gr. g. mb st Z?, sep.
Luisenstr. 43. 3, sch, möbl. Zim . bill.
Maueraaffc 14, 1 r., m. Z-, 1 u. 2 B,
MlchclSbera 7, 2, sep ar . möbl. Zim.
Michelsberg 24, 2. mvbl."Zimmer m«

1 oder 2 Betten sofo rt zu verm.
Moribstraße '12 . I r, möbl. Zimmer.
Nerostr. 3, 2. möbl. Zim. m. u . 0. P,
Oranienstr . 18 sev. W.- u . Schkäf z.
Rbcinstr. 34, Gth. P . r ., s rdli^ nbl^ Z.
Roonstr. 12, 1 l.» gut möbl. Zim. an

Geschäftssr äul .. 16 Mk. mo natlich.
Scharnhorststr. 1, Fr tsp. r ., mbl. Z. b?
Schiersteiner Str . 13, Part ., m. Z.,

evt. Wohn- u. Schlaszim ., zu vm.
Schulberg 15, Part .» m. Zim . billig.
Schwalbacher Straße 71, Bäckerei,

möbl. Ziimmer sofort zu vermiet.
Wa lram str. 12 saub. mbl. Mansz. b.
Webergaffc 8, 2. gegenüber d. Knrh .,

möbl.  Zi mmer frei ; elek tr . Licht.
Wellribstraße 7. Hth. 2 Treppen , er»

hält MäiÄen Schlaf st elle.
Wellritzstr. 50, 1 r ., m. Z. m. 1 0. 2 B.
Zimmermannstr . 6, H. P . l., mbst̂ Z.

Leere Zimmer , Mansarden re.
Adler,'traße 33  leeres Dachzim. zuv.
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Adelheidstraße 36, 1. atofeeS separat.
. Zimmer , auch als Büro geeignet.
Adlerstt . 58, P ., leeres  Zi mmer zu v.
Ädolfstr. 3, Wh ., Mansard e zu verm.
Al brechtstr aße 3 1 leere Mans zu v.
Albrechtstr. 25, 1, 2 leere sonn. Zim.,

eia. Eing ., Ball ., 1. Oktober z. Dm.
Albrechtstraße 25, 1, Mans . an a. Pi
Bleichstr. 30, P „ gr. fo6. Ms. an e. Pi
Faulbrunnenstr . 7, H., 1 Ms. m. Herd

an einz. r . Pers . ob.  z . Möbeleinst.
8 M. m. N. Gottwald , Goldschmie d.

Faulbru nnenstr. 9 2 inein ander«. Zi
Göbenstr. 13 ar . Fro ntsp.-Zim. z. v.
Geethe straße 7, P. ., leere DLans arde.
Hclenenstra ße 15. Sth . 1, lee res Zim.
Jahnstr . 34 1 leeres Zim. Näh. P . r.
Jahnstraße 36 Frontsp .-Z. Näh. 2 r.

Körnerstr . 6 ar . l. Ms. zu v. N. Bur k.
Moritzstr. 64 ar . Frffp .-Z., W. u. G.
Riedenvaldstr . 8 l. Souterra in-Zim.
Philippsbergstraße 32 in besserem

Hause 2 kleine Dian s. mit Balko n.
Nauenthaler Str . 18 R. z. Mölel -E.

zu v. Näh. Scheffel straße 1, Part.
Riehlftr . 10 ar . Man sarde zu ve rm.
Rödcrstraße 7 leere Mans.  zu verm.
Ro onstr. 14 frdl . l. Zim. Näh. Part.
Scharnhorststr . 27, P ., hübsche Räume

z. Urtterst. v. Mob. Näh. i.  Hause.
Schulbcra 6 heizbare Mansarde so-

fort zu verm ieten._
Wagema nnstr. 14 Lfenstr. hell. Zim.
Walramstr . 21, gr. heizb. Mans . sof.
Weilstr. 19, P ., l. Msd., W., Kochgel.
Westcndstr. 19, 1, leeres Part .-Zim.

Schöne Räume zum Möbeleinstellen
zu vm. Näh. Rheingauer Str . 4.
Keller, Re mise», Stallungen rc.

Dotzheimer Str . 83 Garaae z. v. F362
Drudenstraße 3 mittelar . Keller. 2161
Elconorenstr . 4 Stall , u. Remise, m.

od. ohne Wohn., zum Okt. Näh.
Wohn.-Büro Hellwia, Luisenstr. 15.

Feldstraße 23 sch. Stall ., Scheuer, gr.
Hofraum , mit schön. 2-Z.-W., cvt.
nur Wohn, ohne Stall ., zu v. N.
Feldstraße  25 , Schwei zer. 2111

Frankenstr. 17 Stall , mit Zubeh. al.
Gn eisenaustr. 12, Göller, ar . Keller.
Schicrsteiner Straße 27 schöne Auto-

Garage sehr preisw . f. sof. zu vm.
Näh. dorts. bei Auer, Part . F352

Rheinstr. 50 Stall .. Rem., Lag. 1431
Steing assc 21 Stall , Rem, od. La gerr.
Westendstraße 4 Stallung für 1 bis
_2 _j$ferde._ Näh. 1 l. _1917
Stall s. 2 Pf . Bertramstr . 20. 1942
Stall mit groß. Keller und 2- oder

3-Zim.-Wohn. p. sof. od. spat. z. v.
Dohheimer Str . 98, B. 2 r. _1694

Weinkeller zu v. Oranienstr . 6. 1944

Michesliche1
Dame sucht 1 Zimmer

u. Küche, Gas , Waffer in Küche, Ab¬
schluß, Vorderhaus , gutes Stadt¬
viertel. Off . unter P . 66 an die
Tagbl .-Zweigstelle, Bismarckring 19.

& LermieliiiM 1
3 Zimmer.

Mampr Straße 17,
in Herrschaft!. Hause, ruh . feinste Kur-

lage, mit parkartigem Garten , ist
Wvhn. von 3—5 Zim. zu verm.
Näheres Mainzer Str aße 17.

Platter Str . 15, Part ., schöne3-Zrm.-
W->>n., Balk., Bad, Zubeh., Vor¬
garten , zum 1. Okt., od. sch. 3-Z.-
Fronts p.-Wohn., 2 Balk., Küche._

' 70 n, 3-Z-W.. 1.Okt.,
« itl , f. einz. Dame ĝeeign.

_ / • 4 Zimmer._

Adolfeallee 11, Gth.
sch. ger. 4-Z.-W., 1. St ., neu herg.,
Pr . 670 Mk. Näh. Huusmstr . 1695

Klopstottstr. 1, 3. Et .,
4-Z.-Wohn. sofort zu verm. Näh.
Guteu bcrgp la tz 3, P ar terre . 20 52

. I 7. 2,
Süds ., b. Kaiser-Friedrich-Ring,
zwei hochherrschaftliche4-Zimmer-
Wohnungen, Parkett u. Lrnoleum-
Bel., Speisezimmer mit Linkrusta¬
sockel, Erker, Balkon, Vorgarten,
Bad, elektr. Licht und Gas preis¬
wert für sofort bezw. zum 1. Okt.
d. I . zu verm. Anzusehen von
10—12 Ubr bezw. nachmittags
von 3—5 Uhr. Näh. beim Haus¬
meister Wiederich dort oder Mau-
ritiusstraße 7, Parterre . F353
MÄkAr Maße 3,

1. Et ., zwei mod. 4-Zim.-Wohnungen
mit Balk., Bad, elektr. Licht, auf
1. Okt. zu verm. Näh. im Hause
selbst beim Hausmeister od. neben-
an Rheinstr: 59, 1, Aßmus . 2034
Taunusstratze 32

schöne 4-Zim.-W»hnung zu vermiet.
Näh. Nr. 34, Konditorei. 1696

Wagemannstr . 28,
1. Stock, schöne 4-Zimmer -Wohnung

mit Bad. Gas u. elektr. Licht sofort
zu verm. Näh. im „Tagblatt "-
Haus , Langgaffe 21, Schalterhalle

_rechts ._ *
Wagemannstr . 28, “

2. Stock, schöne 4-Zimmer -Wohnung,
Gas u. elektr. Licht, sofort zu verm.
Näh. im ..Tagblatt "-Haus , Lang-
gaffe 21, Schalterhalle rc chts. *

Zietenring 13, 3 lks..
in schöner freier Lage, 4-Zim.-Wohn„

1. Okt. zu vm. Anzus. 1—3. 1795

Mniingm 43imn.
mit Zubehör Kleine Burgstr . 9
(früher lange Zeit von einem
Arzt benutzt) auf 1. Oktober zu
vermieten. 2042

Ml .1.4Mw., l.öl..
in Herrschaft!. Hause, Schenken-
dorfstr . 1, a. 1. Okt. zu vm. 1697

5 Zimmer.

Hainerweg 10,
Etagen -Villa, ruhige, vornehme Kur¬

lage, nahe Kurhaus u. Wilhclmstr.,
2. Stock od. Hochpart., z. 1. Okt.
zu verm., 5 Zim., 1 Badezim.,
großer Balkon, Maasard ., Garten¬
benutz., GaS, elektt. Licht. Näheres
Hochvart., 10—12, 3—51h Uhr.

Mainzer Str.28, Billa,
5 Zim., 2 Mans., 2 Kell., Balkon,
Sveise-Aufz., Bad, Gas u. elektr. L.,
Gartenbenutz . Näh. 1. Stock. 1605

Ruifer-Friedr.-Wg 47,W..
eleg. prakt. 6-Zinrmer-Wohn. mit
reich!. Zubehör in feinem Hanse
mit Vor- u. Hintergarten cm ruh.
Leute p. Okt. z. v. Preis 1400 Mr.
Näh. 2. Stock, Lehmann._1433

SckenkenDsrfstraße 6,
1. Stock, herrsch. 5-Z.-Wbhn., sof. od.

1. Okt. -u vm. Näh. das. P . 1891

_ 6 Zimmer. _

Adelheidstratze 88,
Eckhaus, frei gelegen, 1. St ., schöne

6-Zim.-Wohn„ 2 gr. Balk., mit
reichl. Zubeh., elektr. Licht usw.,
auf 1. Oktober. Näh. daselbst u.
Luisenstraße 19. 1737

Fra«;-Attkraße6.1.St..
5 große , 1 kleineres Zimmer
mit reichlichem Zubehör auf
gleich oder später zu vermieten.
Näh. bei 1340

Varl kiogsr , Hcrrnmühlc.

Luisenstraße 8,
2. Stock, 6 Zimmer u. Zubehör per

1. Oktober zu verm. Näh. Stb . 1
». Taunusstraße 7» 1 r. 2113

2. Stock, eleg. 6-Zim.-2Sohn. mit
viel Beigelaß, Balkon, Erker, sofort
zu vermieten. Näheres daselbst nur
im Kontor od. 3. Stock. 1700

In 2-Familien -Bitta
Birbricher Straße 29,

ist die 1. Etage, enth. 6 Zimmer,
Bad, Küche, sowie Fremden - und
Mädchenzimmer, mit Zentralheiz .,
alles der Neuzeit entsvrechend. per
1. Okt. 1915 zu vermieten. Räb.
daselbst im  Hochparterr e. 2086

In 2-Etagen -Billa Herrschaft!, neu¬
zeitliche große 6-Zim.-Wohnr.nq,
mit Zentralheizung zu vm. Alles
Nähere Wiesbadener Straße 77, 1.
Sonnrnberg , Haltest. Tennelbach.

_ 7 Zimmer._

Oranienstraße 15, 2,
große 7-Zimmer -Wohnung, mit

reichlichem Zubehör, umständehalb,
zum 1. Oktober billig zu vermiet.
Näheres Gartenhaus i rechts, von
10—12 u. 3—5 Ubr._ F539

Mnsleimr sirosc3
ist der 1. Stock, bestehend ans 7 Zim.

u. Zubehör, zum 1. Oktober zu v.
N. K.-Fried rich- Rina 56, P . F362

Tiluvuskraße 34,
1. Stock, 7 Zimmer und Zubehör ver

1. Okt. zu vm. Näh. 2. St . Wilh.
- Ablrr^ Anzuseh. 11—1 Uhr. ,1801

hochherrschastl. 7-Zimmer-Wohnung
mit reichl. Zubehör, Bad, Balkon,
Personenaufzug, Gas, elektr. Licht

.. sofort oder später zu vermieten.
Näheres daselbst bei VV’eitz und
Adelheids!!. 32, Anwaltsbüro . F341

Bittern mmi
eine 7-Zimmer -Wohnung zu verm.

Näh. Franz -Abt-Stratze 3, 1. 1701

8 Zimmer und mehr._
mol fööttee 45

herrsch. Wohn., 2. St ., südöstl., freie
Lage, nahe Bahnhof, 8 Zim.. Badc-
Z., gr. Veranda , Haupt - u. Nrbentr.
mit all. Zubeh. u. neuzeitl . Einr ..
per sof. od. spät. Näh. Part . 2085

ArZt-Wohnimg.
Langgaffe 1, 8 Zimmer mit Zubehör,

mod. einner., Zentralheiz ., Aufzug,
evcnt. auch an zwei Aerzte geteilt,
zu vermieten. Näheres Baubüro
Hi ld ner, Dotzhcimer Str . 43. B8131

Für Aeyle! für Prnßonen!
Me MMW.

12 Zim., Küche, Bad, Speiset , und
Zub., el. Licht, Zentralh ., Aufz., rn
w. seit 22 Jahr . Fremden -Heim
mit Erfolg betr., sofort oder spät,
lauch geteilt! zu vermieten . Näh.
Ta unusstr . 13, 1, bei Haas . 1702

8-Zimmer -Wohn. mit reichl. stubehör
Taunusstraße 23,
2 St ., sof. zu verm., evt. auch spät.
Näheres daselbst bei F341

De. Kranz -Busch, 1 St.
Läden und Geschäftsräume.

FMrunneiiflraße 12
1 Laden mit Wohn, durch Einbemof.

amf 1. Ott . zu vm. ; daselbst wurde
9 Jahre mit Erfolg Konditorei be¬
trieben, auch zu jedem anderen
Zweck verwendbar Näh. H. Trog,
1. Stock. 2171

Laden
Helenenstr. 16, mit Wohn. u. Zub.,

zum 1. Okt. zu vm. N. 1. St . 1837
Laden Kaiser-Friedrich-Platz 2,

gegenüber Kurhaus , zu verm. Näh.
bei den Bermittlungsbüros oder
L. Rettenmaver , Nikolasltraße 5.

Eckladrn Kaifer-Friedrich-Ring 60,
bisher Delii -Gesch., weg. Einber.
fofort zu verm. Näh. 2 l. 115266

Krauzplab 1 ist der 1. Stock, für
Sprechzim. od. jed. Geschäft vast.,
cvt. geteilt, zu tz. Näh. 1 r. 1536

Laden
i,

2 Schaufenster,
ab IS. August, event. vorüberg.

zu vermieten.
Näh. Arch. ffiläner , Bismarck-

Ring 2, 1. B 9857

eilen DUilisftMSe 12
sof. od. spät, zu vm. Näh. NikolaS-

str. 24, bei Georg Aöler? 1708
Nikolasstraße 21, Seitenbau , für

Wäsch., Werkst., Lagerräume , gew.
Zwecke, sofort zu verm._ 1824

Saalgasse 24/26 ist der von Friseur
Sattler innegehabte Laden per
1. Oktober zu verm. Näheres bei
Pfeiffer , H. P . r. _18D4

Wellritzstraße 51
Laden mit oder ohne Wohnung auf

Oktober zu v. Näh. Wohnungsbüro
Hell wia, Luifenftraße 15._
Wilhelmstraße 46,

beste Lage der Stadt,
ist mein Ladenlokal mit Hinter¬

räumen u. Zwischenstock zu verm.
Frau Fr . Blum , Wwe., Adolfs-
berg 4, 1. Tel. 3790._ 1971

r  Moderne Lädenmit Nebenräume « zu vm. Näh.
Bildner , Bismarckr. 2, 1. B8132

Laden Ellenbogeng. 6
nt. Wohn., Wurstküche, zu v. 1534

Geschäftsraum,
in welchem mehrere Jahre eine

Herrenschneiderei betrieben wurde,
sofort zu verm. Langgaffe 39, 1.
Näh. Kirchgäßn er, Langg. 42. 2051

I

3i*La «B.figÄS;
Heizung, im Eckhause am Resid.-

_ Theat., sofort. Luiscnstr. 46,1 . 1455
ffrffflhOtl Wellritzstraße 24 sofort
mitlllliril oder auf später. 1496

innen WauerMe 7.
in welchem Kolonialwaren - Geschäft

seit Jahren betrieben wurde, mit
od. ohne 4-Zimmer -Wohnung zum
1. Oktober zu  ver mieten. 1892

SIMM MI . Bfitfetei,
Nikolasstr. 12, mit Inventar , sow.
Vorhand. Wohn, nebst reichl. Zub.
z. 1. Okt. ev. früh , zu v. Nah. nur
bei  G eorg Abler. NÜolasstr. 24, P.

Büro zn verm.
Rheinstr . 64, P ., 2 große, Helle Zim..

Zenträlh eiz., el. L. Näh. 2. 2162
Großer Eekladen,

in bester Kurlage , am Kochbrurmen,
286 gm Fläche. 7 Schaufenster,
Zcntral -Hetz., elektr. Beleucht., für
Möbelgescĥ fein. veg. Speisehaus,
Bank, od. dergl. geeia., sof. oder
später zu verm. Näheres Haas,
Taumrsstraße 13, 1. 1711

_ Billen und Häuser.
Aarsttaße 12a, nächst. Nähe d. Stadt,

mod. Einfam .-Billa, 7 resp. 9 Zrm.,
billig. N. Herderstraße 3, 1. 89249

Das Haus Dotzhcimer Straße 23,
Ecke Hellmundsttatze, zum Allein-
bewohuen. enth. 8—10 Zimmer u.
reichl. Zubehör, für Arzt, Pension
oder auch für ruhigen Gelckäfts-
betrieb geeignet, ist zum 1. Oktober
zn vermieten._ 2147

Billa Frescniusstr. 47
zu verm.. 8 Zim. u. Zub., oder zu
verkaufe«. Näheres Earl Koch.
Luisenstraße 15, 1.  1712
Itzilla Rerotal 30

9 sehr große Zimmer u. Zubehör.
Loggia, Balkons, Zentralheiz ., sch.
Autogarage, billig zu verm. Nah.

_Biers tadter S tr . 7. Tel. 1021. 1713
«WW.-MWMwiiWr.IS

7 Z. u. reichl. Zub. gl. od. ft). 1714
Billa Walkmühlstraße 73 8 große Z.,

r. Zub. N. Kirck>«affe 11, 2 l. 2079
Landhaus , schöne Gartenlage , Nähe

des Bahnhofs , 7 Z., 6 Maus., zu
_ver m. Näh.  Biebrjcher Straße 13.
Landhaus , nahe Nervtal u. Wald,

p. 1. Okt. f. 1500 Mk. zu vm. od. zu
_vk . Näh. Gneisenau str . 2, 1 l. 88134
Schlangrnbad . Kl. Landhaus , n., d.

Walde, billig zu verm. Näh. hier.
Bierstadter Straße 7. 2084

Auslvärtige Wohnungen.
In Dotzheim, Wiesbadener Stt . 41,

2 Min . von der elektr. Haltestelle,
schöne 2-Zim.-Wohnung an ruhige,
anständige Leute oder einz. Dame
zu verm. Näh. 3. Stock rechts.

Möblierte Wohnungen.
Ellcnbogeng. 3, 1, am Schloßplaü,

W.- u.  S Älfz., 1—2 B., K., W., G.

3—4 mübl. Zim. mit od. ohne Küche
zu verm. Freseniusst raße 23._ _

Abgeschl. m. W., 3 Z. u. K., billig zu
v. Pagen stechcrst raße 1.  N . 1. St.

Schön möbl. Wohn., 3—4 Zim., cv.
einzeln, abzug. Saa lgaffie 36, 2.

Sltiöne5- tz'Ammer-Uoljn..
sehr gut möbliert, elektr. Licht,
Zentralheiz ., Telephon, Bad.^ öalk.,
großer schattiger Garten , zu verm.
Nä heres Mainz er Str aße 27.  _

Aeltere Dame möchte 3 bis 4 Zim.
mit Küche möbliert abgebcn. Adr.
im Tagbl .-Berlag. Uz

Möblierte Zimmer , Mansarden rc.
Adelheidstraße 10, 2 St ., groß. sonn.

gut möbliertes Zimmer zu verm.
Albrechtstraße 25, 1, hübsch, kl. möbl.

Zimm er an best. Eleschäftss räulein.
Karlstraße 41, 1 r., schön möbl. sonn.

Eckzimmer, freie Aussicht, nebst
guter Berköst., in beff. kinderlos.
Haushalt preiswert zu verm.

Haus v. vünktl. zahl. Mieter
zu mieten gesucht. Off . m. Preiscmg.
u. S . 66 cm den Tagb l.-Ve rlac

1- oder 2-Zimmer -Wohnu-ng
von kleiner ruhiger ?ramiue für
1. Oktober gesucht. Offerten unter
B. 345 an den Taabl .-Berlag

Schöne 3-Zim.-Wohn«ng
mit 1 od. 2 Mans . gesucht. AngArsie
mit Breis u. L. 66 cm den Tagbll»P^

Zwei Damen .
suchen geraunt ., neuzertlrch emgetufitl
4-Zimmer -Wohnung tn gut. Hause,
ca. 800—1000 Mark . Offerten unter
E. 344 an den Tagbl .-Verlag . f
Gr . möbl. rcinl . Zim. mit Küchenb,
evt. Mittagstisch , in guter sch. Lage,
von geb. Dame mit kl. Tocht. gesucht.
Ang. u. Z. 344 an den' Tagbl .-Verl.

möbl. Zimmer mit 1 u. 2 Betten z. v.
Hellmundstraßc 39, 1, möbl. ZinrmerD

für Tage, Wochen u. Monate , mtt.
u. ohne Pension zu vermieten? ’
daselbst wird auch Einquartterun,^
angenommen. _^

„ÜEtiiEUS“,KilG.23.
gut möbl. Zimmer zu verm., mrmatl.

von 20 Mk. cm._ _ _ 1
Nerostraße 4, 2, am Kochbrunnen, gut

möbl. Zimmer sehr billig zu verm.
Huf ) . sd ) ön . Batkonzim.

b. geb. Dame frei . Besicht . 10 bis
12 Uhr Kapellenslr , 12, 2 links. 1

Schierstein, Zellstraße 7, 1, möbliert.
Zimmer zu vermieten.

Leere Zimmer , Mansarden rc. ■
Albrechtstr. 25, 1, 2 leere sonn. Zirm.

Balk., eig. Ein »., aut . Haus , z. vm.
Leer stehende Mansarde zu verm.

Näh. HclencnstraßclchHtll ^ Sü

MleliesnihE1
Beamtenfamilien

sucht zum 1. 10. geräumige 2- oder
3-Zimmer -Wohnung mit allem Zu»
behör in nur gutem Hanse. Ausführ¬
liche Offert , nebst Preisangabe unt.
l.  3 44 an den Taabl .-Berlag.

Für die Wintermonate gesucht eine

gnf Hill immun!,
bestehend aus zwei Wohnzimmern,
3 Schlafzim ., Badezimmer , elektr,
Licht, Zentralheizung , Küche, Keller
u. Mansarden . Offerten mtt Preis»
cmgabe unter G. 327 cm den Tagibl^
Verlag. _ _ _ |

Geschäftsdame
sucht möbl. Zim. mit Klavier , event.
Pens . Familien - ,od. gesellsch. Ans^
erwünscht; möglichst Zentrirm.
m. Preisang . u. D. 344 Tagbl.-

Ungestört., eleg. möbl.
Zimmer

von Kurgast im Kurviertel zu mieten
ges. Briefe u. G. 343 an d.  Tagbl .-Dl.

'Mm MM  unterfteilen
großer Raum oder 2 kleine Räume!

gesucht.
Off , u. N. 343 an den Tagbl .-Verlag.

| [ FkEMleihElMü
Einküd)ettf)aus

Haus Dambachtal,
Dambachtal 23 und Neuberg 4,

neuzeitlichste Pension am Platz,
Nähe Zentrum und Wald , für
Dauermiet ei ' und Pansanten.
Zim . mit Pension von 5 Mk . an.

Telephon 341.
Offizierverein.

»»Uenston Wora*,
Nikolasstraße 23.

Anerkannt schönes Heim, für ein|
Personen u. Familien , Zim . m. Pe
4 Mk. Bad, Balkon, ffZtr . Licht.

Beamter oder Penstonär
findet in kl. geb. Fam . angen. Heim¬
zu mäß . Preis . Näh. Tagbl .-Verl . Le

Wohriuugs -Nachweis»
Bureau

Lionk Cie..
Bahnhofstrabe8.

Telephon 7V«.
Größte Auswahl von Miei» und

Kaufobjekte« jeder Art.

K Geld- und Immobilien -Martt des Wiesbadener Tagblatts.
Örtliche Anzeigen im „Geld- und Jmmobilien -Markt" 2« Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar

j| SmuiMlienI
JmmotzUien. Berkäufe._

8-Zimmer -Billa
m. schön angel. Garten , Adolfshöbe,
außerordentlich preiswert zu verk., da
sortziehe. Offerten unter A. 645 an
den Tagbl .-Verlag.

Fruchtb. Gut , 240 Mrg ., Heff.-Naff.,
sof. m. all., für nur 125 Mill . z. vk.
2 Güter , L 120 Mrg . verpacht.

Im and, Weilstrabe 2.

Mflize ielegenljeiten
zu

Kauf und Miete
herrschaftlicher Pisten

und Etagen
weist nach

J . dir . fäliichlich,
Wilhelmstraße 56.

in ruhiger Lage, an den Kuranlagen
in Wiesbaden, auch zu

smm.  JfliMii-tofliiiiai
vorzüglich geeignet, per sofort zu ver¬
kaufen oder zu vermieten. Auskunft
bei dem Eigentümer H. Brüing,
Düren , oder K. Christ, Sonnenbcrg
bei Wiesbaden,

Willen -Kotonie
Eigenheim.

In herrlicher Höhenlage am Wies¬
badener Wald, durchs Dambachtal
vom Kochbrunncn in 25 Minuten
oder, von der Haltestelle Tennelbach-
tal in 10 Min . beauem zu erreichen,

iUUcn,inntilinnrer h.  f3niiuläfte
preiswert zu verkaufen.

Kanal, Waffer, GaS, Elektr. Licht.

Billa Heßstraße 7
mod. ringer ., 7 Zim., m. Nebenr. und
Autogarage zu verk. Näh, daselbst

kellikrdehr
Kapitalien - Gesuche.

16,666 Mk.
auf erstklaffiges hiesiges Geschäfts¬
haus innerhalb der ersten Hälfte der
feldgerichtl. Tare sofort gesucht. Ana-
u. G. 341 an den Tagbl.-Berlag erb.
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Privat - Verkäufe.
Hühnerhund,

ilt gelernt, wegen Todesfalls abzug.
~ Schlcnchthosstraße 27,

Ein schwarzes Dameu -Kostiim
sTuchs, 1 ichw.-weißes Kostüm, beide
noch wie neu, billig zu verkaufen.

'Bertr am,  Helen enstra ße 27, 2 1._
Blusen, eien, Sonnensch., Waschgarn.

sbillig zu verk. Mor itzstraße 12, 1 r.

17
atl.
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rm.
77.
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_ antel , Kleider, Röcke, Puppenwag .»
Kaufladen, Glas , Porzellan w. Umz.
bill. zu bk. Schwalb. Str . 55, M. P . r.
Elen, blauer seid. Gummimantel,

-rau. seid. Staubmantel , sow. weiß,
fesches Kostümkleid preiswert zu
Kd. (Größe 42—44.) Wh . zwischen
I u. 3 Uhr Fric drichst raße 41, 2.
Luzng, blau gestr., f. jg. Burschen

n. neue Sporthose billig zu verkaufen
ffriedr ichstraße 8, La den.
Gr̂ Öffiz.-Mantel , Waffenr ., Reitst.

Sonstig, zu verk. Serderstr . 25,1 r.
Beamten -Ünisorm

mit Goldstickerei zu verk. Anzusehen
m. Rheingauer Str . 2, 1 links.

_ Paar
»u ver k. zetr. Knabenstiefel, Gr . 39,

seerobenstraße 32, 2 St . r.
Gut erhaltenes Pianino

ipk verkaufen Karlstraße 17, 1 r.
Versch. Gitarren u. Konzertzithern

bill. abzug. Do tzheimer Str . 46, 2 r.
Einige phvtogr. Apparate,

Magazin Camera 9/12, Stück 5 Mk.
abzugeben Moritzstraße 37, Part , l.

Camera 10. 15.»
Dapp. - Anagst., Compound - Bersch!.,
fast neu, zu verk. Offerten unter
M. 344 an den Ta gbl.-Be rl . erbeten.
2 pol. Betten ä 32 Mk., mit Sprunge.
u.  M atratz. . zu verk. Riehlstr. 12, P.
2 gebr . Betten , Nachttischchen, Lbra,
Tepvicke bill. zu verk. Nerostraße 3, 2.

2 Steil, neue Kapokmatrabcn
zu verk. Klopstockstraße1, Hochp. lks.

Eine br. Plüschgarnitur,
gr. Klapptisch u. versch. and. bill. zu
dcrk. Goethestraße 24, 3 r., Dienstag
u. Mittwoch, zwischen4 u. 6 Uhr._
1 pol. runder Ausziehtisch, 4 Ein !.,
für 24 Pers ., billra zu verkaufen
Hellmundstraße 68, 2 St.
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Privat . Verkäufe.

1 Pferd . Rappen, Fuchs, Wallach.
pulia zu verk. Kleonorenüiaffe 6.

Umständehalber
Nußbaum-Klavier unter Preis zu
derk. Dotzheimer Straße 28, 4 l.

Speisezimmer» V4
Nuhb., fast neu, mit Ledcrstuhlen, zu
verk. Am Römertor 1, 2.

Biedermeier -Möbel,
auch sonst versch. ältere Möbel u.
Raritäten , Oelbilder, Lüster zu verk.
Adolsstraße 7.
Rußh .-Nachttisch u. andere Tische,

Toil .-Tisch, Toil .-Spieg ., Wand- u.
Bronzeleucht, a. Saul ., Bücherregal,
Bild, g. Tischd., Roul ., Ueüerg., Auf-
stellsach.. Klappst., Klav.-Seff., Wäsche
u. Trum . rc. b. Rbeinstr . 32,3,1h4 —6.
Antike eiserne Truhe , Kaffenschrank,
Anrichte, antik. Tisch usw. zu ver¬
kaufen^Bismarckrina 11, 2 rechts.

Für Selbstrasierer!
1 hübsdies Barbiertischchen billig zu
verkaufen Kapcllenstraße 16, Part.

Für Bäcker! Ein Brotschrank,
2 Erkergestelle, 1 Backm-ulde, Brot-
u. Bnötchendiele, versch. bill. zu verk.
Näheres Lirscharaben 10, 2 l.

Neue Nähmaschine, Schwingschiss,
bill. zu verk. Bleichstraße 13, Gth. 1 l.

Gebrauchte Nähmaschine billig
zu verkaufen Frankenttrake 22, 1 St.

Noch neue Nähmaschine,
zugleich Stickmaschine, für 60 Mk. zu
verk. Näh. im Taabl .-Verlag.

Gebrauchte Handnähmaschine
sehr bill. zu verk. Webergaffc 48, H. 1.
Waschmasch., eis. Bettstelle, Kinderw.
bill. zu verk. Herderstraße 21, 2 links.

Flaschenschrank, Eisen,
verschiließb.»für 100 FI., zu verkaufen
Dreiweidenstraßc 6, 3 rechts.
Schönes Laden-Inventar , vollständig,
für Kaffee, Konfit. od. sonst., spott¬
billig zu verk. Bismarckring 6, 1 r.
Besserer Kinderwagen, gut erhalten,
für 25 Mk. zu verk. Go-benstr. 16, 3 r.

Gut erhalt . Herrenrad,
fast n. Anzug, große Fig., zu ver¬
kaufen Walramstrake 3, 2 l.

Fahrrad mit Freilauf
zu verk. Büdiugenstraße 8, Part.

Gut erh. Fahrrad mit Freilauf
billig Dleickstrake 39, Vdh. 3 rechts.

Gasherd , 2flammig,
zu verk. Zimmermaunstratze 10, P.

Gaslüster , groß. Liegestuhl,
Geige mit Kasten billig, Bettst. mrt
Strohs . 7 Mk. Rbeinitrake 46. 2 lks.

Leere Körbe für Obstversand
zu verk. Adelheidstraße 45.

Für Schweinezüchter
sehr gut. Futter bill. abzug. Schriftl.
Anfrag . u. O. 66 Tagbl .-Zweigstelle.

CImmmmah  Neugasse 19, II

Hochclcg. u. einfache Damcnkleider
sehr billig Riehlstraße 11, Mtb . 2 r.

Eleg. fast neue Damenkleider,
gr. Ausw., staun, bill. Neugasse 19, 2.

Pianino zu 199 Mk.
zu verk. Rheinstrake 62, P art ._
Piano <M. Mand u. Schiedmeier)

L 250 Mk. Walramstraße 17._,
Gitarre , Mand ., Violine mit Etui b.»
Klarinette 6 Mk. Ia hnftr . 34, 1 r.

2 herrschaftliche Speisezimmer»
Eich., kastanienbraun gebeizt, Pracht¬
stücke, billig zu verk. Blücherplatz 3/4.
Daselbst sind auch 3 Herren -Zimmor,
hoch aparte Modelle, mangels Raum
weit unter Preis abzugeben. B10221
Mk. 350 hochmod. herrsch. Schlafzim.»
innen u. außen ganz eichen, m. reich.
Schnitzereien, mit 3türigem Spiegel¬
schrank. Möbellager, Blücherplatz 3/4.

Flurtoilette , Trum .» Ausziehtisch,
Schlasz. u. Küche, mod., billig zu
verk. Jahnstraße 34, 1 rechts._

Büfett , nußb.-voliert u. eichen,
mit reich. Schnitzerei u. Kristall -Ver¬
glasung 125 Mk., Kleiderschr., nußb .-
pol., innen halb Eichen, 48 Mk., pol.
Vertiko m. Spieg . 45 Mk«, Trum .-
Spiegel mit schweren Säulen 33 Mk.,
Möbellager Blücherplatz 3/4 . B10222

Möbel aller Art
zu verk. Walramstraße 17, 1. Stock.

Gebrauchte Möbel
jeder Art billig zu verk. F . Darm¬
st adt, Frankenstraße 25, Part . -
Damen - u. Herren -Rad m. Freilauf,
sowie Nähmaschine u. Erdbohrer bill.
Klautz, Bleichstraße 15. Tel . 4806.

Fahrrad , säst neu, billig.
Mäher , Wellritzstraßc 27._

3flam. Gasherd lJunker u. Ruh ),
tadellos, billig zu verkaufen. Rompel,
Bismarckring 6._

Hängelampen, kompl., 8.50 Mk.,
Messing - Lyra , Gelegenheitskauf,
9.50 Mk., kompl. ausgehängt. Rompel,
Bismarckring 6.  _ B 10319
Gaslamven , Pendel , Brenner , Zpl.»
Glühk., Gaskoch., Badew., Gartenschl.
bill. zu verk. Krause, Wellritzstr. 10.

Gebrauchte Erstlingswäsche,
noch gut erhalten , von Herrschaft zu
kaufen gesucht. Offerten u. M. 343
an den Tagbl .-Be rlag.

Klavier zu kaufen gesucht. ~
Off , u. R. 333 an den Tagbll-Verl.

Befferer Phot. Apparat , 9X12,
für Platten u. Filmpacks, mit Stativ
u. Kassetten, fürs Feld zu kaufen ge¬
sucht. Genaue Off. mit Fabrik- u.
Preisangabe sofort unter I . 66 an
Tagbl .-Kweigstelle, Bismarckring 19.

Gebr . Schreibmaschine gesucht.
Off , u. O. 344 an den Tagbl .-Verlag.

Mah.-Spiegelschrank,
mah. rund . Tisch, elektr. Tischlampe,
eins, elektr. KüchenWmpe, groß, ver¬
zinnter Waschtopf, eins. Liegeklapp-
stubl, 2 Holz. Gartenstühle od. Sessel
zu k. ges. Preisang . schriftl. Sonnen¬
berg, Villa Cecilie, Hochparterre

Herren -Schreibtisch, Dipl., gut erh.,
eichen, zu kaufen ges. Off. m. Preis
u. Größe u. P . 342 Tagbl.-Verlag.
Gr . gut. Dauerbr .- od. Porzell.-Oscn
zu kauf, ges. Gneisenaustraße 2, 1 l.

Gut erhaltener Gaskocher
zu kaufen gesucht. Off . mit Preis u.
B. 66 Tagbl .-Zwgst., Bismar ckr. 19.

Gebrauchte Treibriemen
zu kauf, ges. Schwalbacher S tr . 79.

Wafferpumpe zu kaufen gesucht.
Angebote an Gärtnerei Geiß, links
der Schi ersteiner Straße.

Eisen, Lumpen, Flaschen
u. Metall kaust u. holt ab H. Arnold,
Drudenstraße  7.
Kognak- u. Rotwein -Flaschen kauft
Brückel, Mainzer Straße 54._

[ Untodiiit~"*1
Schüler beider Gymnasien

finden gründl . Nachhilfe ber erfahr.
Oberlehr ., Dr . Preis monatl . 20 Mk.
?,u erfragen im Tagbl.-Verl o.g. Bx

Buchs.» Stenogr ., Schrcibmasch.,
Deutsch, Franz ., Engl ., Italien , lernt
jeder in 1 Monat &20 Mk. 15 Jahre
t. Ausl , stud., beeidigter Dolmetscher
b. Landgericht. Hemmen, Neugasse 5.

Gutbürgcrlichcr Mittagstisch
80 Pf . Ki rchgasse 43, 2 St.

Schreibmaschinen,
Vervielfältigungen und nach Diktat.
Wagn er, Rheinstraß e 48,_ Tel. 5957.
Repär . an Fahrrädern , Kinderwagen,
Nähmasch., Grammophonen usw. w.
fachgemäß u. bill. ausgeführt . Klautz,
Mechaniker, Bleichstr. 15.  T el. 4806.
Polieren , Ilmbeizen ganz. EinrichU,

Rcvar. b. Eppstein, Frankenchr. 5j_§ .
Kinderwagenvcrdeckew. neu überzog.,
Reparaturen , Lackierung, Gummireif,
usw. nur Bleichstraße 17, Mtb . P .,
Kinderwaaenwerkstatt Schulze.
Alle Tapezicrerarb .» Aufp. v. Bett.
u. Möbel, Anbringen von Gardinen
usw. w. gut und billig ausgesuhrt.
Wilb. Eaenolf ir .. Friedrichstraß e 27,

Ofensetzer Jak . Mohr empf. sich
im Ofen- u. Herdausmauern u. Putz.
Dotzheim, Qbera . 78. Postkarte gen.
Job . Schönborn, Schneidermeister,.

Schulgaffe 7, empfiehlt sich rm Ans.
aller Herren -Gard ., D-cvmen-Jacken-
kleider u. Uniformen ; geb. Stoffe w.
geg. billige Berechnung verarb . Um«
and., Reparatur . billig u. fachgemäß.

Sehr gewandte Schneiderin
arbeitet jetzt für 2 Mk. pro Tag . Off.
..E. W." postlagernd.

Tücht. Schncideiin sucht Kunden
in und außer dem Hause. Näheres
Stiitstr aße 29, Seitenb au 2. ,

Schneiderin, im Ausl , tätig gcw.»
empfiehlt sich in und außer dem
Laufe. Borkstra ße 18, 2 r echt s.

Tücht. Schneiderin empfiehlt sich
im Anfert . v. Kleidern . Mus ., Rocken
i. u. a. d. H. Nieder. Wrstendstr . 19,3.

Perfekte Friseuse „ .
empfiehlt sich. Hel ene nstraße 17. i,

Perfekte Büglerin
sucht Kunden. Kirchgasse 23, 1.

eBeneSÜ
100 Mark zu leihen gesucht

n monatl . Rückzcchl. u. Zinsen,
u. R. 66 an den LaabO-Derlag

Eine schöne Katze
zu verschenken Weftendstraße 86, 2.

Geldschrank, fast neu,
zu verk. Delas peestraße 1.

Weg . Halbverdeckz
borzügl. gebaut, Gnmmiräd .» nied-r.
Trittbrett , 1- u. 2sp. zu fahren , preis-
!?ert zu verk. Nerobergst ra ße 7.

Ärankenfährstuhl.
sehr gut erh., auch zum Selbstfahren
einger icht et, zu verk. Ta unu sstr . 62.

Bordeaux- u. Scktflaschen
,m gutem Zustand größeren Posten
abzugeben. Anfragen unter A. 674
an den Tagbl.-Verlag.

Händler - Verkäufe.

1sr.Soff.SeHnetHtnrafafQrn
Herden noch zum alten billigen
Preise abgegeben. Koffer - Haus
jg. Sandel , Kirchgasse 52.

Ratenzahlung
bei Kauf von Nähmaschinen , Strick¬
maschinen, Waschmaschine«, Mang-
maschineu, Wringmaschinen wird
gewährt Adelheidstraße 38 , Part.

f gotijgtMe j
SwD.Sipper, RIesilIi.1I.
^clcpfion 4878, zahlt am besten weg.
Meß. Bcd. f. getr. Herren -, Damen-
U- Kinderkl.. Schuhe, Wüsche. Zahn-
^ebiffe, Gold, Silber , Möbel, Tepp.»metave, Gummi,Säcke.

Komme auch nach auswärts.

zahlt allerhöchst. Preise f. getr. Herr .-,
Damen - und Kindrrkleider, Schuhe,
Wäsche, Pelze, Gold. Silb ., Bri llant ..
Pfa ndscheine und Zahngebi ffe.

Anzüge f. mittl . u. ganz starke Fig.,
S chuhe kau ft. Walramstraße 17. 1.

Ulte Schuhe, mÜÄ
kaust zu h. Preis Wngemcnrmtr. 18.

Gemälde
1. Künstler zu kaufen gesucht.
Angebote mit Künstlernamen
n. C. 885 an die Ann.-Exp.
D. Schürmann , Düsseldorf.

Altertümee
aller Art gesucht. Offerten unter
D. 345 an den Tagbl .-Verlag.

Klavieranszng
mit Text von Bajazzo , Hugenotten,
Mignon , Königskinder, antiquarisch,
gut evh., zu kaufen ges. - Augeb. mit
Preis  u . R. 66 an den Ta gbl.-Verl.

Sofort Casfa,
zu kauf, gesucht einzelne Möbelstücke,
kompl. Zim.- u. Wobn.-Einrichtungen,
mod. od. unmod. Büro -Einrichtungen
u. dergl. Offerten unter P . 65 an
den Tagbl .-Verlag.

Sämtl . ausrang . Möbel, Feder¬
betten. Hirsch- u. Rchgeweihe, aus-
gest. Tiere u. Vögel, alte Waffen k.
K.  K annenberg , Walr amstraße 17, 1.

(4tt Mt H i*  tf Flaschen, Eisen,
«UNtPkN , Säcke,Schuhe etc.

holt  8. Slpp er, Oranienstr. 23, Mtb. 2.
MeMMim str llafdicn,
Eisen, Metalle , Teppiche u. sonstige
ausrcmgierte Sachen. Bitte Postkarte.

Fr . Acker, Friedrichstraße 29, 2.

U federen• WundenI
Goldene Halskette

Sonntag abend verloren . Gute Be¬
lohnung Wilhelmstraße 28, 1 rechts.

8—9
eimer

Uhr, Weg
Hell-u.Montag mo

Schwalbacher,
mnndstraße50-Msrk-Meln verloren.
Abzug, geg. Belohn. Dotzh. Str . 10, 1.

^ ilsiemchl Z
Institut Sehrank

(vorm. Rldder),

franenarbeits-, FortbiHnngs-
nnd Hausiialtnngsschnle,

—— Pensionat , =
Seminar für Hanüariieits-Letireriniien,
Wiesbaden , Adelheidstr.25.

Lehrfächer:
a) Praktisches Nähen, Wäsehe-

zuschneiden u. Kleidermach .,
b) Sticken u. Kunsthandarbeit,
c) Zeichnen und Malen,
d) Sprach - u .Fortbildungskurse,

Kunstgeschichte.

Anmeldungen und Prospekte durch
' Vorsteherin
Antonie Sohrank.

Am 14. September
Beginn des Wintersemesters.
Sprechstunden vom 1. September

täglich mit Ausnahme von Sonn¬
tagen und Samstag nachmittag von
11—12 und 31/, —4V, Uhr.

Berlitz Schule
Sprachcn -Institut
Itheinstrasse 32.

10
GM -ZeWeim
Keffer, Körbe, Möbel re. von Hans
zu Haus und nach allen Stationen

wird sofort billig auSgesüürt.

Tövktzer- u. AnkreiltzerM.
übernimmt

Karl Schön, R aucntbaler Straße 5,
Pelze

w. umgearbeitet , repar . u. gefüttert.
H. Stern Wwe.,

Michelsberg 28, Mittelbau 1 Stiege.

Hohlfaum-Räherei
24 Fahnstraße 24, P arterre ._

Tüchtige Krifeufe,
perfekt im Ondulieren u. Nagelpflege,
nimmt noch Kunden an. Zietenrrng 2,
Part , l. Telephon 3536.

Auf Neu. Gardinen,
sowie jede and. Wäsche liefert tadel¬
los Neuwäfcherei Kirsten, Scharn-
borstitraffe 7. Telephon 4074.

Nlaffage — Fußpflege, ,
ärztl . geprüft . Mar » Bomersheim.
Nerostraffe 5, 1. Tel. 4332._

Managen ! "A?
Emilie Störzbach, Kavellenhtr. 3, P.
Wvssäße. —NklWüege,

Käthe Bnchmann. ärztlich aeprüft.
Ad olistraffe 1, 1, an der Rheinür.. . -_ _ !Ür
Massage. Anny Lebert.

Aerztl. ge vr . Lang gaffe 39, 2. Etage.
Massage . — Heilghmnastik.
Frieda Michel, ärztlich geprüft.

Taunusstraße 10, 2.

♦ScliWÄil.Heilmassage^
Elektro -Behandl . Staatlich geprüft.
Mitzi Smoli, Schwalbacher Str . 10,1.

Ida Glancbe, Schwalb. Str.71 , 1,
Ecke Michelsberg._

U SwWileötntS 1
Wich 10 dis 20 Wd.

können Herren u. Damen verdienen
durch Verkauf von Artikeln, die heut¬
zutage besonders viel begehrt werden.
Offerten unter M. M. 9470 befördert
Rudolf Moffe, Mü nchen. F 149

Suche zur Vollendung meiner Ge¬
sang-StudienDarlehen
von 20»«—300 « Mk.
Absolute Sicherheit u. Zinsen . Off . u.
Z. 343 an den Taabl .-Berlag erbeten.

Wer liefert
Neuselters

ins Haus ? Adreffe unter L. 344 im
Tagbl .-Verlag.

M!vkt-CM. vnd Nevllvll.
Hebamme Schöner , hier,

BiSmarckriug 15, 2.
Heirat.

Aeitere vermögende Dame wünscht
die Bekanntschaft eines Herrn in den
60er I . Oft , u. B. 344 TaM .-Verl.

Reiche Heirat . , .
Eine vornehme gebild. Witwe,' bild¬

hübsch, mit 200,000 Nik. Vermögen,
wünscht sich zu verheiraten durch das
.Heiratsbüro Becker I ., Dotzheims
Schiersteiner Straffe 20.

Witwer , akadem. gebildet, mit gr.
Vermögen u. Einkommen, wünscht

Bekanntschaft
mit hübscher Dame aus gut. Hause
lnicht unter 30 I .), zw. Ehe. Tadel¬
loser Ruf u. Charakter , gedieg. Bildg.
u. Häusl. Kenntn . werden Vermögen
vorgezogen. Erbitte vertr . Mitteil,
mit gutem Bild begleitet u . B. 341
an den Tagbl .-Verlag . Absol. Diskr.
zugesichert und verlangt . _

Verwende!
„Kreuz-Pfennig“
v Marken

•ul Briefen, Karten usw.

Brautleute — Möbelkäufer.
wie_ Durch günstige Einkäufe bin ich in der Lage, vor

hiteli ohne Preisaufschlag zu verkaufen. — Anfertigung aller
Schreiner - und Polster -Arbeiten gewissenhaft und billig.

Auch werden unmoderne Möbel in Tausch genommen.

Möbelhaus Fuhr, Bleichstr. 36,TÄ“

.,Masurenheld “-
Zigarre , leichtes , weiches Aroma.

Proben 7 St. 1 Mk.
bei Rosenau , Wilhelmstr . 28. 847

Fahnen und Stangen
in großer Auswahl , türk. Flaggen
für Ballone wieder eingetroffen.

W. u. R„ Luisenstra ße 17.

Neue Kartoffeln,
weiß- u. gelbfleischig, liefert zentner¬
weise frei Haus Otto Unkelbach,
Schwalbacher Straße 91.

MühtMlzijge. Uerntransporte.
Mouha , Scharnhorststraße 29.

Rücklad, n. Stuttgart , München usw.
Lever-Absälle.

Milit,So . Ilcd,r -Abkall !Krrn >,
do. Boxcalf, schwarz, große Stücke,
do. Rindbox, gelb, große Stücke, '

preiswert anzubietcn.
Verkauf 1—3 u . 6 —7% Uhr abends,

Körncrstraße 3, 1. Etage links.

DerMrsgv.l9AOllil!Wea
sofort zu verk. Näheres Dotzheimer
Straße 41, bei Hägerich.

Der Ertrag von vier großen
Früh - und Spätbirnbäume«

zu verkaufen Hergenbahnstraße 7,

Mfei 10M. 45 Bf.iSchwalbacher Str.91.
Makulatur

ia Päckes zn 50 Pig., dar Zeatner KI.4—
za haben ia Tagblatt -Verlag.

L» | guu a|
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r.mms mr.kNe DerS.VrevMSWevMll

(232. 8gl. Nklltz.)KWen-MkMe.
fllm l». »ob II. Sluguft ISIS.) Nur die Gewinne überso MI. stad den detr.

Nnmmeni in Klammern beigciügr Ohne Gewlhr . H.Sl.V.

Lus lebe gezogene Nummer find zwei gleich hohe Gewinne gefallen,
»nd zwar it einer auf die Lose gleicher Nummer in den Heiden

NbteilimgenI und ll.

14. August 1915, vormittags. Nachdruck verboten.
« A1.4 ,8AW LL4 889 940 88 1261 67 516 45 629 »374 476
fO.SÖl J10 27,920 46 »429 771 817 4114 37 328 433 541 652
il 4«™5! 49  29i " 943 129 407 532 629 902 7379 409 17 628
67 909 91 8029 170 333 70 730 34 861 »023 100 273
oka  4 « 8i4 95 929 64 11122 306 66 615 19 24 83 864 70
§§4 68 18340 521 6o7 1.1349 511 14001 631 64 68 92 785 859
88 S13 »4407,619 727 84 806 20 15133 [2001 68 80 313 29 56351^ 63 998 10391 471 594 681 [1000t 767 397 17244 416 611
82 816 38 943 18048 95 238 427 990 10258 567 823
. . . ^0010 42 34 229 84 481 527 662 68 703 824 970 21065 68
R ZR,W ' -°» 'LL ä Ä
-LF '-JMt - K1 »° [fag 1863 28132 221 37 337 339

^902 84 95 360 517 767 966 S1300 647 938 »2 54 112
442 589 609 [200] 781 »» 217 97 613 794 976 »4083 341

472 698 909 16 68 »5065 [3001 90 586 810 30355 434 757 60
999 .37137 (1000) 521 741 978 »8120 417 28 62 518 75 656 777
808 [2001 54 30210 13 319 62 520 661 97 743 53 78 988
-̂ 40100 77 [400001 203 623 868 928 41286 478 859 43100207 326 6o3 43 :40 395 530 959 44051 79 119 332 74 84t 85
9 ;5 45071 (3001 134 52 723 71 74 963 87 40111 610 716 47184
215 [4001 83 316 437 948 48112 41 273 '469 926 49 .00 60

„, „ 50097 137 44 265 345 664 817 988 51269 (300] 497 539
649 807 39 52021 53 128 390 651 732 968 53009 121 255 [200]
79 433 54005 48 99 [2001 266 80 858 72 582 647 989 [2001
65139 543 616 798 846 50122 437 55 586 631 832 926 12'«i]
57023 353 428 82 91 639 749 83 834 934 68607 43 815 92350005 122 707 989

60137 322 54 819 966 72 80 61099 132 849 62433 512 42
775 63224 302 621 64147 553 736 98 898 [200) 965 65022
459 530 73 99 706 [200] 817 I200J 74 901 66071 111 73 99 285
460,536 659 67298 312 68584 677 800 «0247 602 [300] 13£.9 714 852

70577 674 745 57 917 33 [200] 71486 986 72033 34 87
174 242 445 510 7S012 59 172 517 74058 550 70 682 83 768
848 75178 323 51 519 855 954 76212 320 13001 41 504 «42

7 7140 554 78500 29 614 734 806 60 77 921 79057lwO 410 81
^ » A !?03 K 150 5«8 855 995 81129 626 892 82106 257 65459 «85 8 »gl4 388 456 504 687 763 849 92 84150 72 465
85208 3o9 .38 75 903 74 93 86333 494 693 707 93 855 87253
»09 820 88069 282 538 624 767 80020 119 29 703 [200] 8 6

00056 146 59 426 83 511 667 85« » 1410 52 »2017 479 786
947 63139 403 641 56 95 807 995 »4190 294 586 603 «5095
150 52 84 252 313 697 722 76 994 06 )20 645 863 94 07354
660 807 082 )2 f 10 27 1300] 966 90434 647

100186 299 4 8 101119 313 476 519 .34 775 882 102043
126 308 66 86 515 608 832 53 103131 -453 626. 805^63 947

r.MW Der2.Me Der8.vreuM-smrMeu
(232. m UreoB.) Mssen-Mlene.

(Am IS. und 14. Augu'l 1915.) Nur die Gewinne Über 6 MI. sind den ketr.
Nummern in Klammern beickfiwt. Ohne Gewähr . tz.N.V.

Auf jcte gezogene Nnmmer sind zwei gleich hohe Gswuiue gefallen,
und zwar je einer ans die Lose gleicher Nummer in den üeioen

AbteilungenI und IL

14. Augull 1915, nachmittags. Nachdruck verboten.
146 704 821 960 1113 800 648 721 [200] 55 2316 749 64

«28 82«2 76 320 783 4047 377 96 444 632 788 884 85 5072
114 402 16 524 61 78 658 8 2 39 76 6020 452 566 786 7044
148 205 604 703 32 826 8148 357 515 686 98 874 0790 (200] 919

10024 164 407 66 747 84 973 11266 574 614 742 943 58 81
12083 443 13017 875 14 -2« 43 79 946 15248 309 78 770
893 16090 112 440 735 [200] 930 17355 599 641 77 82 739
18121 530 686 933 74 1900 . 44 251 311 799

80126 854 666 786 21348 744 880 22296 709 80 825 73
83236 114 45 701 996 24049 104 335 509 27 35 644 862 989
&0Ü] 25081 256 852 64 20317 89 416 74 27164 251 343 652
704 28078 116 [2uO] 86 88 268 899 626 865 976 29458 9045457

30266 31 62 139 872 431 60 829 [200] 923 32019 141 99
817 I 00) 497 658 98 [400] 723 33061 '2001 76 92 144 69 319
590 625 »4123 53 863 591 711 35101 227 496 564 600 30386
499 566 92 855 969 37115 432 80 878 945 38013 [500] 26 130
65 478 579 82 85 826 39 983 39326 417 29 763

40214 43 705 918 41186 203 40 91 92 303 441 556 [300]
612 78 944 42573 «40 49 954 43139 44 [2001£54 837 44302
16 479 623 53 812 990 [2001 45145 211 552 816 46004 380 780
9.’ 47222 359 622 823 48151 605 975 49371 826

50034 246 398 441 550 55 69 627 55 83 794 51621 40
52025 279 505 [3000] 29 979 53131 14001 39 88 207 44 364 418
[200] 542 65 719 953 54 )06 91 200 9 88 878 942 55091 2 6
925 500 2 88 208 41 735 57906 57 58375 799 917 59378
471 569 895

«0250 366 92 669 738 « 1210 372 470 584 613 836 938 44
«2 10 68 614 43 704 «3315 523 96 «42uS 996 « 5096 232 76
420 515 -21 42 «« 118 26 415 « 7054 93 103 499 547 «8127
375 430 [400] 53 647 715 921 [200] 69012 165 70 352 469
681 868

706 «6 756 822 71053 126 333 607 84 765 957 72175 265
436 47 609 735 838 74 !30v] 967 7318 8 271 [200] 331 49 469
682 95 792 863 937 74044 123 440 507 626 75 47 735 76266
343 406 506 800 86 7 7«93 285 67 : 776 839 78086 [200] 195
272 324 84 623 71 942 70097 327 [200) 644 777 829

80 -20 395 519 719 81022 298 473 594 605 749 891 82190
365 418 648 765 78 815 71 8304 « 128 67 207 [200] 360 87 411
679 90 634 37 50 771 84057 114 .5 263 451 53 530 6dl 754
85001 220 357 665 723 80034 433 503 [1000] 926 87002 [200]
169 549 731 88331 506 833 50 977 80107 211493 750(200] 891

»« 110 235 36 381 541 » 1078 626 [2001 92 96 721 842
»2143 659 765 851 03177 265 86 471 513 61 [200] 807 ,' « 211
39 45 [200] 455 596 «09 705 »« >11 401 62 527 675 702 07 !00
78 713 [2 >0' 902 [1ÖOO0] 08090 127 53 474 [200] 845 »0015
92 100 590 92 668 99 [200] 812

72 232 97 406 751
110287 96 455 548

107088 202 327 29 632 132
908 100111 731 872 [3 .0]

102
66 7°1011276“ 375’ 66Ö 741 > 16
1080 4 76 415 594 621 804
78 969 81

110096 333 564 603 821 78 902 111043 249 330 [2001 511
79« ^75 112 )21 608 718 44 61 849 118276 99 318 38 525
609 96 940 [200] 114167 292 352 419 95 707 891 115227 60

889 116011 157 397 437 728 117014
118003 168 96 553 621 27 69 818 70 932
627 775 829 99 965

120034 373 503 34 765 [200] 828 74 121163 391 485 606 60
755 812 54 981 1221 «0 429 49 9>>722 28 895 123178 420 563
882 f >00] 918 [500J 124195 £22 443 587 [200] 801 125127 488
[00000 ] 654 976 1281 )7 225 65 627 55 127 >08 49 £51 411
23 39 847 128184 207 030 739 [200] 857 120069 89 199 342
446 753 817 9«9

130187 477 694 824 131129 40 60 89 353 463 82 569 606
31 7u7 43 [400] 823 [200] 54 132037 90 134 399 727 70 [2001
79 981 133039 63 214 519 932 134034 495 792 812 959 93
135177 742 57 [200] 856 94 130274 380 187107 544 727J2001869 910 138 07 60 148 226 40 665 689 847 997 13 *078 134
278 838 97 950 97

140276 343 430 502 (4001 606 774 973 77 141010 184 301
794 926 142155 236 314 34 540 904 143225 389 515 51 603
14 782 858 057 96 144198 469 687 776 78 909 145428 (300]
50 [200] 568 796 008 148087 507 641 793 972 147024 131 313

579 603
154060

J200] 825

63 66 536 796 805 22 962 148271 351 449 547 609 59 790 845
96 97 922 149011 478 83 525 772

150106 412 889 915 151008 209 51 85 446 98
152309 80 665 646 800 «25 158092 476 706 654 931
313 91 716 155077 273 749 800 156434 580 658
157554 666 92 808 982 158202 80 329 89 418 ‘
150224 573

160042 48 165 78 409 81 529 45 630 725 [800] 181145 209
359 490 060 162112 3-0 7-1 817 163218 97 [200] 419 874
164187 2U0 26 343 525 55 881 165024 :6 98 108 278 488 944
1<16016 9« 108 85 503 775 819 77 949 167048 211 24 479 509
769 168265 85 350 560 743 160033 153 77 93 428 568 603 913

170083 161 236 487 547 630 17 s597 396 563 84 714 871
973 1 72104 61 224 31 81 843 999 173206 705 809 1« 174397
869 175560 [400] 93 698 702 890 176177 329 568 834 928
1771 «5 231 93 609 730 34 69 178321 623 32 1 70104 52 247
523 609 875

180362 526 669 754 831 900 26 181045 259 [200] 633 812
182162 261 72 626 183 !22 47 200 311 449 184013 227 (400]
311 23 575 839 185146 290 [5000 ] 437 55 63 571 649 755 891
186 -19 407 595 662 751 887 918 , 87278 302 410 80 573 [200]
830 943 188033 647 85 87 793 180151 237 516 758 [300] 86

190042 175 614 835 919 101749 927 31 192438 630 704
193129 54 691 891 194105 239 320 56 536 52 672 81 905
105 .44 69 213 363 484 510 993 190241 95 483 660 832 976
107 91 366 535 751 857 82 915 198082134 405 652 733 199438
664 839

200140 216 432 619 50 862 201061 105 12 88 235 612 62
752 62 9 9 202084 538 84 647 754 942 203114 276 691 821
204069 91 [SOO 113 205093 206278 304 773 825 207616
869 907 208331 460 [200] 520 955 200600 1200]

2,0393 851 955 211177 97 221 527 36 51 651 80 703 826
212008 71 85 102 222 453 607 777 815 213017 587 813 49 57
214229 57 430 716 54 !67 215060 79 318 29 43 424 583 654
888 210050 006 474 567 [400] 99 621 804 929 217032 185 225
801 499 767 [200! 218006 382 [300] 830

Zur Beachtung!
Zur S. Klaffe sind die EnieuerungSIose dei Lertuft de« Anrechte»

nach§ 5 de» Lotterieplane» bei dem zuständigen Ldlterie- Einnehmer
spiiiesten» am «. September ISIS di» « Uhr adend» unter Boriegung
des Vorklaffelofe» und Eiitrichtung de» Einsatzes zu entnehmen!

Der Anspruch aus einen Gewinn der ». Klasse erlischt nach§ 14
de» Lotterieplanes am 21. Nodember ISIS, wenn nicht da» Gewinnlos
bis dahin dem zuständigenLotterie-Einnehmer zur Sinlösuog voraelegt
wirb. Für als vermißt angezeigte Lose erlischt der Gewimianjpruch
am 21. Dezember ISIS.

Die Ziehung der S. Klasse beginnt am 10. September 1915.

Für die Schule
empfiehlt in bekannter AuswahlSehuhkonsum

Mirabellen, ar. Zwetschen«. Birnen
zu verk. Nab. Roßmann, Ziegelei
Müller, Waldstraße29.

Dienstag , 17 . August 1815. 7Vr. 379,

104176 354 400 105056 204 671 864 1OC208 11 56 309 461
600 926 107 .77 2.3 505 904 49 108358 409 49 563 707 844
959 100035 458 515 17 688 718 965 84

110372 464 504 754 92 SOI 1110 J4 119 485 595 610 806
90 980 93 112198 208 782 811 76 916 67 113001 84 92 312
645 49 605 34 73 913 114045 298 383 451 684 115016 71 120
72 325 85 469 78 572 833 116060 381 746 117454 668 712
884 118128 240 312 619 9J1 110047 432 73 500

120110 210 391 658 91 917 121320 408 751 122334 422
44 544 647 95 913 26 123 61 222 497 609 738 973 124032 302
781 95 915 79 125074 133 163 81 510 [300] 853 67 126430 531
837 88 74 127238 352 489 732 83 128109 33 74 280 361 483
607 17 813 120055 193 455 [200] 576 708

130210 91 763 131442 75 762 132055 243 307 27 427
[200] «25 882 133004 106 251 56 338 402 43 554 639 915
134535 135047 62 141 594 438028 238 375 954 1 37144
138188 94 700 57 857 130046 109 [2uOJ 232 318 569 723 [500]46 822

140094 689 883 141104 248 534 803 [200] 142224 604 26
53 75 031 42 143 354 539 978 144396 424 580 [2001 620
846 938 56 145198 364 418 520 [400] 628 778 953 94 146003
33 96 426 749 828 91 147299 490 559 (300) 734 [209] 44 933
148014 501 648 85 776 140297 686 774 813 937

150024 113 98 358 622 733 151332 799 859 152077 378
82 95 424 83 576 776 90 861 153208 310 40 58 522 3 9 [2001
989 154016 91 322 [200] 507 155007 131 47 275 761 8u5 925
[200] 151159 712 822 46 942 45 157116 350 446 531 35 609793 94- 158636 764 159128 251 605 16

100213 47L 76 730 914 72 161014 54 97 254 593 612
98 162005 9 28 442 663 846 68 942 103124 230 4-7 533 59
622 96 871 917 164173 345 443 61 87 567 720 165079 438
78 518 24 59 88 693 825 34 59 904 56 166537 662 90 988
1671800 83 102 13 244 341 645 701 67 168343 46 55 432 508
160026 [200] 142 228 750 55 952

170151 429 97 748 171042 146 710 930 172043 [300] 157
211 53« 796 831 173181 361 498 174668 83 84 807 «7 964
175247 032 176 022 31 467 881 973 177091 301 894 98 099
178874 170008 17 72 332 [200] 60 [200] 82441 85 630 35 7782i 00 913

180086 822 61 950 181122 216 311 34 525 96 836 [200]
182015 77 158 228 56 303 410 511 603 22 718 877 183041 134
63 326 483 579 611 739 86 948 184389 95 487 593 695 793
833 18519 4*2 730 77 1200) 939 186042 399 658 [2001 799
187065 299 373 923 188 39 230 302 491 563 648 54 86 917
189219 418 741 861 950 92

100396 976 191181 239 312 599 668 [400] 778 967 192076
391 734 938 [100] 1,13092 12001443 547 104405 86 501 856 60
961 [500] 185044 [2U0j 160 215 76 330 [300] 469 592 658 SOI
917 38 19 6445 71 98 736 1»7 63 610 27 55 768 981 108006
214 22 386 476 849 190207 57 341 743 63

200130 373 5-10 667 201260 627 68 202581 768 976 98
203 )03 60 220 662 >204155 210 306 493 688 706 2 05310 30 39
456 546 76 681 870 83 206044 128 268 358 68 742 906 207431
208239 43 446 529 728 36 89 899 980 209028 29 560 79 816
911 32

210062 203 834 38 211068 161 338 474 723 80 881 212001
121 215 74 440 966 2,3110 227 60 421 47 531 612 90 214216
303 680 378 041 21 5023 113 215 490 510 51 216071 [300J 190294 629 '217127 627 900 218199 307 488

Berichtigung:  In der Nachmütaglikie vom 13. August lie» 2,4337statt 214SDS.

WUeise für Brot.
Auf Grund des Gesetzes, betreffend die Höchst-!

preise vom4. August 1914, wird bis auf weiteres
folgender Höchstpreis festgesetzt:

Für das Pfund Brot . . . 2st,66 Psg.
Für1 Laib Brot (3 Psd.) 62 Psg.
Die Festsetzung erfolgt für die Abgabe iutl

Kleinhandel.
Die Höchstpreise treten mit dem 17. Augustd.J.

in Kraft.
Wiesbaden, den 14. August 1915.

Der Magistrat.

EXISTENZ!
Zur Uebernahme eines leicht zu führenden Geschäftes

(kein Ladengeschäft ) wird von auswärtiger leistungsfähiger
Firma ein arbeitsfreudiger Herr gesucht . Da Branchekennt¬
nisse, sowie besondere Räume nicht nötig und laufende
Unterstützung seitens der Firma erfolgt , kommen Herren aus
den verschiedensten Berufszweigen in Frage. Das Geschäft,
welches von der Kriegszeit nicht beeinflusst wird und evtl,
auch nebenberuflich ausgeführt werden kann, bringt bei Fleiss
und Ausdauer einen jährlichen Verdienst bis 4000 Mark. Be¬
rücksichtigt wird nur solider, möglichst verheirateter Herr,
dem an reellem dauerndem Erwerb gelegen ist und über
600 Mark Barmittel verfügt , welche zur Uebernahme erforder¬
lich sind. Angebole u. K. 344 an den Tagbl.-Verlag. F2C0

S3322

Vergnügung;-
:: :: :: Palast. " " «
Wiesbaden , Dotzheimer Straße 19.

Fernruf 810.
!!!! Schlager - Programm !!!!

vom 16.—31. August 1915.
Hans 4*irar de 1,

der berühmte sächsische Komiker.
Edelraute -Trio,
Damen-Kunstgesang.

Ada ftiteser,
Operetten-Sängerin.

3 Schwestern Meley,
Staunen erreg, akrob.-equilibr. Akt.

? ? Guston ? ?
der originelle Spaßmacher.

Geschwister van Hell,
Xylophon -Künstlerinnen.

Franz Rivoli,
der Meister aller Mimiker in seinen

großartigen Darstellungen.
Seppl und Gretel,

Original bayrisches Bauernduett.
DazuVorführg. erstklass .Lichtspiele.
Mr» Trotz enormer Spesen keine

erhöhten Preise. -WP
Eintritt auf allen Plätzen 50 Pf.

Wein- und Bier-Abteilung.
Gute deutsche Küche.

Anfang: Wochentags 8 Uhr. Sonn-
und Feiertags zwei Vorstellungen,
4 u. 8 Uhr. Nachmittagsvorstellungen
Eintritt 30 Pf. auf allen Plätzen.

Die Direktion.Isclml-
drösste Auswahl
Billigste Preise

offeriert
als Spezialität

A. Letahrt,
Faulbnuinenstr.

«/»• 769
Reparaturen.

k- 1

Knumeioh ’s
Einkoeli-Konservenkruf

aus salzglasiertem Steinzeug,
enge und weite Modelle,

in allen Grössen wieder vorrätig.
Ferner:

Adler-Progress-Konserveog
bestens bewährt,

passen in jeden Apparat.
M. § ti % er,

Häfnergasse 16. — Fernspr. 26'

L The«!« -Ko»ierlt
Rrstdenz- L1je«ter.

Dienstag » den 17. Augnst.
Gastspiel der Schauspiel- Gesellst!

Nina Sandow.

Der Meineidba
Bolksstück in 3 Akten (7 Bildern) t>cd|

Ludwig Anzengruber.
Mathias Ferner, der Kreuzweghof»

bauer . Albert Ba
Creszenz1 seine . . . Stella SRid
Franz IKinder. . Aribert Wäschen|
Andreas Hollerer, der Adamshof¬

bauer . Adolf Jord
Toni, sein Sohn . . Hans Schweikadi
Der Großknecht. . . . Rolf Gunold'
Die alte Burgerliese. . Dora Donath
Jakob, ihr Enkel . Martin WolfgongI
Vroni, ihre Enkelin. . Nina SandowI
Levy, ein Hausierer. . Adolf Mellien
Die Baumahne . . . Marly Markgraf!
RoA 1 ihre . . . . Luise Jost
Kathrein! Nichten . . Martha K>ei»
Der Bader von OttenschiagF, Otho«
Erster Schwärzer. . . Albert Timp«
Zweiter Schwärzer . . Fritz Werndl
Anfang 7 Uhr. Ende geg. 9*/* Uhr-

AlleGrößenm nur guter
Garantie-Qualität.

Ges. ja . b. H.

Kirchgasse W an derLuisenstr.
an der

Luisenstr. ,
Kräftige Schulstiefcl

in Normal-Form und in vielen Aus¬
führungen. Auch für grössere Knaben
und Mädchen mit niedrigem Absatz haben
wir alle erdenklichen Lederarten zu

massigsten Preisen. V5
2."

Für Damen Leder-Hausschuhe, schwarz, imit . Chevreaux
Für Kinder Sandalen mit Holzsohlen, biegsam, wegen der

hohen Lederpreise neu eingeführt. Sehr beqpiem . .
Wer heute bei den hohen Lederpreisen vorteilhaft
seine Fussbekleidung kaufen will geht zum

19 Kirchgasse 19,
an der Luisenstrasse.
3010 Telephon 3010.Schuhkonsirai,

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme hei dem mich

so schwer betroffenen Verluste meines nun in Gott ruhenden
Kindes meinen herzlichsten Dank.

E. Weiss, geb.’Hack.
Wiesbaden, den 14. August 1915.

Röderstrasse 28.
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